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SEPTEMBER
Sa. 03.09.11 Schafkopfturnier des BSSB in der Olympia-Schießanlage in 

Hochbrück.11 Uhr, Einschreiben / 13 Uhr Turnierbeginn
Mo. 12.09.11 Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
Do. 15.09.11 Gau-Damenschießen Schützenheim Aichach, 18-22 Uhr
Sa. 17.09.11 Gau-Damenschießen Schützenheim Schönbach, 16-18 Uhr
Sa.-Mo. 17.09.-
03.10.11 Oktoberfest-Landesschießen 2011
Mo. 19.09.11 Sportleiterversammlung im Schützenheim von 

Almenrausch Willprechtszell um 19.30 Uhr.
Di. 20.09.11 Gau-Damenschießen Schützenheim Eisingersdorf, 18-22 Uhr
Sa. 24.09.11 Landkreiskönigsschießen in der Schießanlage

in Harthausen bei Dasing
Do. 29.09.11 1. Durchgang RWK 2011/2012 Jugend LG und LP
Fr. 30.09.11 1. Durchgang RWK 2011/2012 LG
OKTOBER
Do. 06.10.11 2. Durchgang RWK 2011/2012 Jugend LG und LP
Fr. 07.10.11 2. Durchgang RWK 2011/2012 LG
Mo. 10.10.11 Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
Do. 13.10.11 3. Durchgang RWK 2011/2012 Jugend LG und LP
Fr. 14.10.11 3. Durchgang RWK 2011/2012 LG
Sa. 15.10.11 Kartenvorverkauf für den Gauschützenball.

Ort wird noch bekanntgegeben.
Do. 20.10.11 4. Durchgang RWK 2011/2012 Jugend LG und LP
Fr. 21.10.11 4. Durchgang RWK 2011/2012 LG
Sa. 22.10.11 Gauschützenball. 20.00 Uhr, TSV Aichach
Do. 27.10.11 5. Durchgang RWK 2011/2012 Jugend LG und LP
Fr. 28.10.11 5. Durchgang RWK 2011/2012 LG
NOVEMBER
Mo. 14.11.11 Schützenmeisterherbstversammlung

(Ort noch nicht bekannt)
DEZEMBER
Mo. 12.12.11 Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
JANUAR
Mo. 01.01.12 ABGABESCHLUß FÜR DIE SCHÜTZENZEITUNG
Mo. 09.01.12 Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
FEBRUAR
Mo. 13.02.12 Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
Mo. 25.02.12 Jahreshauptversammlung Schützengau Aichach.

(Ort noch nicht bekannt)
Termin-Änderungen/Aktualisierungen finden Sie auf:

www.gau-aic.de unter >Termine<
(Stand 31.08.2011 - Änderungen vorbehalten)

Termine 2011 /2012
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

jeden zweiten Montag im Monat ab 19:00 Uhr (außer an Feiertagen)

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e

Vor dem Kirchenzug stellte sich Bezirkskönig Georg Dollinger zu uns. v.l.n.r.: Erich Eibl,
Elfriede Achter, Franz Achter, Georg Dollinger, seine Liesl Christine, Gerhar Lunglmeir,
Anja Lunglmeir-Hensmanns.

Bild links oben: Bezirksschützenkö-
nig Georg Dollinger: links im Bild:
4. Bezirksschützenmeisterin Elisa-
beth Maier, die ihn mit der Königs-
kette auszeichnete.
Bild oben rechts: Preisverteilung
Gauschießen: von links Ehren-
gauschützenmeister Willi Hanika,
Bürgermeister Klaus Habermann,
Michael Hofberger, 1. GSM Franz
Achter, Benedikt Friedrich, Sportrefe-
rent Raimund Aigner, Schützenmei-
ster Michael Rieder, und 2. Gauschüt-
zenmeister Gerhard Lunglmeier.
Bild unten: Siegerehrung  der Jung-
schützenVon links Hermann Brand-
mair, 2. Vorstand von Jagdlust Gal-
lenbach, 1. Gauschützenmeister
Franz Achter, Johannes Schapfl,
Michael Braunmüller, Pia Schapfl, Jo-
hanna Geierhos, Sofie Held, Tobias
Oswald, Pia Held, 1. Gaujugendleiter
Paul Schapfl und Simon Neukäufer.

Titelfotos:

Bezirksschützenkönig Georg Dollinger

1. Durchgang  31.1. >>> 20.2. Vorrunde Rückrunde

Eisingersdorf Todtenweis I 282 : 484 274 : 518

Sulzbach Frei 0 0

Todtenweis II Kühbach 386 : 471 375 : 417

2. Durchgang 21.2. >>> 13.2.

Sulzbach Todtenweis I 482 : 499 513 : 511

Eisingersdorf Kühbach 289 : 464 296 : 391

Todtenweis II Frei

3. Durchgang 1.5. >>> 22.5.

Eisingersdorf Sulzbach

Kühbach Frei

Todtenweis II Todtenweis I

4. Durchgang 5.9. >>> 25.9.

Todtenweis Kühbach

Todtenweis II Sulzbach

Eisingersdorf Frei

5. Durchgang 31.10. >>>20.11.

Kühbach Sulzbach

Eisingersdorf Todtenweis II

Todtenweis Frei

Ergebnisliste im Internet

Vereine Telefon

Eisingersdorf Kraus Elfriede 08237/7049

Kühbach Felber Michael 0171/4260861

Sulzbach Oswald Erna 08251/7835

Todtenweis I Schapfl Paul 08237/90109

Todtenweis II Fritz Wolfgang 0171/3210757

Tabelle

1. Kühbach 1743 08:00

2. Todtenweis 2012 06:02

3. Sulzbach 995 02:02

4. Eisingersdorf 1141 00:08

5. TTodtenweis II 761 00:04

Rekorde

Sulzbach 12.05.09 557

Oswald Tobias Sulzbach 22.04.10 194

Schülerrunde 2011

Gaukader 2011

erfolgreich

Jedes Jahr werden vom Bezirk
Oberbayern Pokale / Scheiben aus-
geschossen. im LG 3-Stellung han-
delt es sich um den Andreas-Mertl-
Pokal. im LP Bereich um den Theo-
dor-Luber-Pokal und dieses Jahr
erstmalig im LG Bereich die Otto-
Sixl-Scheibe. Diesmal konnten sich
gleich zwei Gaukadermannschaften
für das Finale qualifizieren. Beide Fi-
nals werden am 16. Oktober 2011 in
der Olympiaschießanlage in Hoch-
brück ausgetragen. Beiden Kader-
mannschaften (LG und LP) gratu-
lieren wir für diesen tollen Erfolg.

2. GJL Sandra Arenz
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Kommentar des 1.  Gauschützenmeisters

Liebe Schützenfreunde,
Im Frühjahr 2010 haben wir festge-
stellt, dass der Sportschützengau
Aichach im Jahre 2011 sein 60jähri-
ges Gründungsjubiläum feiern
kann. Wir haben dann in Ausschus-
ssitzungen beraten, ob wir dieses
Fest überhaupt feiern sollen – 60
Jahre ist für ein Jubiläum eine un-
gerade Zahl – und wenn doch, wie
wir dieses Jubiläum begehen soll-
ten. Die Vorschläge gingen von ei-
nem Fest, das drei Tage dauern soll-
te, zu dem die Kabarettistin Marti-
na Schwarzmann am Freitag auftre-
ten hätte sollen, am Samstag wäre
dann der übliche „Festabend“ ge-
wesen und am Sonntag Gottes-
dienst mit Umzug. Andere Gedan-
ken waren, dass die Gauvorstand-
schaft einen Gottesdienst besucht
und dann bei einem Essen dieses Ju-
biläum feiert.
Wir entschlossen uns dann,dass wir
uns dem Volksfest in Aichach an-
hängen. Ein gewichtiger Punkt bei
der Entscheidung war die Feststel-
lung,dass uns für das Jahr 2011 kei-
ne Schützenfeste bekannt w aren,
an denen sich die Fahnenabordnun-
gen und die Schützenköniginnen
und Könige hätten präsentieren
können. Nachdem der Zeltgottes-
dienst der Schausteller nicht mehr
stattfindet, weil die Besucher nicht
mehr kamen, hätten wir diesen
Sonntag „übernehmen“ können.
Bereits zum Volksfestauftakt im
letzten Jahr suchten wir dann die
Gespräche mit dem Festwirt, Herrn
Burkhard Greiner. Herr Bürgermei-
ster Klaus Habermann, der von der
Idee begeistert war, beteiligte sich
auch an dem Treffen. Wir haben
dann vereinbart, dass wir am 1.
Sonntag, an dem das Volksfest
stattfindet, unsere Jubiläumsfeier
abhalten.
Wir suchten eine Möglichk eit, ein
Fest zu feiern, bei dem sich alle
Schützinnen und Schützen in unse-
rem Sportschützengau Aichach be-
teiligen können und bei dem wir,die
Vorstandschaft des Sportschützen-
gaues Aichach, wenig Aufwand be-
treiben müssen, um die Feier durch-
führen zu können. Die Gauvor-
standschaft mit den Ausschussmit-
gliedern besteht aus 29 P ersonen.
Um ein größeres Fest zu planen und
durchzuführen, hätten wir Mitglie-
der von Schützenvereinen aus un-
serem Gau bitten müssen, uns zu
helfen. Ich denke nur an den Verkauf
von Festzeichen. Nachdem uns Herr
Greiner zusagte, dass wir sein Fest-
zelt mit der gesamten Einrichtung,
der Küche und allem w as dazu-
gehört, für uns in Anspruch nehmen
können, vereinbarten wir, dass wir

an diesem Sonntag unser Jubiläum
feiern.
Bei der weiteren Planung lehnten
wir uns an die Feste an, die in unse-
rem Sportschützengau gefeiert
werden. Empfang der Vereine, Fest-
gottesdienst, Festreden, Mittages-
sen, Böllerschießen und anstatt des
Festumzuges ein Einzug der Fahnen
mit Königen. Einige Schützinnen
und Schützen brachten zum Aus-
druck, dass sie gerne mit einem
Festumzug durch Aichach gegan-
gen wären. Das hätte aber wieder-
um einen Aufwand nach sich gezo-
gen, die 40 Vereine, die gekommen
sind, in einem Festzug unterzubrin-
gen.Von der zusätzlichen Organisa-
tion mit Genehmigung, Straßen-
sperren usw. möchte ich gar nicht
reden. Außerdem hätten wir vier
Musikkapellen beauftragen müs-
sen. Das wären zusätzliche Ausga-
ben gewesen.
So haben wir ein Fest geplant und
auch durchgeführt, das mit weni-
gen finanziellen Mitteln ausgekom-
men ist. Jeder, der zur Jahreshaupt-
versammlung kommt und den Kas-
senbericht hört, weiß wie viel Geld
der „Gau“ in seiner Kasse hat. Mit
diesem Vereinsvermögen und dem
Anteil aus der Verbandsabgabe be-
streiten wir die Ausgaben, die in ei-
nem Geschäftsjahr nun mal anfal-
len. In diesem Zusammenhang
möchte ich erwähnen, dass bis auf
ganz wenige Ausnahmen alle Aus-
gaben den Schützinnen und Schüt-
zen zu Gute kommen. Nachdem der
Festwirt Burkhard Greiner auch die
Musikkapelle an unserem Fest en-
gagiert und auch bezahlt hat, sind
uns auch diese K osten erspart ge-
blieben.
Nachdem auch der Wetterbericht
keinen Regen vorhersagte, gingen
wir mit einem guten Gefühl in die-
ses Fest. Ab 08.30 Uhr wurden die
Vereine mit ihren F ahnen ins Zelt
gespielt. Anschließend gab es das
erste Bier und Weißwürste. Um
10.00 Uhr zelebrierte der Dekanat-
jugendseelsorger des Dekanats
Aichach, Karl Heinz Reitberger, den
Festgottesdienst und segnete die
Sebastianskerze. Diese wurde vom
Sportschützengau Aichach gestif-
tet. Sie soll in der Stadtpfarrkirche
Aichach aufbewahrt werden. Drei
Böllerschüsse begleiteten dann das
Totengdenken. Die beiden Schirm-
herren, Landrat Christian Knauer
und Bürgermeister Klaus Haber-
mann überbrachten im Anschluß
daran ihre Grußworte . Wir haben
bewusst keine Politiker eingeladen.
Um alle P arteien gleichzubehan-
deln,hätten wir von jeder einen Ver-
treter einladen müssen. Üblicher-

weise möchte jeder ein Grußwort
sprechen,uns Schützen dabei loben
und versprechen, dass sie alles tun
werden um insbesondere das
Schützenwesen zu fördern. Leider
wurden wir in der Vergangenheit
mit den Gesetzen zum Waffenwe-
sen eines anderen belehrt und so
haben wir uns auf die Ehrengäste
Frau Birgit Cischek von der Stadt-
sparkasse, Herrn Dr. Erwin Lotter als
Kulturreferent der Stadt Aichach,
Herrn Raymund Aigner als Sportre-
ferent im Stadtrat Aichach und Vor-
sitzender der Sport- und Schützen-
vereine und Herrn Umberto Baron
von Beck-Peccoz, beschränkt.
Den dritten Landesschützenmei-
ster, Dieter Vierlbeck, unser Bezirks-
schützenmeister Eberhard Schuh-
mann und Vertreter der Nachbar-
gaue Friedberg, Altomünster, Pött-
mes-Neuburg konnte ich ebenfalls
begrüßen.
Nach dem Mittagessen hatten die
Besucher die Möglichkeit zu einem
Bummel über den Festplatz. Gegen
13.10 Uhr kündigten Böllerschüt-
zen vom BCA-Platz aus den F ah-
neneinzug an. Gekonnt schwangen
die Fähnriche, begleitet von den
Schützenköniginnen und Königen,
ihre Fahnen ins Zelt und ließen sich
bejubeln.
Abschließend möchte ich Euch allen
herzlich danken, dass Ihr alle ge-
kommen seid. Es waren etwa 800
Schützinnen und Schützen im Zelt,
das heißt dass von jedem Verein,der
sich an dem Fest beteiligte, etwa 20
Personen gekommen sind. Damit
sind wir hoch zufrieden. Es war ein
unglaublich eindrucksvolles Bild,
von der Bühne aus in das volle Zelt
zu schauen und die festlich geklei-
deten Schützinnen und Schützen,
die Taferln und die F ahnen in den
Fahnenständern zu sehen.Schon al-
lein dieser Anblick belohnte den Ge-
danken, dieses Fest zu feiern.
Mit der Erfahrung aus diesem F est

heraus möchte ich jeden Verein er-
mutigen, bei einem anstehenden
Jubiläum oder sonstigen F est eine
größere Veranstaltung zu planen
und die Vereine einzuladen.Auf die
Schützen ist Verlaß. Sie gehen ger-
ne zu diesen „Familienfeiern“. Die
Schützen  sind gesellschaftslieben-
de Leute, die sich gerne in der Öf-
fentlichkeit präsentieren. Wir vom
Sportschützengau Aichach haben
alles versucht,um Euch, liebe Schüt-
zinnen und Schützen, einen ange-
nehmen Tag unter Freunden zu prä-
sentieren. Daß manchem die
Weißwürste zu teuer w aren oder
dass der eine oder andere nicht mit
allem zufrieden war, dafür können
wir nichts.Wir sind froh,dass wir im
Festzelt des Herrn Burkhard Greiner
dieses Fest feiern konnten und dass
wir uns, was die gastronomische
Seite betrifft, um nichts kümmern
brauchten. Das hat alles Herr Grei-
ner gemacht und uns viel Organisa-
tion erspart. Dafür sprechen wir ei-
nen großen Dank aus.
Einen großen Dank richte ich auch
an meine „Mitstreiter“ und all die-
jenigen aus, die dazu beigetragen
haben,dass wir dieses 60jährige Ju-
biläum des Sportschützengaues
Aichach feiern konnten.

Franz Achter
1. Gauschützenmeister

Rückschau und Erfahrungen aus dem Jubiläumsfest
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Das Schützenwesen hat in Aichach und
dem Umland, heute sagt man Wittelsb-
acher Land dazu, eine lange Tradition.
Der älteste Schützenverein in unserem
Sportschützengau Aichach ist die Kö-
niglich privilligierte Feuerschützenge-
sellschaft Aichach, die im Jahre 1414
gegründet wurde. Im Jahre 1661 wur-
de der Schützenverein Jägerblut In-
chenhofen gegründet und im Jahre
1695 die Privilligierte Schützengesell-
schaft Aindling. 
Ab dem Jahre 1860 folgten dann die
Gründungen weiterer Vereine und zwi-
schen 1903 und 1910 wurden erneut 10
Vereine ins Leben gerufen. In der Fol-
gezeit entschlossen sich immer wieder
aktive Personen, einen Schützenverein
zu gründen. Diese schlossen sich am
15. März 1925 zum „Bezirksverband der
Zimmerstutzen-Schützengesellschaf-
ten“ zusammen. Das Schützenwesen
erlebte dann eine Blüte, bis die damali-
ge Staatsregierung einen Riegel vor-
schob. Nach den Kriegswirren wurden
alle Vereine verboten, die das Ziel hat-
ten, „die deutschen militärischen Tradi-
tionen aufrechtzuerhalten“. Dazu zählte
man auch die Schützenvereine. Diese
übten ihren Sport nach wie vor mit dem
Zimmerstutzen aus. Im Jahre 1948 er-
laubten die Besatzungsmächte, dass
mit dem Luftgewehr bei den Schützen-
vereinen geschossen werden darf, was
zunächst auf wenig Gegenliebe stieß.
Letztendlich fand aber durch diesen
Kompromiss der Schießsport wieder
Gefallen und so wurde am 23.09.1950
der Bayerische Sportschützenbund ge-
gründet. 
Die Gründung dieser Vereinigung gab
dem Schießsport weiter Auftrieb und so
wurde am 29. April 1951 in Aichach in
der Gaststätte „Hofmann“, heute Wohn-
anlage Kastanienhof und Eisdiele San

Marco, der Sportschützengau Aichach
widergegründet. Vertreter aus 13
Schützenvereinen waren anwesend und
hoben die Dachorganisation aus der
Taufe. Josef Einsle, Friseur und Bader
aus Aichach, wurde zum neuen
Gauschützenmeister gewählt. Er hatte
dieses Amt auch schon vor der Ruhe-
phase des Schützenwesens inne. 
Die Versammlung diskutierte noch am
Gründungsabend über die anstehende
Fahnenweihe von „Almenrausch“ Will-
prechtszell. Im Jahre 1951 wurde auch
schon das 1. Gauschießen der Nach-
kriegszeit im Hofmann-Garten abgehal-
ten. 

1. Schützenmeister 1956
wurde Josef Baudrexl
Im Jahre 1956 wurde Josef Baudrexl
aus Ecknach, besser bekannt als Gau-
Sepp, zum 1. Gauschützenmeister ge-
wählt. Ihm folgte am 20.05.1977 der
Hanika Willi, heute Ehrengauschützen-
meister und Ehrenmitglied des Bezirks
Oberbayern und am 19.02.1994 Niko-
laus Wittmeir, unser väterlicher Freund
im Schützenwesen, der am 04.12.2007
leider viel zu früh von uns ging. Seit die-
sem Tag darf ich die Geschicke des
Sportschützengaues Aichach, zuerst
kommissarisch, dann durch die Wahl
bei der Jahreshauptversammlung, mit
der weiteren Gauvorstandschaft lenken.
Ich mache das gerne und bin gerne der
Ansprechpartner für die Schützinnen
und Schützen in unserem Sportschüt-
zengau.  
In dieser Anfangszeit ab dem Jahr 1951
war das sportliche Schießen mit dem
gesellschaftlichen Bereich im Schüt-
zenwesen etwa gleichbedeutend. Die
Schützen, es gab nur wenige Frauen bei
den Vereinen, schossen mit Knicklauf-
Luftgewehren. Die Kugeln wurden mit

Federkraft durch den Lauf getrieben,
nicht, wie der Name annehmen lässt,
mit Druckluft. Außerdem hatten sie ei-
nen Rückschlag. In den Vereinen nah-
men die Mitglieder an Übungsschießen,
Königsschießen und an der Wintermei-
sterschaft teil. Es wurden Scheiben
ausgeschossen und neben dem
Schießen wurde die Unterhaltung und
der Austausch gepflegt. In den Gast-
stätten durfte auch noch geraucht wer-
den. In vielen Wirtschaften wurde von
der Gaststube durch ein Fenster oder
durch einen Mauerdurchbruch ins Ne-
benzimmer geschossen. Dort saß der
Zieler und gab die Ergebnisse bekannt.
Dieser Zieler musste eigens an den
BSSB gemeldet werden und er musste
auch extra versichert werden. Zugstän-
de oder Kurbelstände, wie man sie auch
nannte, gab es damals noch nicht. 
Es bildeten sich auch Freundschaften
zwischen den Vereinen, mit denen man
dann Freundschaftsschießen abhielt. In
vielen Schützenheimen hängen die
Gastgeschenke heute noch. Die Schüt-
zen sind mit den Fahrrädern, auf dem
Rücken das Knicklauf-Luftgewehr in ei-
ner Segeltuchtasche, in die andere Ort-
schaft gefahren und haben das Freund-
schaftsschießen abgehalten. Diese
Schießen wurden bei den Schießaben-
den, an der Gemeindetafel, im
„Schwarzen Brett“ in der Zeitung und
durch Mundpropaganda bekannt gege-
ben. Geschossen wurde in der Schüt-
zenjacke, die einer Trachtenjoppe
gleichzusetzen ist. Einen Handschuh
gab es damals noch nicht, ebenso we-
nig wie eine Schießhose oder eine
Schießjacke. Das kam erst viel später. 

Ab 1960 Gaurundenwettkämpfe
eingeführt
Erst im Jahre 1960 wurden die Gaurun-
denwettkämpfe eingeführt. Es gab ei-
nen Vorkampf und einen Rückkampf.
Mehr war noch nicht. 

Etwa um 1970 wurden dann die ersten
Luftgewehre, die immer noch mit Fe-
derkraft die Diabolos durch den Lauf
trieben, mit Seitenspanner auf den
Markt gebracht. Diese Sportgeräte ver-
sprachen ein viel besseres Ergebnis,
weil der Lauf starr angebracht war und
nicht bei jedem Knicken und Ver-
schließen, wie bei den Knicklauf-Ge-
wehren, in eine andere Position ge-
bracht wurde, die dafür verantwortlich
war, dass der Zehner eben mal wieder
knapp verpasst wurde. Erwähnenswert
ist auch, dass die Scheiben und somit
der Zehner damals größer waren und in
den meisten Gewehren das Perlkorn
eingebaut war. Nach diesem kam das
Balkenkorn und jetzt ist in fast allen Ge-
wehren das Ringkorn. 

Mitte 70er Jahre das erste
Luftgewehr mit Luft-Seitenspanner
Mitte der 70iger Jahre kam dann das er-
ste Luftgewehr der Fa. Walther, das über
einen Seitenspanner Luft in einen Vor-
ratsbehälter presste, die dann beim
Betätigen des Abzuges das Diabolo
durch den Lauf schoß. Mit diesen Ge-
wehren konnte man dann wiederum viel
besser schießen. An den Ständen waren
die ersten Schützinnen zu sehen. Die
Aktiven hatten schon Handschuhe an
und Schießjacken. Die ersten waren aus
lapprigem Stoff und mit Bändern zu ver-
schließen. Erst später kam dann die
Schießjacke aus Leder. Mir passt meine
immer noch und schieße auch immer
noch mit ihr. 
Mittlerweile ist der Schießsport noch
professioneller geworden. Die Schüt-
zinnen und Schützen kommen mit
Schuhen, Hosen, Jacken, Handschuhen
und Brille an die Stände. Das Gewehr
mit Druckluft aus der Kartusche ist
Standard. 
Die Leistungen der Schützinnen und
Schützen, auch der Jugend, die mit
dazu gekommen ist, sind überragend
gut geworden. Bei den weiterführenden
Meisterschaften erreichen Schützinnen
und Schützen in allen Altersgruppen
Platzierungen bei der Oberbayerischen,
der Bayerischen und auch bei der Deut-
schen Meisterschaft. Mich beeindruckt
dies sehr und ich freue mich immer wie-
der unglaublich, denn diese Top-Sport-
ler kommen aus unmittelbarer Nähe,
nämlich aus dem Sportschützengau
Aichach. 

Gesellschaftlicher Teil und
Tradition
Der aufmerksame Zuhörer wird jetzt sa-
gen: Der redet immer nur vom sportli-
chen Schießen. Im Schützenwesen gibt
es aber noch den gesellschaftlichen Teil
und auch die Tradition. Das ist richtig.
Nur hat sich da nichts geändert, außer
dass die Feste und Veranstaltungen
professioneller geworden sind und
dass der Zeitgeist ein anderer ist als vor
60 Jahren.  
Am Anfang des Bestehens des Sport-
schützengaues Aichach waren von den
Verantwortlichen in den Vereinen ande-
re Interessen zu befriedigen als heute.
So wurde zum Saisonende, am Ende der
Wintermeisterschaft, meist ein
Schwein geschlachtet und die Sieger
konnten sich die größte Portion mit
nach Hause nehmen. Wenn aus einer
Familie mehrere Personen beim Verein

Festrede zum 60jährigen Gründungsjubil

15

®
andré  Tel. 0941/69530-0   8700 04138-001/51.CDR 13.03.2008 TR

der Mauerbacher Schützen ist Johan- mehr und mehr Jugendliche für den (82 R.e) und Martin Wörle (50 T.).

Liebe Schützenfreunde,

004_013_RUNDSCHAU_dok  14.09.2011  21:43 Uhr  Seite 6



7

– 
R

un
ds

ch
au

 im
 G

au
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 58/2011

Liebe Schützenfreunde, 
bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung haben einige Mitglieder der Gau-
vorstandschaft erklärt, dass sie bei
der nächsten Wahl nicht mehr als
Kandidaten für ihr Amt zur Verfügung
stehen. 

Dies sind:
Erich Eibl, 1. Sportleiter
Martin Haider 2. Sportleiter
Anni Birkmeir 1. Damenleiterin

Alle diese Funktionen sind auf dem
sportlichen Sektor unseres Schützen-
wesens wichtige Ämter, die bekleidet
werden müssen. 
Der Eibl Erich als 1. Sportleiter sorgt
dafür, dass wir Schützinnen und
Schützen an den weiterführenden
Meisterschaften teilnehmen können,
plant dazu die Gaumeisterschaft und
führt sie auch durch. Er wirkt auch bei
einigen gauinternen Schießen als ak-
tiver Helfer mit. 
Martin Haider, der 2. Sportleiter, ist
der Ansprechpartner für das Gau-
schießen. Dieses größte Preis-
schießen führt er als Verantwortlicher
des Sportschützengaues Aichach
durch und ist zugleich der Berater und
Mittelsmann für die Vereine, die die-
ses Schießen durchführen. Ich er-
wähne immer wieder, dass wir uns im
Gau Aichach glücklich schätzen kön-
nen, dass wir jedes Jahr, bis auf nur
ein paar wenige Ausnahmen, ein Gau-
schießen durchführen können. In an-

deren Gauen ist dies längst nicht mehr
so. 
Die 1. Damenleiterin, Anni Birkmeir,
führt das Damenschießen durch und
organisiert weitere Wettkämpfe, die
nur die Damen betreffen. Auch sie be-
teiligt sich als Helferin bei einigen
gauinternen Schießen. 
Ich bitte nun Euch, liebe Schützen-
freunde, dem Herzen einen Stoß zu
geben und euch zumindest mit uns in
Verbindung zu setzen und mal das In-
teresse zu bekunden. Wir können
euch dann auch sagen, welche Auf-
gaben im Einzelnen auf euch zukom-
men könnten, wenn sich ein Schüt-
zenfreund oder Freundin bereit er-
klärt, für ein Amt zu kandidieren. Ge-
rade für das Amt des 1. Sportleiters
überlegen wir auch schon, ob wir die-
se Funktion teilen, d. h., dass einer
(Mann oder Frau) die Gaumeister-
schaft übernimmt und ein anderer
(Mann oder Frau) die gauinternen
Schießen. 
Selbstverständlich werden die jewei-
ligen Aspiranten auf eines der Ämter
ausreichend eingearbeitet. 
Liebe Schützenfreunde, wir haben ei-
nen so schönen Sport, zu dem wir uns
immer wieder treffen und bei dem wir
uns auch immer wieder austauschen,
dass es schade wäre, wenn dieser auf
Grund eines fehlenden Verantwortli-
chen nicht mehr in dem Umfang aus-
geführt werden könnte. 

Franz Achter, 1 GSM

Sprechen Sie uns an – gerne setzen wir uns mit Ihnen
zusammen und beraten Sie unverbindlich beim Planen

von Drucksachen aller Art.

Immer
ein Voll-
Treffer

BALLAS
VerlagsdruckMB

Vereins-Festschriften
in allen Formaten und in Farbe,
von 10 Stück bis . . .
Wir begleiten Ihr Projekt
von Anfang an
und beraten Sie gerne!

Vereins-Festschriften

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen
in allen Formaten und in Farbe,
ab 10 Stück bis . . .

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen

DRUCKSACHEN -
und das für kleines Geld

MB Verlagsdruck · Gaisbergweg 4
Tel: 08252-89160 · Fax: 89162

MB Werbung
86556 Kühbach

Tel. 08251-1006 oder 08252-89160
info@mbverlagsdruck.de
www.mbverlagsdruck.de

waren, musste einer das Fleisch mit
dem Rucksack nach Hause tragen. Das
war damals so. Die Weihnachtsfeier gibt
es heute noch. Von der Christbaumver-
steigerung 
sind die meisten Vereine abgekommen.
Auch wird der Schützenball nach wie
vor abgehalten. In vielen Ortschaften
wird dieser Ball mit einem anderen Ver-
ein zusammen oder gar mit den Nach-
barortschaften gemeinsam veranstal-
tet. Ich finde aber, dass wir unseren Mit-
gliedern diese Veranstaltungen schul-
dig sind, denn die, welche kommen,
kommen gerne und wollen das Ereignis
nicht missen. Der Vereinsausflug ging
damals an den Königsee, zum weltbe-
kannten „Platzl“ nach München oder
zum Zirkus Krone. Heute fährt der Ver-
ein zum „Starlight-Express“ nach Bo-
chum, zu „Pantom der Oper“ nach Ham-
burg, in ein Erlebnisbad oder einfach ins
Salzkammergut. Die Vereinsabende,
insbesondere die Gesellschafts-
schießen wie „Er und Sie-Schießen“,
Geburtstagsscheibe ausschießen, oder
wie die vereinsinternen Schießen auch
immer heißen, finden immer noch
großen Anklang. Bei diesen Abenden
tauschen sich die Mitglieder aus, er-
zählen von ihren Freuden aber auch Pro-
blemen und ersparen sich dadurch den
Psychiater. Somit hat die Mitgliedschaft
in einem Schützenverein oder in einem
anderen Verein auch eine hohe soziale
Bedeutung. 

Fahnenabordnungen und
Mitglieder bei Prozessionen
und Festen
Traditionell nehmen die Schützenverei-
ne mit ihren Fahnenabordnungen und
einer Mitgliederschar an der Fronleich-
namsprozession, in Aichach an der Se-
bastianprozession, beim Heldengeden-
ken am Volkstrauertag und weiteren
Festen, die Bestandteil im Terminkalen-
der haben, teil. Wir Schützinnen und
Schützen zeigen uns aber auch mit der
Fahnenabordnung bei der Fahnenweihe
eines anderen Vereins, beim Jubiläum,
wie heute hier in Aichach, bei einer Ge-
burtstagsfeier oder bei der Hochzeit ei-
nes Mitgliedes immer gerne in der Öf-
fentlichkeit. Da hat sich im Schützen-
wesen nichts geändert, nur dass „Ver-
änderungen, die dem Fortschritt enst-
prechen“, eingetreten sind. Eine solche
Veränderung ist die Mode, der insbe-
sondere die Schützinnen aber auch wir
Schützen unterworfen sind. Wir tragen
heute etwas anderes als eben vor 60
Jahren. 
Ich wünsche dem Schützenwesen noch
eine lange Zukunft. Ich wünsche uns
auch, dass die Mitgliederzahl in etwa
gleich bleibt. Auch früher gab es schon
die Bedenken der Vereinsvorstände,
dass die Schützenfreunde weniger wer-
den könnten. Damals verließen viele
Schützen gegen 22.00 Uhr das
Schießlokal, weil sie nach Aichach ins
Kino mussten, weil ein scharfer We-
stern lief. Heute müssen die Jungen zur
Party. 
Ich bedanke mich bei allen Schützinnen
und Schützen, bei den Aktiven und auch
nicht mehr so Aktiven, dass sie dem
Schützenwesen im Sportschützengau
Aichach immer noch treu sind. Ich be-
danke mich auch ganz herzlich bei den
Funktionären in den Vereinen, welche

die Leitung dort inne haben. Ich sage ein
herzliches Dankeschön meinen Mitar-
beitern in der Gauvorstandschaft, die es
ermöglichen, dass auf dieser Schiene
der Schießsport, die Gesellschaft und
auch die Tradition fortbestehen können.
Zuletzt bedanke ich mich sehr bei allen
unsern Angehörigen, die es uns nach-
sehen, wenn wir für das Schützenwesen
tätig sind und es dadurch ermöglichen,
dass wir unsere Ehrenämter ausführen
können.  
Ich wünsche unserem Sportschützen-
gau Aichach noch eine lange Zukunft
und Euch, liebe Schützenfreunde, viel
Gesundheit, viel Glück auf dieser Welt
und noch lange viel Freude bei den
Schützen.

Franz Achter, 1 GSM

A U F R U F
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ab sofort hat sich die

Redaktions-email
geändert

bitte sämtliche
Berichte und Bilder

ab sofort
an diese

mail-Adresse schicken:
sandra.ballas@gmx.de

ubiläum des Sportschützengaues Aichach
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Das Gauschießen als schießsportliches
Großereignis im Gau Aichach erreichte
mit dem Finalschießen seinen Höhe-
punkt. Die acht besten Luftgewehr- und
Luftpistolenschützen und Jungschüt-
zen mit den besten fünf Ringserien hat-
ten sich für das Finale qualifiziert. Mit
Spannung verfolgten die Zuschauer aus
nächster Nähe die Treffer und Ergebnis-
se auf der Leinwand.
Nachdem das Finalschießen im  ver-
gangenen Jahr in Eisingersdorf ein ab-
soluter Höhepunkt war, entschloss sich
Ausrichter Jagdlust Gallenbach, eben-
falls ein solches durchzuführen. Der Er-
folg gab ihnen recht. Bei allen drei Fi-
naldurchgängen waren viele Fans der
Finalisten in der Halle. Mit 620 Teilneh-
mern zeigte sich Schützenmeister
Michael Rieder aus Gallenbach recht zu-
frieden. Vorbildlich sei auch die Unter-
stützung der Gallenbacher Schützen
und der ganzen Dorfgemeinschaft, so-
wie der Gauführung gewesen, lobte Rie-
der. Die beiden Gausportleiter Erich Eibl
und Martin Haider wachten mit stren-
gem Auge über die Durchführung.
Rieder richtete seinen Dank auch an den
Schirmherrn der Veranstaltung, Bür-
germeister Klaus Habermann und den
Rektor der Ecknacher Schule, Dieter
Manhart für die Bereitstellung der Turn-
halle.
Bei den Jungschützen lag Johannes
Schapfl von Alpenrose Rehling nach
dem Vorkampf auf Platz eins und gab
diesen auch nach 10 Finalschüssen
nicht mehr ab. Mit einem Gesamter-
gebnis von 486 R. (104 R. im Finale)
setzte er sich gegen die Held- Mädels
Pia und Sofie von den Burgfalken Ober-
wittelsbach durch. Pia Held auf Platz
zwei erreichte 476,9 R. (98,9) und So-
fie Held kam mit 470,5 R. (92,5) Platz
drei. 1. Gaujugendleiter Paul Schapfl
überreichte den Finalisten die Medailli-
en.
Das Finale der Pistolenschützen verlief
dramatischer. Klaus Hopfensitz von Hu-
bertus Obergriesbach führte nach dem

Vorkampf, brachte aber im Finale nicht
die gewohnte Leistung. Praktisch mit
dem letzten Schuss verlor er die
Führung und musste Thomas Grepp-
meir von Gemütlichkeit Hollenbach vor-
beiziehen lassen. Greppmeir siegte mit
458,4 R. gesamt (93,4 im Finale) vor
Hopfensitz mit 455,4 R. (86,4) und Vik-
tor Baumbach, Vereinigte Schützen
Kühbach, mit 455,3 R. (89,3).
Bei den Luftgewehrschützen siegte Er-
ich Schallmair von Adlerhorst Sulzbach
mit 493,2 R. gesamt (103,2) vor Tobias
Baumeister, Gemütlichkeit Todtenweis,
mit 484,6 R. (99,6) und Andreas Sauer,
Gemütlichkeit Todtenweis, mit 482,4 R.
(97,4). 

Finale Jungschützen:
1. Platz Johannes Schapfl, Alpenrose
Rehling – 486,0 R. gesamt, 104,0 R. im
Finale. 2. Platz Pia Held, Burgfalken
Oberwittelsbach - 476,9 R. (98,9). 3.
Platz Sofie Held, Burgfalken Oberwit-
telsbach – 470,5 R. (92,5). 4. Platz Si-
mon Lorenz Neukäufer, Adlerhorst
Sulzbach – 469,0 R.( 98,0).

Finale Luftpistole:
1. Platz Thomas Greppmeir, Gemütlich-
keit Hollenbach – 458,4 R. (93,4). 2.
Platz Klaus Hopfensitz, Hubertus Ober-
griesbach – 455,4 R. (86,4). 3. Platz Vik-
tor Baumbach, Vereinigte Schützen
Kühbach – 455,3 R. (89,3). 4. Platz Jür-
gen Hopfensitz, Hubertus Obergries-
bach - 454,9 R. (95,9). 5.Platz Helmut
Braunmüller, Almenrausch Willprechts-
zell 450,4 R. (91,4). 

Finale Luftgewehr:
1. Platz Erich Schallmair, Sielethaler
Sielenbach 493,2 R. (103,2). 2. Platz
Tobias Baumeister, Gemütlichkeit Tod-
tenweis 484,6 R. (99,6). 3. Platz And-
reas Sauer Gemütlichkeit Todtenweis
481,4 R. (97,4). 4. Platz Angela Schlögl,
Alpenrose Rehling - 481,4 R. (98,4). 5.
Platz Manuel Streim, Jagdlust Gallen-
bach – 475,8 R. (97,8). 

Siegerehrung Luftpistole: Von links 1. Gausportleiter Erich Eibl, Hermann Brandmair,
Werner Barl, Viktor Baumbach, Helmut Forster, Jürgen Hopfensitz, Thomas Greppmeir,
Klaus Hopfensitz, Helmut Braunmüller und Georg Dollinger.

Siegerehrung Luftgewehr: Von links: Hermann Brandmair, Erich Schallmair, Werner
Obermeier,Wolfgang Burkhard, Tobias Baumeister, Andreas Sauer, Angela Schlögl, Ma-
nuel Streim und Daniel Greppmeir. 

Finalschießen in Ecknach ein Großereignis

Zum 36. Mal in ununterbrochener Folge
wurden die Stadtmeisterschaften der
Schützen ausgetragen. 219 Schützen
aus 15 Vereinen traten im Februar zum
Wettkampf an die Schießstände im
Schützenheim in Unterschneitbach. In
der Disziplin Luftpistole konnte heuer
zum ersten Mal der Stadtkönig ermittelt
werden. Die Schützengesellschaft Un-
terschneitbach richtete die Meister-
schaften nach 1988 und 2002 zum drit-
ten Mal aus, nun erhielten im Gasthaus
Bichlmeir in Unterschneitbach die neu-
en Stadtkönige und Bestplatzierten ihre
Trophäen. 
Zur Preisverleihung begrüßte 1. Vor-
stand Anton Gottschalk die Schützen
und Ehrengäste. In einem kurzen
Überblick weihte er sie in die Vereins-
und Dorfgeschichte ein. Die Schützen-
gesellschaft Unterschneitbach wurde
1926 gegründet und feiert demnach in
diesem Jahr das 85jährige Jubiläum, al-
lerdings nur mit einer kleinen Feier im
Dorf. Unterschneitbach wurde 1970 in
Aichach eingemeindet und hat es nicht
bereut, wie Gottschalk betonte. Als
Schirmherr der Veranstaltung richtete
Bürgermeister Klaus Habermann sei-
nen Dank an den Ausrichter, der viel
Mühe in die Vorbereitung und Aus-
führung investiert hat. Als Förderer des
Schützensports stiftete Habermann
auch einen Pokal.
Stadtkönig 2011in der Disziplin Luftge-
wehr ist Daniel Arenz von der Kgl. Priv.
FSG Aichach mit einem 38,9 T.. Bei den
Luftpistolenschützen heißt der Stadtkö-
nig Thomas Rebenyi (Vereinigte SG
Oberbernbach - 38,0 T.). In der Jugend-
klasse erreichte Laura Riemensperger
von Almenrausch Edenried mit einem
54,1 T. den Titel. In der Mannschafts-

wertung Schützenklasse belegte Jagd-
lust Gallenbach mit 1988 R. Platz eins
vor Adlerhorst Sulzbach mit 1960 R.
und den Wildmoosschützen Mauer-
bach mit 1930 R.

Die Platzierungen:
Stadtkönig in der Disziplin LG wurde
Daniel Arenz von den Kgl. Priv. FSG
Aichach mit einem 38,9 T.. Den zweiten
Platz belegte Michael Lechner von Hu-
bertus Walchshofen mit einem 71,2 T.
und Platz drei Johann Lutz  von Wild-
schütz Blumenthal mit einem 71,8 T.. –
Stadtkönig LP: 1. Platz Thomas Re-
benyi, 38,0 T. (Vereinigte SG Oberbern-
bach, Platz zwei Ludwig Harrer, 107,5 T.
(Schützenlust Klingen) und Platz drei
Josef Weiß, 121,6 T. (Adlerhorst Sulz-
bach). – Stadtkönig Jugend: 1. Platz
Laura Riemensperger, 54,1 T. (Almen-
rausch Edenried, Platz zwei Pia Held,
70,8 T. (Burgfalken Oberwittelsbach)
und Platz drei Sandra Neumaier, 126,4
T. (Jagdlust Gallenbach). – Einzelwer-
tung Schützenklasse: 1. Platz Wolfgang
Burkhard, 289 R. und 12,3 T. (Adler-
horst Sulzbach, 2. Platz Daniel Grepp-
meir, 289 R. und 57,1 T. und 3. Platz Er-
ich Schallmair, 288 R. und 18,0 T. (Ad-
lerhorst Sulzbach). – Einzelwertung Pi-
stole: 1. Platz Johannes Nawrath 276 R.
(Kgl. Priv. FSG Aichach), 2. Platz Frank
Weinhardt, 275 R. (Kgl. Priv. FSG
Aichach) und 3. Platz Andreas Schall-
maier, 272 R. (Kgl. Priv. FSG Aichach. –
Einzelwertung Jugend: 1. Platz Tobias
Oswald, 279 R. (Adlerhorst Sulzbach),
2. Platz Stefan Oswald, 277 R. (Adler-
horst Sulzbach) und 3. Platz Simon
Neukäufer, 276 R., ebenfalls Adlerhorst
Sulzbach.

Die Stadtkönige 2011: von links Schützenmeister Anton Gottschalk, 2. Gauschützen-
meister Gerhard Lunglmeir, die Stadtkönige Thomas Rebenyi und Laura Riemensperger,
Bürgermeister Klaus Habermann, Stadtkönig Daniel Arenz und 2. Sportreferent Franz
Marb.

Preisverleihung bei den Stadtmeisterschaften
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Das 75-jährige Gründungsjubiläum fei-
erten die Schützen von Schützenlust
Klingen im kleinen Rahmen. Nach der
hl. Messe zog man gemeinsam zum
Bürgerhausgarten. Viele Mitglieder,
Klingener, sowie einige Gäste waren zu
diesem Jubiläum gekommen. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen schil-
derte 1. SM Helmut Aidelsburger einen
kurzen Rückblick über die Vereinsge-
schichte. Mit einem geerbten Gewehr
von einem Vorgängerverein Frohsinn,
von dem nichts weiter erhalten ist, ging
es 1936 los. 1. Bürgermeister Klaus Ha-
bermann gratulierte dem Verein auch
im Namen des Stadtrates. Er sprach
vom Festhalten am gemeinsamen Ziel,
dem Zusammenhalt. Schützenlust Klin-
gen ist ein unverzichtbarer Bestandteil
in der Stadt. Die Klingener können stolz
darauf sein. Ein großer Schritt in der
Vereinsgeschichte war 1997 der Umzug
ins neue Schützenheim im Bürgerhaus.
Er wünschte weiter viel Freude am
Schießsport. In seinem Grußwort
sprach der. 1. GSM Franz Achter: "Die
Bürger hatten damals das Bedürfnis, ei-
nen Verein zu gründen." Ab 1950 wurde
Schützenlust wieder aktiv. Ziel war nicht
nur das Schießen, sondern auch die Ge-
selligkeit. Der Verein schloss sich dann
auch dem Gau an. Dort hat man dann

durch sportliche Leistungen und diver-
se Feste auf sich aufmerksam gemacht.
Es wurden zahlreiche Mitglieder für ihre
Verdienste geehrt. Franz Achter über-
reichte folgende Auszeichnungen:

Ehrungen Mitglieder
Protektoratsabzeichen: Günter Aidels-
burger. Verdienstnadel des Bayerischen
Sportschützenbundes: Axel Hoepner,
Walter Knopp, Martin Oswald und Adolf

Sailer. Verdienstnadel des Bezirkes Hel-
mut Aidelsburger und Rudolf Neusiedl.
Gauehrenzeichen in Gold mit Kranz Ru-
pert Altmann. Gauehrenzeichen in Gold:
Cornelia Aidelsburger, Josef Paul Neu-
mair und Florian Riedlberger. Gaueh-
renzeichen in Silber: Alexander Aidels-
burger, Theresa Baumgartner, Georg
Glas, Ludwig Harrer jun., Michael Kopp,
Ralf Müller, Josef Rappel sen., Jakob
Riedlberger, Kaspar Riedlberger und
Walter Wörle. Damenspange: Monika
Aidelsburger, Daniela Baiersdorfer,
Elisabeth Glas, Anneliese Hofmann,
Elisabeth Linzmeier-Tschacha, Beate
Moser, Andrea Niedermayr und Stefanie
Pfisterer.
Für langjährige Mitgliedschaft beim
Verein bzw. BSSB wurden mit einem Eh-
renzeichen bzw. Urkunde bedacht: 60
Jahre: Jakob Huber, Jakob Oberacher,
Andreas Peter, Jakob Sporrer und Willi
Hanika. 50 Jahre: Martin Failer, Josef
Rappel, Adolf Sailer, Sebastian Schlat-
terer und Johann Koppold. 40 Jahre:
Robert Erbe und Ludwig Sedlmair. 25
Jahre: Anna Harrer, Christian Schmid,
Markus Kirchmeir, Klaus Kastl und Frie-
da Kneißl.

Rudi Neusiedl

Die Geehrten von Schützenlust Klingen anlässlich des 75-jährigen Vereinsjubiläums.

Schützenlust Klingen feierte
75jähriges Gründungsjubiläum

Gau- und Landkreisschießen 2011
(tg) Heuer konnte der Schützenverein
Jagdlust Gallenbach sein 50 jähriges
Gründungsjubiläum feiern. Aus diesem
Grunde trug dieser das Gauschießen
2011 aus. Am 23.Dezember 1961 trafen
sich im Gasthaus Fuggerhof 28 Freun-
de des Schießsports um den Schützen-
verein „Jagdlust Gallenbach“ zu grün-
den. Ferdinand Strasser wurde von den
Gründungsmitgliedern zum ersten
Schützenmeister gewählt. Der erste
Schützenkönig wurde im Januar 1963
Leonhard Brandmair. Im Jahre 1978
fand die Fahnenweihe der Jagdlust-
schützen statt. 1986 wurde als ein
Höhepunkt der Vereinsgeschichte mit
über 10000 Besuchern das 25 jährige
Gündungsjubiläum gefeiert. Josef Jung
wurde 1981 zum  Schützenmeister ge-
wählt und begleitete dieses Amt bis zur
Versammlung 1999, bei welcher Er von
seinem Nachfolger Michael Rieder zum
Ehrenschützenmeister ernannt wurde.
Er bereichert unsere Vorstandschaft
nach wie vor als Beisitzer. Michael Rie-
der begleitet das Amt bis heute. Jakob
Ertl war von Oktober 1963 bis 1999 Kas-
sier und steht uns ebenfalls noch als
Beisitzer zur Verfügung. Im Oktober
1993 konnte die beginnende Schießsai-
son erstmals in der eigenen Anlage ge-
startet werden. Von den bis dahin 32
Vereinsjahren hatten die Gallenbacher
Schützen nur 10 Jahre die Möglichkeit,
in örtlichen Unterkünften dem Schießs-
port nachzugehen. Das Gemeinschafts-
haus, welches nahezu komplett in Ei-
genleistung erbaut wurde und welches
unserem Verein als Vereinsheim dient,
enthält 8 Schießstände und wurde am
17.04.1994 eingeweiht, dies ist vor al-
lem der Verdienst von Fr. Rosemarie
Pfeiffer und von Josef Jung. Die durch
das Gemeinschaftshaus geschaffenen
Übungsmöglichkeiten schlugen sich
auch sofort auf die Ergebnisse in den
verschiedenen Schießveranstaltungen

nieder. In den Gaurundenwettkämpfen
war seither immer mindestens eine
Mannschaft Gruppensieger und schaff-
te somit den Aufstieg in die nächste
Klasse. Der ersten Mannschaft gelang
es, seit 1995 von der C-Klasse in die Be-
zirksoberliga aufzusteigen. Hermann
Brandmair hat sich in dieser Mann-
schaft zum Rekordjäger entwickelt.
Auch die Jugend wurde vom Erfolg der
"Großen" angesteckt und kann mit Re-
korden sowohl in der Einzel- als auch in
der Mannschaftswertung aufwarten. Im
Jahre 2008 bewies sich, dass die Da-
men von Jagdlust Gallenbach ein zielsi-
cheres Händchen haben, so wurde Sa-
bine Baumeir Gauschützenkönigin.
Nachdem der Verein fünfmal den 2.
Platz bei der Stadtmeisterschaft errin-
gen konnte, schaffte Er im Jahre 2009
und 2010 jeweils den Sieg.

Gauschießen 2011
Pünktlich um 18.00 Uhr wurde am
Samstag, den 16.04., durch Gauschüt-
zenmeister Franz Achter und Schützen-
meister Micheal Rieder das Gau-
schießen 2011 des Sportschützengaus
Aichach in der Schulturnhalle in Eck-
nach eröffnet.  Anschließend fand das
Eröffnungsschießen der Prominenten
statt. Dieser Wettkampf, an dem sich
über 600 Schützen aus den Gauverei-
nen beteiligten, fand vom 16. April bis
29. April in der Schulturnhalle in Eck-
nach statt. Am 30. April fand als Höhe-
punkt der Veranstaltung das Final-
schießen und am 01. Mai die Land-
kreismeisterschaft statt. 

Preisverteilung Gauschießen und
50 jähriges Vereinsjubiläum 
Am Samstag, den 28.05. fand im Fest-
zelt in Gallenbach die Proklamation der
Gauschützenkönige, sowie die Preis-
verteilung des Gauschießens statt.. Ne-
ben den Geldpreisen, konnten auch in
diesem Jahr wieder zahlreiche Sach-

preise an die besten Blattl-Schützen
verteilt werden. Diese reichten von
Haushalts- und Gartengeräten über

Schießsportzubehör bis hin zu zahlrei-
chen Gutscheinen verschiedener Fir-
men und Restaurants in und um
Aichach. Das 50 jährige Vereinsju-
biläum wurde am Sonntag mit einem
Festzug und einem Gottesdienst, den
Geistlicher Rat Pfarrer Gabriel Voll-
mann zelebrierte, gefeiert. Die Dasinger
Blaskapelle blies den Jubilaren und den
Festgästen einige schneidige Märsche.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen
ehrten 2. Gauschützenmeister Gerhard
Lunglmeier und Schützenmeister die 9
verbliebenen Gründungsmitglieder und
überreichten jedem ein kleines Präsent. 

Mit Gau- und Landkreisschießen
feierte Jagdlust Gallenbach 50jähriges

Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach
Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50

www.Gasthof-Wagner.de

G a sG a s tt h o f  Wh o f  W a g n e ra g n e r
>  Räumlichkeiten für jeden Anlass

>  Partyservice

>  Fremdenzimmer

> extra Spielzimmer
für unsere kleinen Gäste
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Im Rahmen der Feierlichkeiten zum
50jährigen Gründungsfest führte der
Jubiläumsverein und Veranstalter des
Gauschießens 2011, Jagdlust Gallen-
bach, die Preisverleihung durch. Un-
zählige Preise – Pokale, Nadeln, Geld-
und Sachpreise standen am Samstag-
abend im Festzelt in Gallenbach bereit.
Besondere Freude kam bei den Ober-
bernbacher Schützen auf, aus deren
Reihen gleich zwei Gauschützenkönige
kommen. In der Disziplin Luftgewehr
heißt der neue Gauschützenkönig Mich-
ael Hofberger (1,5 Teiler) und in der Ju-
gendklasse Benedikt Friedrich (4,8 Tei-
ler). Walter Schneider vom SV Gemüt-
lichkeit Todtenweis erreichte die Kö-
nigswürde bei den Luftpistolenschüt-
zen mit einem 10,1 Teiler. Die Gauschüt-

zenkönige 2010, denen 1. Gauschüt-
zenmeister Franz Achter eine würdige
Vertretung des Gaues Aichach bestätig-
te, übergaben als letzte Amtshandlung
die Königsketten an ihre Nachfolger. 
Die beiden Gausportleiter Erich Eibl und
Martin Haider nahmen die Preisverlei-
hung der Pokale vor. Den Damenpokal,
gestiftet von „Jagdlust Gallenbach, ge-
wann Ursula Simon vom SV Eichenlaub
Eisingersdorf. In dieser Disziplin wird
die Entscheidung mit nur einem Schuss
erzielt. Den Josef-Huber-Pokal sicher-
ten sich der SV Gemütlichkeit Todten-
weis für die Beteiligung mit den meisten
Mannschaftsschützen zum dritten Mal.
Somit bleibt der Wanderpokal in Tod-
tenweis. Die Hollenbacher Schützen ge-
wannen zwei Preise in flüssiger Form.
Mit 47 Teilnehmern belegten sie in der
Liste Meistbeteiligung Platz eins. Dafür
gab es 60 Liter Bier. Der Halbzeitpreis
Meistbeteiligung mit 40 Litern Bier ging
ebenfalls an den SV Gemütlichkeit Hol-
lenbach. 
Jagdlust Gallenbach richtete zum er-
sten Mal in der 50jährigen Vereinsge-
schichte ein Gauschießen aus. Nach an-

fänglichen Bedenken um die Organisa-
tion klappte alles sehr gut. Bürgermei-
ster Klaus Habermann sprach sogar von
einer Durchführung der Veranstaltung
„ohne Fehl und Tadel“. Trotz des „Som-
merwetters“ war die Beteiligung am
Gauschießen mit 620 Schützen gut, wie
Schützenmeister Michael Rieder fest-
stellte. Bei der Preisverleihung nahm er
die Gelegenheit wahr, sich bei den Gal-
lenbacher Schützen und den vielen Hel-
fern für den großartigen Zusammenhalt
zu bedanken. Mit Rat und Tat standen
ihm während dieser Zeit auch die beiden
Gausportleiter Erich Eibl und Martin
Haider und der Altmeister des Gau-
schießens, Josef Huber, zur Seite. Sie
hatten in der Schießleitung die Verant-
wortung für die Wettkämpfe übernom-
men. 
Am Samstagabend weilte unter den Gä-
sten auch Baron Umberto Beck-Beccoz,
einer der vielen Sponsoren, die ein
Preisschießen dieser Größenordnung
erst ermöglichten. 
Im Schützengau Aichach findet auch
2012 wieder ein Gauschießen statt.
Ausrichter wird dann der SV Gemüt-
lichkeit Todtenweis sein. Schützenmei-
ster Max Haberl freut sich mit seinem
Team auf die gewiss nicht leichte Auf-
gabe.

Gau Aichach ehrt die Sieger der Run-
denwettkämpfe und Gaumeisterschaft 
Zum Gauehrungsabend konnte 1. Gaus-
portleiter Erich Eibl über 150 Schützen
und Funktionäre im Gemeinschafts-
haus in Obergriesbach begrüßen, die
gekommen waren, um Pokale und Tro-
phäen für die Rundenwettkämpfe und
die Gaumeisterschaft in Empfang zu
nehmen. Bei den Gaumeisterschaften
beteiligten sich insgesamt 432 Schüt-
zen. Mit 225 Schützen war die Disziplin
Luftgewehr am stärksten vertreten. Ein
großes Dankeschön richtete der stell-
vertretende Gauschützenmeister Ger-
hard Lunglmeir an die vielen ehrenamt-
lichen Schützen, die sich das ganze Jahr
über in den Vereinen und beim Schüt-
zengau Aichach engagieren. Stellvertre-
tend für alle Sportleiter erwähnte er die
beiden Gausportleiter Erich Eibl und
Martin Haider sowie die Rundenwett-
kampfleiter Willi Rittler und Wolfgang
Birzl und Paul Schapfl, der sich um die
Gaumeisterschaft Armbrust kümmerte.

Gaumeisterschaft Luftpistole: 
Schützenklasse Thomas Greppmeir,
Hollenbach; Damenklasse Michaela
Hofbauer, Paartal Aichach; Junioren A
m Viktor Baumbach, Kühbach; Junioren
A w Julia Wörle, Klingen; Altersklasse
Werner Barl, Eisingersdorf; Mannschaft
Schützenklasse Gemütlichkeit Hollen-
bach.

Zimmerstutzen:
Schützenklasse Johannes Schapfl,
Rehling; Damenklasse Angela Schlögl,
Schönbach;  Altersklasse Fritz Dreyer,
Mauerbach; Seniorenklasse Michael
Fottner, Inchenhofen; Mannschaft
Schützenklasse Alpenrose Rehling.
Armbrust: Wolfgang Fritz, Todtenweis.

Luftgewehr 3 Stellungskampf:
Schüler m Julian Klaffki, Todtenweis;
Schüler w Lisa Ehinger, Todtenweis; Ju-
gend m Markus Hörmann, Aichach; 

Einzel Schützenklasse Erich Schallmair,
Sulzbach; Damenklasse Angela
Schlögl, Rehling; Schüler m Tobias Os-
wald. Sulzbach; Schüler w Lisa Heiß,
Unterbernbach; Jugend m Sebastian Fi-
scher, Neukirchen; Jugend w Sofie
Held, Oberwittelsbach; Junioren A m
Daniel Gadletz, Sulzbach; Junioren B m
Johannes Schapfl, Rehling; Junioren B
w Johanna Geierhos, Todtenweis; Alter-
sklasse Herren Wolfgang Burkhard,
Sulzbach; Altersklasse Damen Anna
Birkmeir, Willprechtszell; Senioren A m
Rudolf van Tricht, Aichach; Senioren B
m Auflage Horst Willfahrt, Aichach; Se-
nioren C m Auflage Martin Schormair
Aichach; Mannschaft Jugend Adler-
horst Sulzbach; Junioren A Wildmoos-
schützen Mauerbach; Junioren B w
Gemütlichkeit Todtenweis; Damenklas-
se Vereinigte Paartalschützen Aichach;
Altersklasse Gemütlichkeit Hollenbach;
Schützenklasse Gemütlichkeit Todten-
weis.

Erfolgreiche Schützen bei der Oberbayerischen Meisterschaft, von links Pia Schapfl, Ro-
land Endter, Sebastian Hammer, Horst Willfahrt, Erich Schallmair und 1. Gausportleiter
Erich Eibl.

Gewinner der Gaurundenwettkämpfe.

Gau Aichach ehrt die Sieger der
Rundenwettkämpfe und Gaumeisterschaft

Von links Michael Rieder, Gausportleiter Erich Eibl, Ursula Simon mit dem Damenpokal,
Josef Huber.

Preisverteilung Gauschießen

 

  

„Die Gutachterkosten hat Ihnen die gegnerische Versicherung 

zu ersetzen. Dies gilt grundsätzlich auch dann, wenn der 

Unfallgegner oder dessen Haftpflichtversicherung bereits einen 

Sachverständigen beauftragt haben sollte.“ 

(Quelle:  Herausgegeben vom 

Bayerischen Staatsministerium der Justiz).

... Kein Risiko 

eingehen, 

den unabhängigen 

und nach DIN EN 

ISO/IEC 17024 

zertifizierten VKS-

Sachverständigen 

einschalten.

KFZ-Sachverständigenbüro Sander

…Kein Risiko
eingehen,

den unabhängigen
und durch die

TPG.-Zert. nach
DIN EN ISO/IEC 17024

zertifizierten
Unfall.Net

Sachverständigen
einschalten.

Rundschau im Gau
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(at). Schwarzwald mit Straßburg und
Europaparlament, so hieß das dies-
jährige Reiseziel beim Ausflug des
Sportschützengaues Aichach am ver-
gangenen Wochenende. Für alle der
insgesamt 53 Reiseteilnehmer war es
eine wunderschöne und informations-
reiche Fahrt, die von Ehrengauschüt-
zenmeister Willi Hanika in Zusammen-
arbeit mit Rainer Braun und Franz Marb
organisiert worden war.
Von Aichach aus ging es Richtung Stutt-
gart, Karlsruhe und auf dem Weg dort-
hin war die erste Rast zum traditionel-
len Weißwurstfrühstück. Auf der Wei-
terfahrt über Baden- Baden ging es über
die bekannte Schwarzwald- Hoch-
straße, einer der schönsten Panorama-
straßen Deutschlands. Das nächste Ziel
war der „verwunschene“ Mummelsee,
doch hier war das Wetter alles andere
als sommerlich, ja richtig kalt und Ne-
beltreiben, so dass man die Zeit nur
durch kurze Spaziergänge und Bummel
in dem Schwarzwaldladen vertreiben
konnte. Weiter ging es dann Richtung

Schwarzwald zum eigentlichen Reise-
ziel und Hotel in Gengenbach, einem
wunderschönen mittelalterlichen
Städtchen mit sehr gut erhaltenen Fach-
werkbauten und gemütlichen Weinlo-
kalen, das man am Abend auch erkun-
den konnte.
Am nächsten Tag stoss der örtliche Rei-
seleiter Manfred zu der Aichacher Grup-
pe dazu und nun ging es in die franzö-
sische Grenzstadt Straßburg. Hier
stand nach einer Stadtrundfahrt ein
Höhepunkt der Reise an, nämlich die
Besichtigung des Europaparlamentes.
in dem auch Markus Färber aus der Re-
gion seinen Platz hat, dieser aber ur-
laubsbedingt nicht anwesend war. Bei
einer rund einstündigen Führung, auch
durch den Parlamentssaal mit seinen
736 Abgeordnetenplätzen und erfuhr
alles Wissenswertes über die europäi-
sche Einrichtung. Ein riesiges, architek-
tonisch gelungenes Rundgebäude, in
dem neben den Parlamentariern noch
rund 6000 Bedienstete, vorwiegend
auch Übersetzer, arbeiten.
Danach ging es weiter zur Stadtbesich-
tigung mit dem riesigen Münster und
den Sehenswürdigkeiten dieser Stadt,
abschließend noch eine einstündige
Schiff- Rundfahrt auf der Ilz durch die
Kanäle von Straßburg, wo die ganze
Schönheit dieser Metropole erst noch
sichtbar wurde. Passend an dem Tag
auch das Wetter bei Sonnenschein und
angenehmen Temperaturen, zurück
ging es über die Badische Weinstraße
durch die reizende Landschaft mit ihren
riesigen Weinbergen. Dem Abendessen
im Hotel folgte ein netter gemütlicher
Abend, bei dem auch das Tanzbein ge-
schwungen werden konnte.
Am dritten Tag hieß es Abschied neh-
men von Gengenbach und es ging dann
wieder Richtung  Heimat. Zuerst durch
das vom Fernsehen bekannte Glottertal
(Schwarzwaldklinik), Sankt Peter,
Kirchzarten durch das Höllental und
dann erreichte man den Titisee. Hier war
noch ein längerer Aufenthalt zum Bum-
meln und einfach die herrliche Land-
schaft zu genießen, bevor man mit den
vielen Eindrücken die Rückfahrt antrat,
ein letzter Stop noch in Röflingen zum
Abendessen und dann erreichten alle
wieder wohlbehalten die Heimat um
Aichach. Willi Hanika plant auch schon
wieder für das nächste Jahr, die Traditi-
on des Gauschützenausfluges soll nach
seinen Worten fortgesetzt werden,
möglicherweise heiß dann das Ziel Wei-

mar und Erfurt, doch endgültiges wird
erst noch festgelegt.

Sportschützengau
besichtigt
Europaparlament

3 Tage TRENTINO + Dolomiten + Kaltern + Brixen
01.10. Dolomitenrundfahrt, Stadtführung, Weinprobe, 2xHP im DZ € 198,--
2 Tage ins Land der FRANKEN
22.10. mit Bocksbeutelexpress, Programm und Musik, 1xHP im DZ € 138,--
4 Tage GARDASEE mit Südtiroler Spitzbuam
25.10. Schifffahrt, Weinprobe, Konzert, Reiseleitung, 3xHP im DZ € 265,--
2 Tage STARLIGHT EXPRESS in Bochum
30.10. (Brückentag & Schulferien) Eintritt Musical, Kat. 3, 1 xHP im DZ € 185,--
2 Tage Überraschungsfahrt in ein MARITIM-HOTEL
05.11. im 4**** HOTEL, Schwimmbad + Sauna 1xHP im DZ € 125,--

WELLNESSREISEN IM HERBST !!! 
3 Tage GROßARL – Wellnesswochenende 
11.11. im 4**** Vitalhotel Tauernhof,  2xHP im DZ € 198,--
3 Tage Wellness im BAYERISCHEN WALD 
18.11. im 4**** Hotel Randsberger Hof in Cham, 2xHP im DZ € 198,--

ADVENTSREISEN 
2 Tage Advent auf Schloss ERNESTGRÜN  
10.12. 3***+Hotel mit Selb, Waldsassen und Bayreuth 1xHP im DZ € 122,--
TAGESFAHRTEN ZU WEIHNACHTSMÄRKTEN!!!
03.12. Bad Hindelang (Kinder 4-14 J.  € 19,--) € 29,--
04.12. Benediktbeuern + Bad Tölz (Kinder 4-14 J.  € 15,--) € 25,--
08.12. Stuttgart + Ritter Sport (Kinder 4-14 J.  € 18,--) € 25,--

Badefahrten nach BAD GÖGGING!!!!!!!!!! 
Ab Dienstag 11.10.11 14-tägig – inkl. Eintritt € 20,--

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2011 an!

BETZMEIR  – Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist
Gesangs-, Schützen- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,

Schulen, Volkshochschulen, Firmen
und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.

Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und
Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!

Büro Samstag geschlossen

Die Bilder zeigen einmal die gesamte Grup-
pe vor dem Europaparlament, dem riesi-
gen gläsernen Bauwerk inmitten von
Straßburg.

Linkes Bild sind die drei Hauptorganisato-
ren dieses Gauausfluges zu sehen, rechts
Ehrengauschützenmeister Willi Hanika,
links Rainer Braun und in der Mitte der
sachkundige Reiseleiter Manfred, der die
Aichacher Gruppe einen ganzen Tag in
Straßburg begleitete und über alles Wis-
senswerte informierte.

Bilder: Josef Abt

Sandra und Daniel stifteten anlässlich ih-
rer Hochzeit eine Scheibe. Diese wurde
während des Weihnachtsschießens mit
ausgeschossen. Geschossen wurden 2
Schuss, Vorgabe war ein 20,8 T. . Dieser
war jedoch geheim und wurde erst am Tag
der Übergabe bekannt gegeben. Gewon-
nen hat die Scheibe unser Schützenmei-
ster Franz Marb mit einem12,4 T. Auf dem
Foto v. l. n. r. Sandra Arenz, Franz Marb
und Daniel Arenz.

Kgl. priv. FSG Aichach

Hochzeitsscheibe von
Sandra und Daniel Arenz

Laura Riemensperger bei der Übergabe
der Königsscheibe durch Bürgermeister
Klaus Habermann bei der Preisverteilung
zur Stadtmeisterschaft im Schützenheim
in Unterschneitbach. Schützenmeister
Anton Gottschalk (Links) und dritter
Gauschützenmeister Peter Schwaiger
(Rechts) freuen sich mit der neuen Stadt-
königin über ihren Erfolg.

Almenrausch Edenried

Laura Riemensperger wird
Stadtjugendkönigin 2011
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Auf ein ganz normales Schießjahr blick-
ten die Gauschützen bei der 60. Jahres-
hauptversammlung im März zurück. 
Üblicherweise findet die Jahreshaupt-
versammlung am ersten Samstag in der
Fastenzeit statt. Franz Achter konnte im
Schützenheim in Hollenbach 110
Schützinnen und Schützen begrüßen.
Als Ehrengäste waren der stellvertre-
tende Landrat Rupert Reitberger, der 3.
Bezirksschützenmeister Armin Wiede-
mann und Hollenbachs Bürgermeister
Hans Riß anwesend. 
1. Gausportleiter Erich Eibl ist der Trä-
ger der Säule „Sport“ auf Gauebene, wie
Achter betonte. Er führt die Gaumei-
sterschaften durch, die mit Luftgewehr
und Luftpistole geschossen werden
und beteiligt sich auch noch an vielen
anderen Wettbewerben im Gau. Eibl
steht im nächsten Jahr nicht mehr zur
Wahl, ein Nachfolger konnte noch nicht
gefunden werden. 
An den Gaumeisterschaften 2010 nah-
men 418 Schützinnen und Schützen
teil, berichtete Erich Eibl. Ein Zuwachs
war bei den Jungschützen zu verzeich-
nen. 169 Schützen qualifizierten sich für
die Oberbayerischen Bezirksmeister-
schaften. Diese wurden mit einem 1., ei-
nem 2. und weiteren Platzierungen un-
ter den ersten zehn abgeschlossen. Bei
den Bayerischen Meisterschaften er-
reichte Johann Sedlmayr von den Feu-
erschützen Kühbach den Bayerischen
Vizemeistertitel mit dem Perkussions-
gewehr. Dass bei den Deutschen Mei-
sterschaften kein Platz auf dem Podest
erreicht werden konnte, liegt an der
großen Konkurrenz, stellte Achter fest. 
Die Schützendamen waren im vergan-
genen Jahr wieder recht aktiv. 1. Da-
menleiterin Anni Birkmeier vermeldete
vom Damenschießen einen Teilnehmer-
rekord mit 152 Schützinnen aus 25 Ver-
einen. In der Extrawertung „beste T.“
blieben vier Teilnehmerinnen mit ihrem
Ergebnis unter zehn. 
Als Nachfolger für den kürzlich verstor-
benen Heinz Willms wurde Erich Drit-
tenpreis zum Feuerwaffenreferenten
kommissarisch bis zur nächsten Wahl
ernannt. Er zeigte sich zufrieden mit

dem bisherigen Verlauf der Gaumei-
sterschaft. Anders dagegen Gaujugend-
leiter Paul Schapfl, dem der Frust über
die schwache Beteiligung bei Wettbe-
werben und Schülersichtung anzumer-
ken war. Er appellierte an die Schützen-
meister, auf deren Jugendleiter positiv
einzuwirken. 
Für die Rundenwettkämpfe hat Run-
denwettkampfleiter Wilhelm Rittler eine
Änderung angekündigt, es wird es heu-
er keine Auslosung geben. Es sollen alle
Mannschaften nach dem Ringergebnis
sortiert werden. Bisher waren die Lei-
stungen der Mannschaften zu weit aus-
einander, nannte er als Grund. 
Die Homepage ist bei EDV-Referent Ru-
dolf van Tricht in besten Händen. 17.000
Einträge gab es in einem Jahr, was für
seine Arbeit spricht. Er stellte das neue
Logo des Gaues vor, das in Zusammen-
arbeit mit Kostas Rizoudis entstand.
Der Vortrag des EDV-Referenten war
gespickt mit fachlicher Kompetenz ge-
paart mit Witz, „was jeden, der nach ihm
ans Mikrofon geht, schlecht erscheinen
lässt“, wie der stellvertretende Landrat
Rupert Reitberger ihm zugestand. Reit-

berger zollte den Schützen Anerken-
nung für die Arbeit im Verein und im ge-
sellschaftlichen Leben. 
Bei der Jahreshauptversammlung
zeichneten der 3. Bezirksschützenmei-

ster Armin Wiedemann und 3.
Gauschützenmeister Peter Schwaiger
verdiente Mitglieder aus. 1. Gauschüt-
zenmeister Franz Achter hielt die Lau-
datio.

Ehrungen
Gau Gold: Wolfgang Biller, Robert
Dornecker, Max Haberl, Rudolf Oswald,
Manfred Ruf, Georg Schmalzl und
Robert Wenger.

Silberne Gams: Johann Buchberger
und Josef Eberle.
V
N (Verdienstnadel) BSSB grün: Stefan
Binzer und Lucia Schapfl.

VN Bezirk (Sixl-Nadel): Alois Koller und
Konrad Brummer.
EN kl. Gold BSSB: Brigitte Gabriel und
Sabine Baumeir.
EN. Kl. Gold DSB: Claudia Asam, Helmut
Braunmüller und Holger Beck.
Goldene Gams: Wilhelm Rittler.
Das Ehrenzeichen groß Silber Bezirk
wurde Gaujugendleiter Paul Schapfl
verliehen. Es wird nicht alle Jahre und
auch nur in Ausnahmefällen bei einer
Gau-Ehrung vergeben. Paul Schapfl be-
kleidet das Amt des 1. Gaujugendleiters
seit 1986. Er führt die Jugend in gauü-
bergreifenden Wettbewerben zum
Wettkampfsport und verhilft ihnen zur
nötigen Erfahrung.
Dem Vorschlag, Josef Huber zum Eh-
renmitglied des Sportschützengaues
Aichach zu ernennen, stimmten alle An-
wesenden zu. Die Ehrung wird zu einem
anderen festlichen Anlass durchge-
führt. 

Folgende Landkreisehrungen an Schüt-
zenmeister wurden nachgereicht:
Ehrenmedaille in Bronze: Johann Jung,
Griesbachtaler Untergriesbach.
Ehrennadel in Bronze: Anton Gott-
schalk, SG Unterschneitbach.
Ehrennadel in Silber: Siegfried Kroisi,
Adlerhorst Sulzbach.
Ehrennadel in Gold: Klaus Kopp, Al-
menrausch Griesbeckerzell.

Die Geehrten und ganz links Bgm. Hans Riß, daneben 3. Gauschützenmeister Peter
Schwaiger. Rechts stellv. Landrat Rupert Reitberger, 3. von rechts (3.) Bezirksschützen-
meister Armin Wiedemann, 4. von rechts 1. Gauschützenmeister Franz Achter.

Von links 1. Gauschützenmeister Franz Achter, 3. Bezirksschützenmeister Armin Wiede-
mann, Gaujugendleiter Paul Schapfl, stellv. Landrat Rupert Reitberger und Bgm. Hans
Riß.

60. Jahreshauptversammlung der Gauschützen in Hollenbach mit Ehrungen
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Die Redaktions email hat sich geändert

IN ZUKUNFT BITTE PER EMAIL an:

sandra.ballas@gmx.de

Bitte in Zukunft die Berichte, Bilder usw. per email an folgende
email-Adresse schicken: sandra.ballas@gmx.de

· Bitte auch beachten, dass beim email verschicken in der Zeile
„Betreff“ der jeweilige Vereinsname angegeben wird.

· Die Berichte müssen seperat in einem Word-Dokument (.doc) ge-
schrieben werden und als „Anhang“ im email zugefügt werden.

· Bilder bitte auch seperat als „Anhang“ zufügen.

· Bilder, Berichte sollten einen ersichtlichen Dokument-Namen
haben bzw. Nummerierung der Bilder zu jeweiligem Bildtext.

· Erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein
sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rundschau im Gau“,
„Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.          Die Redaktion

g

Josef Aidelsburger & Sohn GmbH
86556 Winden 8a bei Kühbach · Tel. 0 82 57/5 54

Jetzt auch im Internet: www.aidelsburger.com

Riesengroße Auswahl,
niedrige Preise, gute Qualität

NEU: HELLER · FREUNDLICHER
 wir haben die Ausstellungsfläche verdoppelt!

Besuchen Sie uns, es lohnt sich!

Bodenfliesen
Badfliesen
Feinsteinzeugfliesen
Granitfliesen

Profilbretter
Paneele
Feuchtraumdecken
Parkette

Fertigparkett, Kork
Fertigparkett Linoleum
Laminatböden
Lichtsystem

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.: 8.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Do. und Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Unsere Ausstellungsräume sind auch jeden Sonntag
von 10.30 bis 16.30 Uhr geöffnet!

❉
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Nach dem großen Gauschützenfinale
lieferten sich die Schützen tags darauf
beim Landkreisschießen in Ecknach
abermals spannende Duelle. Obwohl ei-
nige der Schützen schon am Vormittag
in Hochbrück bei der oberbayerischen
Meisterschaft angetreten waren, stan-
den sie am Nachmittag wieder hoch
motiviert in Ecknach am Schießstand.
Mit 40 Schuss im Vorkampf und 10
Schuss im Finale und noch einmal 50
Schuss in Hochbrück ist das eine enor-
me Leistung für die Schützen, gab 1.
Gauschützenmeister Erich Eibl zu be-
denken. Er moderierte souverän die bei-
den Disziplinen Luftpistole und Luftge-
wehr und gab die Kommandos. Ver-
mutlich wegen der vielen Maifeiern im
Landkreis füllten sich die Zuschauer-
bänke erst im Laufe des Nachmittags. 
1. Gauschützenmeister Franz Achter
zeigte sich mit dem Verlauf der Land-
kreismeisterschaft hochzufrieden und
bedankte sich beim Ausrichter des Gau-
schießens, Jagdlust Gallenbach, für die
Bereitstellung der Schießstände. 
Das Landkreisschießen wurde 2010
zum ersten Mal in Eisingersdorf ausge-
tragen. Um eine bessere Ausnutzung
der Schießanlage nach dem Gau-
schießen zu erzielen, setzte sich Schüt-
zenmeister Werner Barl aus Eisingers-
dorf für diesen landkreisübergreifenden
Wettbewerb ein. 

Pistolenschützen
Am Sonntag gingen als erstes die Pi-
stolenschützen in den Vorkampf. Stefan
Heine von Randelia Randelsried setzte
sich mit 361 R. an Platz eins und ging
mit 454,8 R. als Sieger aus dem Finale.
Auf Platz zwei behauptete sich Werner
Barl von Eichenlaub Eisingersdorf mit

452,2 R.. Stefan Greppmeier, der im
Vorkampf mit Barl punktgleich auf Platz
zwei lag, rutschte im Finale auf den fünf-
ten Rang ab. Jürgen Hopfensitz kämpf-
te sich im Laufe des Finales nah an Wer-
ner Barl heran, musste sich aber letzt-
endlich mit dem dritten Platz begnügen.
Klaus Hopfensitz von Hubertus Ober-
griesbach, der auf die Teilnahme in
Hochbrück zugunsten der Landkreis-
meisterschaft verzichtete, kam an die-
sem Tag nicht an seine Bestleistung her-
an und landete auf Platz vier.
Zur Siegerehrung überreichte Landrat
Christian Knauer die Urkunden und dem
Erstplatzierten Stefan Heine einen Wan-
derpokal. Ein großes Anliegen war dem
Landrat die Jugendarbeit im Verein, da-
mit die Kinder nicht zuviel Zeit am Com-
puter verbringen, wie er sagte. Den Gal-
lenbacher Schützen mit Schützenmei-
ster Michael Rieder an der Spitze sprach
er seinen Dank für die hervorragende
Arbeit während der letzten zwei Wochen
aus.

Luftgewehrschützen
Für das Landkreisschießen wurden die
Finalteilnehmer von den Schützenmei-
stern nach der Größe der vier Gaue be-
stimmt. Somit traten für den Gau
Aichach drei Teilnehmer an, für den Gau
Friedberg ebenfalls drei und für die
Gaue Altomünster und Neuburg/Pött-
mes je ein Teilnehmer. 
Erich Schallmeier, der schon tags zuvor
das Finale der Luftgewehrschützen ge-
wann, lag am Sonntag nach dem Vor-
kampf knapp mit 391Ringen vorne,
dicht gefolgt von Jessica Preckel mit
389 R. und Andreas Sauer mit 387 R..
Jessica Preckel, mit 18 Jahren die Jüng-
ste der acht Finalisten, lieferte sich mit

Andreas Sauer ein packendes Duell.
Letztendlich wendete sich nach der
Halbzeit das Blatt und Jessi musste
Andreas Sauer Platz zwei überlassen.
Der Favorit Erich Schallmair behielt die
Nerven und wurde Landkreismeister
mit 491,6 R.. 

Siegerehrung der Pistolenschützen, von links: Karl Mosch, (1. GSM Pöttmes/Neuburg )
Peter Haug, (1. GSM Altomünster), Jürgen Hopfensitz, Stefan Heine, Werner Barl, Land-
rat Christian Knauer, 1. GSM Franz Achter, 1. Gausportleiter Erich Eibl.

1. Gauschützenmeister Franz Achter
(1.v.l.) bedankt sich bei Schützenmeister
Michael Rieder (rechts) für die großartige
Durchführung des Gau- und Final-
schießens.

Landkreismeisterschaft in Ecknach

Ergebnisse der
Landkreismeister-
schaft
Luftpistole: 1. Stefan Heine (Eck-
nachtaler Tödtenried) 454,8 R., 2.
Werner Barl (Eichenlaub Eisin-
gersdorf) 452,2, 3. Jürgen Hop-
fensitz (11+ 1 Freienried) 450,3,
4. Klaus Hopfensitz (Hubertus
Obergriesbach) 449,2, 5. Stefan
Greppeir (Gemütlichkeit Hollen-
bach) 448,8, 6. Markus Huber
(KK schützen Mering) 442,9, 7.
Ronny Kühmel (KK Schützen Me-
ring) 438,0, 8. Gerhard Ruisinger
(Hubertus Gundesldorf) 429,6 
Luftgewehr: 1. Erich Schallmair
(Adlerhorst Sulzbach) 491,6 R.,
2. Andreas Sauer (Gemütlichkeit
Todtenweis) 486,6, 3. Jessica
Preckel (Roland Gundelsdorf)
486,3, 4. Florian Hirschberger
(KK Schützen Mering) 483,7, 5.
Michaela Hirschberger (KK
Schützen Mering) 479,5, 6. An-
gela Schlögl (Alpenrose Rehling)
473,3, 7. Florian Purps (KK
Schützen Mering) 462,7, 8. Ulrich
Egger (Sportschützen Adelzhau-
sen) 453,9.

Erstmals wurden die Mannschaften von Almenrausch Edenried mit einheitlichen Jacken
ausgerüstet. Jeder Schütze erhielt eine Jacke mit dem Vereinslogo und seinem Namen
überreicht. Unser Bild zeigt die Edenrieder Schützen vor dem Gemeinschaftshaus in ihren
neuen Jacken. Durch den Einsatz des  Verkaufsleiters Georg Dreier (rechts, zweite Rei-
he) wurde diese Spende von der Schlossbrauerei Unterbaar möglich.

Schlossbrauerei Unterbaar als Sponsor
rüstet Mannschaften mit Jacken aus

FESTSCHRIFTEN
PLAKATE

MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Kgl. priv. FSG Aichach

Hervorzuheben ist unser Talent Markus
Hörmann. Der sich dieses Jahr im Be-
reich Jugend 2 mal für die Oberbayeri-
sche, 1 mal für die Bayerische und für
die Deutsche Meisterschaft qualifiziert
hat. Er machte auf der Bayerischen Mei-
sterschaft den 15. Platz mit hervorra-
genden 381 R.. Auch der Rest der Ju-
gend ist fleißig. Beim 1 Durchgang des
Sparkassencups haben sie gewonnen
und rücken nun in die 2 Runde vor. Bei
unserem alljährlichen Osterhasen-
schießen nahmen 5 Jugendliche teil.
Nun fiebern Sie bereits auf das Niko-
lausschießen hin.

Die gute Jugendarbeit der Schwarzlachta-
ler Igenhausen macht sich bezahlt. Nach-
dem die Jugendmannschaft bereits im
letzten Jahr aufgestiegen war, schaffte sie
auch heuer wieder die Meisterschaft in der
Jugendklasse C und damit den Aufstieg in
die Klasse B. Lange lieferte man sich mit
Willprechtszell ein enges Duell. Am Ende
belegte man aber mit 7798 R. (779,8 R. im
Schnitt) und 18:2 P. Platz 1. Die erfolgrei-
chen Schützen waren (hinten von links):
Carina Landerer, Melina Kastl und Franzis-
ka Birkl. Vorne: Tobias Breitsameter.

Igenhausen Schwarzlacht.

Auszeichnungen Jugend von links:  Bernhard Hundseder, Tobias Fischer, Jugendleiter
Roland Fischer, Andre Müller, Anton Heinrich, Dominik Birkmeir, Andreas Bergmeier, To-
bias Schwarzbauer, Daniel Schmidgall, Alexander Hicker und Schützenmeister (kom-
misarisch) Rupert Peter.

Jägerblut Inchenhofen

Das Foto zeigt die Schützenjugend mit erstem Jugendleiter Roland Fischer und erstem
Sportleiter Peter Christl. rhu

Jugendausflug der Jägerblutschützen Inchenhofen
Am Samstag, 30.07.2011 fand der all-
jährliche Jugendausflug der Jägerblut-
schützen Inchenhofen statt. Dieses Jahr
ging es zur „Königlichen priviligierten
HSG 1406 München e. V.“  Dort, bei der
Hauptschützengesellschaft München
fand ein Probetraining an den vollelek-
tronischen Ständen statt. Die Einwei-

sung und das Training wurde durch den
ehemaligen Kaderschützen und Träger
der Trainer B Lizenz Michael Winter
durchgeführt. Im Anschluss an das Trai-
ning wurde das Schützenhaus besich-
tigt. Eine Einkehr auf dem Nachhause-
weg fand bei Mc Donald’s in Sulzemoos
statt.

Bei der Preisverleihung wurden die Schüler und Jugend mit Pokalen ausgezeichnet. Die
Pokalsieger und Vereinsmeister: Von links: Michaela Triebenbacher, Theresia Endt, And-
reas Hackl, Ramona Hofberger, Veronika Triebenbacher, Markus Dankl, Carola Schapfl
und 1. Jugendsportleiter Anton Steinherr.

Sainbach Hubertus

Mit strahlendem Gesicht und mit voller
Freude konnte 1. Jugendsportleiter An-
ton Steinherr über 15 Schüler und Ju-
gend begrüßen. Zuerst die sportlichen
Ereignisse in diesem Jahr. Bei den Gau-
rundenwettkämpfen erkämpfte sich die
Jugend einen mittleren Platz in der
Gruppe D mit 9 : 11 Punkten. Dabei hat-
te man einmal unentschieden und ein-
mal mit einem Ring verloren. Beson-
ders gesteigert hatten sich die Jung-
schützen Andreas Hackl und Veronika
Triebenbacher, die im letzten Ergebnis
255 R. erzielten. Den Vereinsmeister bei

den Schülern erkämpfte sich Veronika
Triebenbacher mit 224 R., bei der Ju-
gend Michaela Triebenbacher mit 307
R., bei den Junioren B, Lena Brummer
mit 340 R. und bei den Junioren A, Mar-
kus Dankl der ein beachtliches Ergebnis
von 364 R. erzielte. Einen Wanderpokal
der Jugend stiftete Anton Steinherr, den
sich Veronika Triebenbacher mit einem
55.3 T., vor Andreas Hackl mit einem
115.5 T. für sich entschied. Kurz sprach
erster Jugendsportleiter den gesell-
schaftlichen Teil an. Auch hier waren ei-
nige Väter mit den Autos unterwegs zur
Badefahrt nach Erding, dass für die Ju-
gend wieder ein schönes Erlebnis war.

Mit 16:0 Punkten wurde zum dritten Mal
in Folge die zweite Jugendmannschaft von
Gemütlichkeit Todtenweis Meister in der
Jugendgruppe B.  von links: Markus Kein,
Betreuer und 3. Jugendleiter Wolfgang
Fritz,Verena Sturz, Philip Schapfl und To-
bias Kein.

Gemütlichk. Todtenweis

Jugend aus Gau und Vereinen

Vodafone Shop Aichach

Inh. Markus Schuh
Schrobenhausener Straße 11 · 86551 Aichach
Telefon: 0 82 51 - 44 01 · Fax: 0 82 51 - 5 30 38
Mobil: 0173 - 49381 74
E-Mail: vf-shop.aichach@vodafone.sued.de
Dieser Standort ist ein rechtlich selbständiges Unternehmen

FAHRSCHULE
ERNST GLÖCKNER

Schülervergleich 2011

Am Samstag den 8.Oktober 2011
wird der Schülervergleich mit den
Gauen Pöttmes/Neuburg , Schro-
benhausen und Aichach vom Gau
Aichach in Todtenweis ausgetra-
gen. Es starten je Gau 12 Schüler
davon 4 Vom Jahrgang 98 und 8
vom Jahrgang 99 und jünger. Die
Einladung für die erfolgt noch.

GJL  Paul Schapfl

Nachwuchsarbeit
ist die Zukunft
für den Verein!
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Schülerjahresmeister 2011: In dieser Saison wurde Lena Näßl bei den Schülern Jahres-
meister. Zweiter wurde Daniel Müller. Auf dem dritten Platz folgte Martina Edler. In der
Jugendklasse erreichte Lukas Neumaier den ersten Platz, dicht gefolgt von Christoph
Gottschalk auf dem zweiten Platz.

Griesbachtaler Untergriesbach

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Heigemeir und Josef Heige-
meir luden anlässlich ihres Namenstages auch heuer wieder die aktiven Schützen zum
Leberkäs- Essen ein. Für die Jungschützen gab es außerdem Pokale auszuschießen, wo-
bei sie so nah wie möglich an einem 142- T. (Alter der zwei Josef`s) kommen sollten.  Das
Foto zeigt die Preisträger (stehend von links): Josef Heigemeir (Ehrenmitglied), Lukas
Vogt (7. Platz - 213,5 T.), Georg Fritscher (hinten, 5. Platz - 104,7 T.), Michael Wörle (vor-
ne, 8. Platz - 366,5 T.), Florian Wolf (9. Platz – 401,7 T.), Michael Mayr (6. Platz – 205,1
T.), Matthias Wolf (hinten, 3. Platz – 153,8 T.), Moritz Königsberger (4. Platz – 122,6 T.),
Johannes Wörle (1. Platz – 140,6 T.), Martin Wörle (2. Platz – 144,7 T.) und Josef Hei-
gemeir (Ehrenmitglied).

Hubertus Walchshofen

Heuer findet zum 2. Mal der Sparkas-
sencup im Gau Aichach statt. 17 Ver-
eine gaben eine Startzusage.
Startberechtig sind die Schüler Ju-
gend und Junioren „B“, gewertet wer-
den 4 Teilnehmer, wo von mindestens
1 Schüler und 2 aus der Jugendklas-
se sein müssen. Jeder Jugendliche
hat 20 Schuß. Er kann mit Luftgewehr
oder Luftpistole teilnehmen.
Die Auslosung fand in der  Sparkas-
sengeschäftsstelle in Aichach statt.
Für die 1. Runde gab es folgende Paa-
rungen: Schönbach – Edenried
715:604, Todtenweis – Igenhausen

727:688, Rehling – Mauerbach
694:711, Sainbach – Oberbernbach
600 : 597, Inchenhofen – Unterwit-
telsbach 553:575, Schiltberg –
Aichach 609:644, Ecknach – Sulzbach
656:724, Oberwittelsbach – Walchsh-
ofen, Hollenbach Frei. 2. Durchgang:
Austragung bis zum 27.09.2011.
Als Ringbester Verlierer kam Rehling
in die 2. Runde. Mauerbach – Unter-
wittelsbach, Todtenweis – Sulzbach,
Sainbach – Rehling, Aichach – Schön-
bach, Oberwittelsbach – Hollenbach.

GJL Paul Schapfl

Sparkassen  - Cup 2011

Wanne r
Elektrotechnik GmbH

● Industrie-Elektrik  ● SPS-Steuerung
● Elektro-Installationen
● Anlagenwartung
● EIB-Systeme
● EDV-Netzwerke
● E-Checks  ● BGV A2,A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de

Otto-Sixl-Scheibe Endkampf erreicht
In der 2. Runde der Otto Sixl Scheibe hatte die Schützenjugend Heimrecht ge-
gen den Gau Wasserburg-Haag. In Rehling konnte bei angenehmen Tempera-
turen mit 3879:3876 R. ein knapper Sieg mit dem Luftgewehr erzielt werden.
Mit diesem Erfolg hat die Jugend den Endkampf erreicht. In jeder Klasse star-
ten 3 Teilnehmer.
Die Ergebnisse im Einzel: Schüler: Neukäufer Christian Sulzbach 165, Kast Na-
dine Igenhausen 151, Attenberger Lena Hollenbach 175, Marschall Gabriela
Sulzbach 162, Schwaiger Bernhard 164, Fürst Stefan Beide Mauerbach 173,
Leopold Philipp Todtenweis 164, Oswald Stefan Sulzbach 186. Jugend;
Neukäufer Simon Sulzbach 370, Schapfl Pia Rehling 382, Held Sofie 367, Held
Pia beide Oberwittelsbach 374,Markus Hörmann Aichach 381 Junioren „B“ Jo-
hannes Schapfl Rehling 382, Fürst Andreas Mauerbach 364, Geierhos Johan-
na Todtenweis 379, Sandra Neumeir Gallenbach 348. Junioren „A“ Gadletz Da-
niel Sulzbach 360, Spengler Alexander Mauerbach 364, Happacher Martin Hol-
lenbach 376, Gabriel Andreas Walchshofen 365. GJL Paul Schapfl

Kürzlich fand bei den Jägerblutschützen Inchenhofen die alljährige Papier- und Altklei-
dersammlung statt. Insgesamt beteiligten sich 15 Schützen der Schützenjugend. Ge-
meinsam mit dem ersten Schützenmeister Rupert Peter (komisarisch), dem ersten Ju-
gendleiter Roland Fischer und den Jugendleitern Martin Müller, Stefan Märdauer und
Markus Dunau wurden 10080 kg Papier und 660 kg Altkleider eingesammelt. Das Foto
zeigt die Beteiligten der Papier- und Altkleidersammlung. rhu

Papier- und Altkleidersammlung der Jägerblutschützen

Jägerblut Inchenhofen

I H R  D R U C K P A R T N E R

MB Verlagsdruck, SOB, Tel. 08252/89160
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Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkampf
In der Saison 2010/2011 konnte die,
wieder einmal neuformierte  Jugend-
mannschaft, bei den Gaurundenwett-
kämpfen vor allem in der Rückrunde in
der Gruppe C immer besser mithalten.
Die Jugendlichen erreichten immer
bessere Ergebnisse und sorgten öfters
mal für richtige Überraschungen. Her-
ausragend waren vor allem die schönen
Einzelergebnisse von Bernhard Schwai-
ger (269 R.) und Sebastian Held (267
R.). Die Jungschützen konnten schließ-
lich einen Mittelplatz in dieser Gruppe
erringen. Die Jugendlichen mit der
Schützin Anna Schwaiger, den Schüt-
zen Sebastian Held sowie Matthias und
Bernhard Schwaiger (Mannschaftsbe-
ster mit 249,90 R. Durchschnitt) waren
sehr trainingsfleißig und konnten ihr
Mannschaftsergebnis vor allem in der
Rückrunde stetig gut über 700 R. hal-
ten. Sie belegten letztendlich nach einer
respektablen Rückrunde mit 8:12 P. und
einem Mannschaftsergebnis von 7.360
R. den 4. Platz in der Jugendgruppe C.
In der neuen Saison wird die Jugend
zwar wieder umgestellt und versucht
sich abermals ohne ihre besten Schüt-
zen, die im Seniorenbereich eingesetzt
werden, in der neuen Wettkampfrunde
2011/2012.

Schießen/Meisterschaften im Gau
Die Mauerbacher Jungschützen haben
sich auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2011: Hier er-
reichte man bei der Meistbeteiligung
der Jugendschützen mit 12 Schützin-
nen und Schützen eine tollen Beteili-
gung. Für einen kleinen Verein, wie den
Wildmoosschützen ist das schon
außergewöhnlich. Die Platzierungen im
Einzelnen:  Schülerscheibe – 3. Bern-
hard Schwaiger 32,0 T., 4. Stefan Fürst
96 R., 9. Benedikt Schwaiger 37,0 T., 11.
Elena Ettner 42,6 T., 14. Anna Schwai-
ger 89 R., 18. Sebastian Held 86 R., 36.
Matthias Schwaiger 81R., in der Gau-
einzelmeisterschaft errangen die Mau-
erbacher Schüler zwei Goldene, ein Sil-
bernes und ein Bronzenes Abzeichen, ;
Jugendscheibe – 26. Andreas Fürst 94
R..  Gaumeisterschaft 2011: Bei dieser
Gaumeisterschaft konnten die Mauerb-
acher Jungschützen wieder sehr er-
freuliche Ergebnisse erzielen und ins-
gesamt mit dem Luftgewehr zwei Gau-
meistertitel ergattern. Die Plätze im Ein-

zelnen: Schülerklasse M – 4. Bernhard
Schwaiger 174 R., 5. Stefan Fürst (172),
7. Sebastian Held (162), 13. Matthias
Schwaiger (153); Schüler W– 4. Elena
Ettner 166 R., 9. Anna Schwaiger (156),
Mannschaften Schüler 1. (Gaumei-
ster)und 4. Platz; Jugend M – 10. Jo-
hannes Schwaiger (312); Junioren A M
– 2. Alexander Spengler (380 ), 7. Mat-
thias Paulus (362). Mannschaft Junio-
ren A – 1. Platz und Gaumeister mit
1115 R.. Die 36. Stadtmeisterschaft
2011: fand im Februar/März 2011 in Un-
terschneitbach statt und die Wildmoos-
schützen Mauerbach nahmen wieder
mit zwei kompletten Jugendmann-
schaften an diesen Stadtmeisterschaf-
ten teil! Die Jungschützen erreichten
folgende Ergebnisse: Jugendwertung –
5. Andreas Fürst mit 274 R., 9. Elena Ett-
ner (269). 12. Michael Schmaus (265),
14. Johannes Schwaiger (263),  15. Ste-
fan Fürst (260),  19. Bernhard Schwai-
ger (256), 24. Sebastian Held (254), 27.
Matthias Schwaiger (249), 32. Anna
Schwaiger (232); Mannschaftswertung
- Jugend I  2.Platz mit 1071 R., Mann-
schaft II 5.Platz (991).

Sparkassen-Cup 2011
An diesem Wettkampf beteiligen sich
die Mauerbacher Jungschützen 2011
auch wieder und versuchen den guten
3.Platz vom letzten Sparkassencup wie-
der zu erreichen. Die erste Runde in
Rehling haben die Mauerbacher überra-
schend überstanden und konnten in
Rehling mit einer sehr ausgeglichen
Mannschaftsleistung mit 711 : 694 ei-
nen tollen  Sieg gegen die Rehlinger
Jungschützen feiern und damit in die

zweite Runde einziehen. Die einzelnen
Ergebnisse: Matthias Schwaiger 165
R., Bernhard Schwaiger 179, Johannes
Schwaiger 170, Sebastian Held 172,
Stefan Fürst 177, Elena Ettner 177, And-
reas Fürst 174 und Michael Schmaus
178.

Übergeordnete Meisterschaften
Insgesamt qualifizierten sich die Mau-
erbacher Jungschützen 2011 für 13
Startplätze bei den Oberbayerischen
Bezirksmeisterschaften im April/Mai
mit dem Luftgewehr und dem Zimmer-
stutzen und zwei Schülerschützen für
die Bayerischen Meisterschaften im Juli
2011.  Bezirksmeisterschaften 2011:
Luftgewehr – Schüler M: Bernhard
Schwaiger (19. mit 178 R.), Matthias
Schwaiger (42. / 173), Stefan Fürst (65.
/ 171), Sebastian Held (70./170),
Schüler W: Elena Ettner (54./177), Anna
Schwaiger (141./153), Mannschaft 1
Schüler (18./526), Mannschaft 2
(39./496); Junioren B: Andreas Fürst
(88. / 358);  Bayerische Meisterschaften
2011: Luftgewehr – Schüler M: Bern-
hard Schwaiger (113. /171 R., Schüler
W: Elena Ettner ( 165./175 R.); Erdinger
Jugendcup 2010/2011: Auch heuer
werden die Wildmoosschützen Mauer-
bach ab Oktober mit der Schützin Elena
Ettner, den Schützen Stefan Fürst, Bern-
hard, Johannes, Benedikt sowie Mat-
thias Schwaiger, Sebastian Held und
dem Gastschützen Simon Neukäufer
von Adlerhorst Sulzbach erneut an der
10. „Erdinger-Alkoholfrei“ Jugendrun-
de teilnehmen. Bei dieser Neuauflage
des Erdinger-Cups dürfen heuer zum
ersten Mal nur noch Schützen von der
Schülerklasse bis zu den Junioren B
(Jahrgang 1994) eingesetzt werden Die
Jugendlichen dürfen sich schon auf in-
teressante und hochwertige Wettkämp-
fe im Bayernliga-Modus freuen, wo man
auch auf andere sowie höherklassige
Schützen und Vereine aus entfernteren
Gauen treffen wird.
Der 1. Jugendleiter Alexander Schmaus
mit seinen neuen Vertretern Werner
Obermeier (2.) sowie Matthias Paulus
(3.) und der 1. Sportleiter Edi Grodl hof-
fen, dass der momentan äußerst positi-
ve Trend bei der Wildmoosschützen-Ju-
gend mit seiner sehr erfreulichen Viel-
zahl von Jungschützen anhält und sich
in Zukunft noch weitere neue Jung-
schützinnen sowie Jungschützen an

den Schießständen einfinden, die sich
mit Eifer an den Übungsabenden betei-
ligen. Dann kann man auch in den näch-
sten Jahren wieder eine starke Jugend
bei den Rundenwettkämpfen stellen.
Die Vorstandschaft hofft, durch die zehn
Schießstände, die im Gemeinschafts-
haus Mauerbach vorhanden sind, mehr
und mehr Jugendliche für den Schießs-
port begeistern zu können. Der Verein
bedankt sich auch bei den zahlreichen
Unterstützern, die vor allem den Ju-
gendlichen und ihren Betreuern bei der
Jugendarbeit finanziell kräftig unter die
Arme greifen. Unter der Leitung der Ju-
gendbetreuer Alexander Schmaus,
Werner Obermeier, Matthias Paulus
und Sportleiter Edi Grodl sowie der Mit-
hilfe anderer Schützen im Verein, wird
es den jungen Schützinnen und Schüt-
zen nicht an Ansporn sowie Anregun-
gen fehlen, ihre Ergebnisse und Technik
zu verbessern.

Schülerschützin Elena Ettner bei der Vor-
bereitung zu den Bezirksmeisterschaften.

Andreas Mertl Pokal
Die Jungschützen aus dem Gau
Aichach hatten in der 1. Runde den
Gau Ingolstadt in Todtenweis zu
Gast. Hier wurde im Luftgewehr 3-
Stellung um den Andreas- Mertl-
Pokal  geschoßen. Die Jugendlichen
Aus Ingolstadt siegten mit
2851Ringe : 2803 Ringe. In der
Schülerklasse starteten Julian
Klaffki 272, Philipp Leopold 267
und Lisa Ehinger 252 alle aus Tod-
tenweis. Die Jugend wurde mit Pia
Schapfl  579 Rehling und Simon
Neukäufer 569 Sulzbach belegt . Jo-
hannes Schapfl 575 Rehling und
Markus Hörmann 564 Aichach tra-
ten in bei den Junioren „B“ an.

GJL  Paul Schapfl

Die Preisträger beim Saisonendschießen von links: Josef Reiner (2. Platz Jugendpokal),
Lena Pfisterer (3. Platz Jugendpokal), Gabriele Glas (Jugendpokalsiegerin und 2. Platz
Wintermeisterschaft),.Nicole Wörle (Wintermeisterin) und Sabrina Hinderlich (3. Platz
Wintermeisterschaft). Rudi Neusiedl

Schützenlust Klingen

Das Eltern-Kind-Schießen gewannen
Rudi und Michael Neusiedl, gefolgt von
Hubert und Thomas Huber. Den 3. Platz
belegten Marina und Anna Held. Zum

Saisonabschluß wurde der Jugendpo-
kal ausgeschossen. Diesen sicherte
sich Gabriele Glas vor Josef Reiner und
Lena Pfisterer. Wintermeisterin wurde
Nicole Wörle. Die Plätze Zwei und Drei
belegten Gabriele Glas und Sabrina Hin-
derlich. Rudi Neusiedl

I M P R E S S U M

Offiziellles Mitteilungsblatt des Schüt-
zengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas, Rosenstraße 12,
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Sportschützen-Info, Rosenstraße 12,
86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas, Gaisberg-
weg 4, 86529 SOB, Telefon 0 82 52 /
8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-Beiträ-
gen und -Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte, Fotos, Ter-
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Gauoberliga A

30.09.2011 Mauerbach I-Unterbern-
bach I, Mainbach I-Rehling I, Eisingers-
dorf I-Sulzbach I
07.10.2011: Unterbernbach I-Main-
bach I, Rehling I-Eisingersdorf I-Sulz-
bach I-Mauerbach I
14.10.2011: Mainbach I- Mauerbach I,
Eisingersdorf I- Unterbernbach I, Reh-
ling I- Sulzbach I
21.10.2011: Mauerbach I-Rehling I,
Unterbernbach I-Sulzbach I, Mainbach
I-Eisingersdorf I
28.10.2011: Rehling I-Unterbernbach I,
Sulzbach I-Mainbach I-Eisingersdorf I-
Mauerbach I

Gauoberliga B

30.09.2011: Oberbernbach I-Sainbach
I, Blumenthal I-Hollenbach I, Schön-
bach I-Igenhausen I
07.10.2011: Sainbach I-Blumenthal I,
Hollenbach I-Schönbach I, Igenhausen
I-Oberbernbach I
14.10.2011: Blumenthal I-Oberbern-
bach I, Schönbach I-Sainbach I, Hol-
lenbach I-Igenhausen I
21.10.2011: Oberbernbach I-Hollen-
bach I, Sainbach I-Igenhausen I, Blum-
enthal I-Schönbach I
28.10.2011: Hollenbach I-Sainbach I,
Igenhausen I-Blumenthal I, Schönbach
I-Oberbernbach I

Gauliga Gruppe 1

30.09.2011: Oberwittelsbach I-Inchen-
hofen I, Unterbernbach II-Gallenbach II,
Sulzbach II-Willprechtszell II
07.10.2011: Inchenhofen I-Unterbern-
bach II, Gallenbach II-Sulzbach II, Will-
prechtszell II-Oberwittelsbach I
14.10.2011: Unterbernbach II-Oberwit-
telsbach I, Sulzbach II-Inchenhofen I,
Gallenbach II-Willprechtszell II
21.10.2011: Oberwittelsbach I-Gallen-
bach II, Inchenhofen I-Willprechtszell
II, Unterbernbach II-Sulzbach II
28.10.2011: Gallenbach II-Inchenhofen
I, Willprechtszell II-Unterbernbach II,
Sulzbach II-Oberwittelsbach I

Gauliga Gruppe 2

30.09.2011: Sainbach II-Mauerbach II;
Kühbach I-Eisingersdorf II; Aichach I-
Zahling I
07.10.2011: Mauerbach II-Kühbach I;
Eisingersdorf II-Aichach I; Zahling I-
Sainbach II
14.10.2011: Kühbach I-Sainbach II;
Aichach I-Mauerbach II; Eisingersdorf
II-Zahling I

21.10.2011: Sainbach II-Eisingersdorf
II; Mauerbach II-Zahling I; Kühbach I-
Aichach I
28.10.2011: Eisingersdorf II-Mauer-
bach II; Zahling I-Kühbach I; Aichach I-
Sainbach II

A-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Walchshofen I-Rehling II;
Mauerbach III-Edenried I; Oberbern-
bach II-Hollenbach II
07.10.2011: Rehling II-Mauerbach III;
Edenried I-Oberbernbach II; Hollenbach
II-Walchshofen I
14.10.2011: Mauerbach III-Walchsh-
ofen I; Oberbernbach II-Rehling II;
Edenried I-Hollenbach II
21.10.2011: Walchshofen I-Edenried I;
Rehling II-Hollenbach II; Mauerbach III-
Oberbernbach II
28.10.2011: Edenried I-Rehling II; Hol-
lenbach II-Mauerbach III; Oberbern-
bach II-Walchshofen I

A-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Haunswies I-Griesbecker-
zell I; Sielenbach I-Todtenweis II; Eck-
nach I-Baar I
07.10.2011: Griesbeckerzell I-Sielen-
bach I; Todtenweis II-Ecknach I; Baar I-
Haunswies I
14.10.11: Sielenb. I-Haunsw. I; Ecknach
I-Griesbeckerz. I; Todtenw. II-Baar I
21.10.2011: Haunswies I-Todtenweis
II; Griesbeckerzell I-Baar I; Sielenbach
I-Ecknach I
28.10.2011: Todtenweis II-Gries-
beckerzell I; Baar I-Sielenbach I; Eck-
nach I-Haunswies I

B-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Aichach II-Gallenbach III;
Willprechtszell III-Unterwittelsbach I;
Osterzhausen I-Obergriesbach I
07.10.2011: Gallenbach III-Willp-
rechtszell III; Unterwittelsbach I-Oster-
zhausen I; Obergriesbach I-Aichach II
14.10.2011: Willprechtszell III-Aichach
II; Osterzhausen I-Gallenbach III; Un-
terwittelsbach I-Obergriesbach I
21.10.2011: Aichach II-Unterwittels-
bach I; Gallenbach III-Obergriesbach I;
Willprechtszell III-Osterzhausen I
28.10.2011: Unterwittelsbach I-Gallen-
bach III; Obergriesbach I-Willprechts-
zell III; Osterzhausen I-Aichach II

B-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Eisingersdorf III-Klingen I;
Allenberg I-Unterbernbach III; Igenhau-
sen II-Mainbach II

07.10.2011: Klingen I-Allenberg I; Un-
terbernbach III-Igenhausen II; Main-
bach II-Eisingersdorf III
14.10.2011: Allenberg I-Eisingersdorf
III; Igenhausen II-Klingen I; Unterbern-
bach III-Mainbach II
21.10.2011: Eisingersdorf III-Unter-
bernbach III; Klingen I-Mainbach II; Al-
lenberg I-Igenhausen II
28.10.2011: Unterbernbach III-Klingen
I; Mainbach II-Allenberg I; Igenhausen
II-Eisingersdorf III

C-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Edenried II-Oberwittels-
bach II; Schönbach II-Oberbernbach III;
Neukirchen I-Untergriesbach I
07.10.2011: Oberwittelsbach II-Schön-
bach II; Oberbernbach III-Neukirchen I;
Untergriesbach I-Edenried II
14.10.2011: Schönbach II-Edenried II;
Neukirchen I-Oberwittelsbach II; Ober-
bernbach III-Untergriesbach I
21.10.2011: Edenried II-Oberbernbach
III; Oberwittelsbach II-Untergriesbach
I; Schönbach II-Neukirchen I
28.10.2011: Oberbernbach III-Oberwit-
telsbach II; Untergriesbach I-Schön-
bach II; Neukirchen I-Edenried II

C-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Haunswies II-Inchenhofen
II; Sainbach III-Oberwittelsbach III;
Hollenbach III-Klingen II
07.10.2011: Inchenhofen II-Sainbach
III; Oberwittelsbach III-Hollenbach III;
Klingen II-Haunswies II
14.10.2011: Sainbach III-Haunswies II;
Hollenbach III-Inchenhofen II; Oberwit-
telsbach III-Klingen II
21.10.2011: Haunswies II-Oberwittels-
bach III; Inchenhofen II-Klingen II;
Sainbach III-Hollenbach III
28.10.2011: Oberwittelsbach III-In-
chenhofen II; Klingen II-Sainbach III;
Hollenbach III-Haunswies II

D-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Obergriesbach II-Hauns-
wies III; Sulzbach IV-Mauerbach IV;
Gallenbach V-Unterschneitbach I
07.10.2011: Haunswies III-Sulzbach
IV; Mauerbach IV-Gallenbach V; Unter-
schneitbach I-Obergriesbach II
14.10.2011: Sulzbach IV-Obergries-
bach II; Gallenbach V-Haunswies III;
Mauerbach IV-Unterschneitbach I
21.10.2011: Obergriesbach II-Mauer-
bach IV; Haunswies III-Unterschneit-
bach I; Sulzbach IV-Gallenbach V

28.10.2011: Mauerbach IV-Haunswies
III; Unterschneitbach I-Sulzbach IV;
Gallenbach V-Obergriesbach II

E-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Schiltberg I-Sulzbach V;
Willprechtszell IV-Zahling II; Gries-
beckerzell II-Rehling III
07.10.2011: Sulzbach V-Willprechtszell
IV; Zahling II-Griesbeckerzell II; Rehling
III-Schiltberg I
14.10.2011: Willprechtszell IV-Schilt-
berg I; Griesbeckerzell II-Sulzbach V;
Zahling II-Rehling III
21.10.2011: Schiltberg I-Zahling II;
Sulzbach V-Rehling III; Willprechtszell
IV-Griesbeckerzell II
28.10.2011: Zahling II-Sulzbach V;
Rehling III-Willprechtszell IV; Gries-
beckerzell II-Schiltberg I

E-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Hollenbach IV-Mainbach
III; Aichach III-Haunswies IV; Todten-
weis IV-Schönbach III
07.10.2011: Mainbach III-Aichach III;
Haunswies IV-Todtenweis IV; Schön-
bach III-Hollenbach IV
14.10.2011: Aichach III-Hollenbach IV;
Todtenweis IV-Mainbach III; Haunswies
IV-Schönbach III
21.10.2011: Hollenbach IV-Haunswies
IV; Mainbach III-Schönbach III; Aichach
III-Todtenweis IV
28.10.2011: Haunswies IV-Mainbach
III; Schönbach III-Aichach III; Todten-
weis IV-Hollenbach IV

F-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Walchshofen II-Hollen-
bach V; Sielenbach II-Petersdorf I; In-
chenhofen IV-Blumenthal II
07.10.2011: Hollenbach V-Sielenbach
II; Petersdorf I-Inchenhofen IV; Blum-
enthal II-Walchshofen II
14.10.2011: Sielenbach II-Walchsh-
ofen II; Inchenhofen IV-Hollenbach V;
Petersdorf I-Blumenthal II
21.10.2011: Walchshofen II-Petersdorf
I; Hollenbach V-Blumenthal II; Sielen-
bach II-Inchenhofen IV
28.10.2011: Petersdorf I-Hollenbach V;
Blumenthal II-Sielenbach II; Inchenh-
ofen IV-Walchshofen II

F-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Unterwittelsbach II-
Neukirchen II; Aindling I-Igenhausen
III; Sainbach IV-Edenried III
07.10.2011: Neukirchen II-Aindling I;

R u n d e n w e t t k a m p f (Vorrunde)  2011

prechtszell II  Sainbach II griesbach I; Mainbach II  Osterzh. I 01.04.2011: Neukirchen I  Gallenbach nach III  Schönbach II

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

>> ständig Tiefstpreisangebote
bei Luftgewehren und Luftpistolen

Warum sich mit weniger zufrieden geben?
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Igenhausen III-Sainbach IV; Edenried
III-Unterwittelsbach II
14.10.2011: Aindling I-Unterwittels-
bach II; Sainbach IV-Neukirchen II;
Igenhausen III-Edenried III
21.10.2011: Unterwittelsbach II-Igen-
hausen III; Neukirchen II-Edenried III;
Aindling I-Sainbach IV
28.10.2011: Igenhausen III-Neukirchen
II; Edenried III-Aindling I; Sainbach IV-
Unterwittelsbach II

G-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Eisingersdorf IV-Schön-
bach IV; Klingen III-Haunswies V; Mau-
erbach V-Unterbernbach IV
07.10.2011: Schönbach IV-Klingen III;
Haunswies V-Mauerbach V; Unterbern-
bach IV-Eisingersdorf IV
14.10.2011: Klingen III-Eisingersdorf
IV; Mauerbach V-Schönbach IV; Hauns-
wies V-Unterbernbach IV
21.10.2011: Eisingersdorf IV-Hauns-
wies V; Schönbach IV-Unterbernbach
IV; Klingen III-Mauerbach V
28.10.2011: Haunswies V-Schönbach
IV; Unterbernbach IV-Klingen III; Mau-
erbach V-Eisingersdorf IV

G-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Großhausen I-Allenberg II;
Unterschneitbach II-Blumenthal III;
Mainbach IV-Ecknach III
07.10.2011: Allenberg II-Unterschneit-
bach II; Blumenthal III-Mainbach IV;
Ecknach III-Großhausen I
14.10.2011: Unterschneitbach II-
Großhausen I; Mainbach IV-Allenberg
II; Blumenthal III-Ecknach III
21.10.2011: Großhausen I-Blumenthal
III; Allenberg II-Ecknach III; Unter-
schneitbach II-Mainbach IV
28.10.2011: Blumenthal III-Allenberg
II; Ecknach III-Unterschneitbach II;
Mainbach IV-Großhausen I

H-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Kühbach III-Baar II; Hol-
lenbach VI-Rehling IV; Oberwittelsbach
IV-Sielenbach III
07.10.2011: Baar II-Hollenbach VI;
Rehling IV-Oberwittelsbach IV; Sielen-
bach III-Kühbach III
14.10.2011: Hollenbach VI-Kühbach
III; Oberwittelsbach IV-Baar II; Rehling
IV-Sielenbach III
21.10.2011: Kühbach III-Rehling IV;
Baar II-Sielenbach III; Hollenbach VI-
Oberwittelsbach IV
28.10.2011: Rehling IV-Baar II; Sielen-
bach III-Hollenbach VI; Oberwittels-
bach IV-Kühbach III

H-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Sulzbach VI-Unterschneit-
bach III; Igenhausen IV-Schiltberg II;
Hollenbach VII frei
07.10.2011: Unterschneitbach III-Igen-
hausen IV; Schiltberg II-Hollenbach VII;
Sulzbach VI frei
14.10.2011: Igenhausen IV-Sulzbach
VI; Hollenbach VII-Unterschneitbach
III; Schiltberg II frei
21.10.2011: Sulzbach VI-Schiltberg II;
Igenhausen IV-Hollenbach VII; Unter-
schneitbach III frei
28.10.2011: Schiltberg II-Unter-
schneitbach III; Hollenbach VII-Sulz-
bach VI; Igenhausen IV frei

I-Klasse Gruppe 1

30.09.2011: Schiltberg III-Igenhausen
V; Aindling II-Neukirchen III; Mauer-
bach VI frei

07.10.2011: Igenhausen V-Aindling II;
Neukirchen III-Mauerbach VI; Schilt-
berg III frei
14.10.2011: Aindling II-Schiltberg III;
Mauerbach VI-Igenhausen V; Neukir-
chen III frei
21.10.2011: Schiltberg III-Neukirchen
III; Aindling II-Mauerbach VI; Igenhau-
sen V frei
28.10.2011: Neukirchen III-Igenhausen
V; Mauerbach VI-Schiltberg III; Aindling
II frei

I-Klasse Gruppe 2

30.09.2011: Blumenthal IV-Ecknach IV;
Edenried IV-Sainbach V; Unterbernbach
V frei
07.10.2011: Ecknach IV-Edenried IV;
Sainbach V-Unterbernbach V; Blument-
hal IV frei
14.10.2011: Edenried IV-Blumenthal
IV; Unterbernbach V-Ecknach IV; Sain-
bach V frei
21.10.2011: Blumenthal IV-Sainbach V;
Edenried IV-Unterbernbach V; Ecknach
IV frei
28.10.2011: Sainbach V-Ecknach IV;
Unterbernbach V-Blumenthal IV; Eden-
ried IV frei

Jugend Gruppe A

29.09.2011: Sulzbach I-Todtenweis I;
Schönbach I-Igenhausen I; Hollenbach
I-Neukirchen I
06.10.2011: Todtenweis I-Schönbach I;
Igenhausen I-Hollenbach I; Neukirchen
I-Sulzbach I
13.10.2011: Schönbach I-Sulzbach I;
Hollenbach I-Todtenweis I; Igenhausen
I-Neukirchen I
20.10.2011: Sulzbach I-Igenhausen I;
Todtenweis I-Neukirchen I; Schönbach
I-Hollenbach I
27.10.2011: Igenhausen I-Todtenweis
I; Neukirchen I-Schönbach I; Hollen-
bach I-Sulzbach I
01.03.2012: Todtenweis I-Sulzbach I;
Igenhausen I-Schönbach I; Neukirchen
I-Hollenbach I

Jugend Gruppe B

29.09.2011: Sulzbach II-Todtenweis II;
Schönbach II-Unterbernbach I; Aichach
I-Willprechtszell I
06.10.2011: Todtenweis II-Schönbach
II; Unterbernbach I-Aichach I; Willp-
rechtszell I-Sulzbach II
13.10.2011: Schönbach II-Sulzbach II;
Aichach I-Todtenweis II; Unterbernbach
I-Willprechtszell I
20.10.2011: Sulzbach II-Unterbern-
bach I; Todtenweis II-Willprechtszell I;
Schönbach II-Aichach I
27.10.2011: Unterbernbach I-Todten-
weis II; Willprechtszell I-Schönbach II;
Aichach I-Sulzbach II

Jugend Gruppe C

29.09.2011: Sainbach I-Haunswies I;
Inchenhofen I-Eisingersdorf I; Hollen-
bach II-Mainbach I
06.10.2011: Haunswies I-Inchenhofen
I; Eisingersdorf I-Hollenbach II; Main-
bach I-Sainbach I
13.10.2011: Inchenhofen I-Sainbach I;
Hollenbach II-Haunswies I; Eisingers-
dorf I-Mainbach I
20.10.2011: Sainbach I-Eisingersdorf I;
Haunswies I-Mainbach I; Inchenhofen
I-Hollenbach II
27.10.2011: Eisingersdorf I-Haunswies
I; Mainbach I-Inchenhofen I; Hollen-
bach II-Sainbach I; -
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Internet: www.fahnen-eibl.de
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Jugend Gruppe D

29.09.2011: Mauerbach I-Walchshofen
I; Klingen I-Allenberg I; Hollenbach III-
Neukirchen II
06.10.2011: Walchshofen I-Klingen I;
Allenberg I-Hollenbach III; Neukirchen
II-Mauerbach I
13.10.2011: Klingen I-Mauerbach I;
Hollenbach III-Walchshofen I; Allen-
berg I-Neukirchen II
20.10.2011: Mauerbach I-Allenberg I;
Walchshofen I-Neukirchen II; Klingen I-
Hollenbach III
27.10.2011: Allenberg I-Walchshofen I;
Neukirchen II-Klingen I; Hollenbach III-
Mauerbach I

Jugend Gruppe E

29.09.2011: Kühbach I-Untergriesbach
I; Schönbach III-Blumenthal I; Gallen-
bach I frei
06.10.2011: Untergriesbach I-Schön-
bach III; Blumenthal I-Gallenbach I;
Kühbach I frei
13.10.2011: Schönbach III-Kühbach I;
Gallenbach I-Untergriesbach I; Blum-
enthal I frei
20.10.2011: Kühbach I-Blumenthal I;
Schönbach III-Gallenbach I; Unter-
griesbach I frei
27.10.2011: Blumenthal I-Untergries-
bach I; Gallenbach I-Kühbach I; Schön-
bach III frei

LP-Gauliga

29.09.2011: Kühbach I-Todtenweis I;
Oberbernbach I-Oberwittelsbach I;
Aichach I-Rehling I
06.10.2011: Todtenweis I-Oberbern-
bach I; Oberwittelsbach I-Aichach I;
Rehling I-Kühbach I
13.10.2011: Oberbernbach I-Kühbach
I; Aichach I-Todtenweis I; Oberwittels-
bach I-Rehling I
20.10.2011: Kühbach I-Oberwittels-
bach I; Todtenweis I-Rehling I; Ober-
bernbach I-Aichach I
27.10.2011: Oberwittelsbach I-Todten-
weis I; Rehling I-Oberbernbach I;
Aichach I-Kühbach I

LP-A-Klasse

29.09.2011: Kühbach II-Walchshofen I;
Inchenhofen I-Eisingersdorf I; Hollen-
bach II-Willprechtszell I
06.10.2011: Walchshofen I-Inchenh-
ofen I; Eisingersdorf I-Hollenbach II;
Willprechtszell I-Kühbach II
13.10.2011: Inchenhofen I-Kühbach II;

Hollenbach II-Walchshofen I; Eisin-
gersdorf I-Willprechtszell I
20.10.2011: Kühbach II-Eisingersdorf
I; Walchshofen I-Willprechtszell I; In-
chenhofen I-Hollenbach II
27.10.2011: Eisingersdorf I-Walchsh-
ofen I; Willprechtszell I-Inchenhofen I;
Hollenbach II-Kühbach II

LP-B-Klasse

29.09.2011: Blumenthal I-Todtenweis
II; Klingen I-Eisingersdorf II; Aichach II-
Neukirchen I
06.10.2011: Todtenweis II-Klingen I; Ei-
singersdorf II-Aichach II; Neukirchen I-
Blumenthal I
13.10.2011: Klingen I-Blumenthal I;
Aichach II-Todtenweis II; Eisingersdorf
II-Neukirchen I
20.10.2011: Blumenthal I-Eisingers-
dorf II; Todtenweis II-Neukirchen I; Klin-
gen I-Aichach II
27.10.2011: Eisingersdorf II-Todten-
weis II; Neukirchen I-Klingen I; Aichach
II-Blumenthal I

LP-C-Klasse

29.09.2011: Sulzbach I-Aindling I;
Schönbach I-Eisingersdorf III; Schilt-
berg I-Neukirchen II
06.10.2011: Aindling I-Schönbach I; Ei-
singersdorf III-Schiltberg I; Neukirchen
II-Sulzbach I
13.10.2011: Schönbach I-Sulzbach I;
Schiltberg I-Aindling I; Eisingersdorf
III-Neukirchen II
20.10.2011: Sulzbach I-Eisingersdorf
III; Aindling I-Neukirchen II; Schönbach
I-Schiltberg I
27.10.2011: Eisingersdorf III-Aindling
I; Neukirchen II-Schönbach I; Schilt-
berg I-Sulzbach I
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Die erfolgreichen Mitglieder der 1. LG-Mannschaft von Wildschütz Blumenthal. Von links:
Johann Ernst, Bestschütze der Gauliga 2, Peter Hartl, Johann Lutz und Manfred Schor-
mair.

Wildschütz Blumenthal

I H R  D R U C K P A R T N E R
MB Verlagsdruck, SOB, Tel. 08252/89160

IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO
ab sofort hat sich die

Redaktions-email

geändert

bitte sämtliche

Berichte und Bilder

ab sofort

an diese

mail-Adresse schicken:

sandra.ballas@gmx.de

❉
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Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung
Bei der Generalversammlung im Febru-
ar des Schützenvereins Ecknachtaler
Ecknach konnte der erste Schützenmei-
ster Helmut Poidinger zahlreiche Ver-
einsmitglieder im Gasthaus Gutmann in
Ecknach begrüßen, darunter die Eh-
renschützenmeister Josef Burnhauser
und Herbert Höß, den Stadtrat Peter
Meitinger und örtliche Vereinsvorstän-
de. Im Anschluss an das Totengedenken
ließ Poidinger das vergangene Jahr Re-
vue passieren, indem er an viele Veran-
staltungen, wie die Teilnahme am Aich-
acher Volksfestzug, oder den Vereins-
ausflug mit 40 Teilnehmern nach Klo-
sterweltenburg, erinnerte. Am Schluss
seines Berichtes bedankte sich Poidin-
ger bei den Ehrenschützenmeistern und
der Vorstandschaft für die gute Zusam-
menarbeit im Schützenverein.
Angela Pfleger trug als erste Schriftfüh-
rerin einen detaillierten Jahresbericht
vor. Sie  berichtete unter anderen vom
Kaffee und Kuchenverkauf bei der Mai-
baumaufstellung am 1. Mai. Gabriele
Gutmann gab als 1. Kassier über das
Vereinsvermögen und die Erträge, die
im vergangenen Schießjahr ausgege-
ben und erwirtschaftet wurden, Aus-
kunft. Sie erwähnte auch heuer wieder
zahlreiche Vereinsmitglieder die den
Verein mit einer Spende unterstützten.
Karlheinz Brohl und Franz Lochner
überzeugten sich als Kassenprüfer über
eine detaillierte und sauber geführte
Kasse, und beantragte die Entlastung
des Kassiers.  Erster Sport- und Ju-
gendleiter Robert Chum zog eine durch-

wachsene Bilanz über das Abschneiden
der Schützen bei den  Gau- Runden-
wettkämpfen, und auch bei anderen
Schießveranstalltungen. Er erinnerte an
das Gauschießen bei dem 19 Schützen
mit zum Teil guten Erfolg teilnahmen.
Auch in der Jugendarbeit konnte Chum
über sichtliche Erfolge berichten. So
konnte Franziska Haas den 1. Platz auf
der Schülerscheibe mit einem 5,5 T. be-
legen. Mit einem 11. Platz bei der „Ober-
bayerischen“ sicherte sich Franziska
Haas auch einen Startplatz bei der
„Bayerischen Meisterschaft“. Bei der
Stadtmeisterschaft errang Markus
Haas mit einem 39 T. den Titel des Stadt-
jugendkönigs. Anschließend wurden
eine Reihe von treuen Vereinsmitglie-
dern mit Ehrennadeln und Urkunden
ausgezeichnet. 

Ältestenschießen
Die Ecknachtaler Schützen hielten heu-
er wieder ein Ältestenschießen ab. Das
Schießen wurde am 28. Februar durch-
geführt, gewertet wurden Teilerergeb-
nisse, Startberechtigt waren alle Mit-
glieder ab Jahrgang 1961 und früher die
nicht am Rundenwettkampf teilneh-
men. Am Schießen nahmen 14 Schüt-
zen teil und es konnten bis auf zwei
Schützen jeder ein Teilerergebnis auf-
weisen. Den prächtigen Wanderpokal,
den Eduard Fuchshuber 2004 gestiftet
hatte, gewann mit einem 149,4 T. Hans
Kammerer. Die weiteren Platzierungen:
2. Peter Haas (151,3 T), 3. Helmut Seidl
(172,0 T), 4. Herbert Höß (173,1 T), 5.
Georg Bscheider (179,2 T), 6. Blasius
Stemmer (211,6 T), 7. Josef Schmid-
berger (220,4 T), 8. Wilhelm Höß (259,0
T), 9. Peter Meitinger (275,5 T), 10. Ma-
ria Bscheider (291,7 T), Josef Haas
(445,1 T) und Elfriede van Tricht-Schäf-
fler (988,8 T).

Das Gewinnerfoto vom Ältestenschießen
bei den Ecknacher Schützen. Von links:
Peter Haas (2. Platz), Helmut Seidl (3.
Platz), Hans Kammerer (1. Platz), Robert
Chum (1. Sportleiter), Franz Riegl (2.
Schützenmeister).

Im Rahmen ihrer  Generalversammlung
konnten langjährige Mitglieder beim
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach
ausgezeichnet werden. Sitzend von links:
Eduard Fuchshuber (55 Jahre), Pauline
Weirich (40 J.), Christina Haas (25 J.). Ste-
hend von links: Josef Haas (35 J.), Anton
Schmalzl (25 J.), Ludwig Mayr (60 J.),
Helmut Poidinger (1. Vorstand), Peter
Westermair (40 J.), Johann Bscheider (55
J.), Erwin Fuchshuber (60 J.) und Josef
Seitz (60 J.).

● 

● 

● 

● 

● 

Oberwittelsbach Burgf.

(gs) Die erste LG-Mannschaft der Burg-
falken Oberwittelsbach feiert den direk-
ten Aufstieg von der B-Klasse über die
A-Klasse in die Gauliga. Mit dynami-
scher Frauenpower wurde der Mann-
schaftsrekord des Gaues zwei Mal ver-
bessert, von 1511 über 1514 auf 1518
R.. Dabei sicherte sich Pia Held mit ei-
nem Ringdurchschnitt von 379 den er-
sten Platz in der Einzelwertung ihrer
Gruppe. 
Im ersten Sporthalbjahr 2011 zeigten
die Burgfalken erneut gute Leistungen.
Im RWK sicherte sich die 1. Mannschaft
mit neuen Rekorden den Sieg in der A-
Klasse und steigt in die Gauliga auf, eine
Liga, in der die Burgfalken mit dem LG
noch nie vertreten waren. Dabei wurde
Pia Held Einzelmeisterin in ihrer Grup-

pe. Die 4. Mannschaft erkämpfte sich
den 2. Platz, Einzelmeister wurde erneut
Armin Bachmann. Die übrigen 3 Mann-
schaften tummelten sich im Mittelfeld. 
Auch bei der Stadtmeisterschaft gab es
gute Platzierungen. 19 Schützen gingen
an die Stände. Die LP- Mannschaft wur-
de zweite. Ebenfalls zweite wurde Pia
Held beim Kampf um den Titel der Stadt-
königin Jugend. Erfreulich war das Ab-
schneiden unserer LG-Jugend beim
Gauschießen 2010. Im Finale belegten
die Schwestern Pia und Sofie Held den
2. und 3. Platz.
Auch bei den Meisterschaften waren ei-
nige Burgfalken mit vorne dabei. In der
Schülerklasse m wurde Maxi Eigner mit
176 R. Dritter, Nicole Mair erreichte bei
den Mädchen  Platz 7 mit 165 R.. Mit Pia
und Sofie Held schlug sich unsere weib-
liche Jugend hervorragend. Anja Lungl-
meir platzierte sich mit 377 R. bei den
Damen  auf den 2. Platz. Für die Obb. Be-
zirksmeisterschaft qualifizierten sich 5
Burgfalken. Mit dabei waren Maxi, Anja,
Günter Sitta ( Sen. B) und die Held-
mädchen. Mit 383 R. wurde Pia Sech-
ste, Sofie erreichte mit 374 R. Platz 31.
Somit waren die beiden Schwestern bei
der Bayerischen Meisterschaft am
Start.
Zur Zeit sind die  Oberwittelsbacher
Schützen zusammen mit der Feuerwehr
beim Anbau an das bestehende Heim
beschäftigt. Nach Fertigstellung steht
den Burgfalken ein ausreichender Um-
kleideraum zur Verfügung.

Günter Sitta

V. li n. re Sandra Ruf, Sofie Held, Anja Lun-
glmeir, Pia Held, Bianca Waldhier .

Foto Sitta

Vereinigte Kühbach

Endschießen bei den Vereinigten
Es war der Abschluss einer langen Sai-
son bei den Kühbacher Schützen, das
traditionelle Endschießen, das im
„Thomabräu“ stattfand. Schützenmei-
ster Alois Koller konnte hierzu die akti-
ven Schützen mit ihren Angehörigen
willkommen heißen. Nachdem sich die
Anwesenden mit einem vom Verein ge-
stifteten Essen gestärkt hatten, blickte
Alois Koller auf eine erfolgreiche Saison
der Kühbacher Schützen zurück. Voller
Freude konnte er vermelden, dass die
erste Pistolenmannschaft sowie auch
die zweite Luftgewehrmannschaft bei
den Gaurundenwettkämpfen souverän
aufgestiegen sind. Pech hatte die erste
Gewehrmannschaft, denn nach der Nie-
derlage gegen Mauerbach reichte es nur
zum zweiten Platz. Mit drei Gewehr-
mannschaften, zwei Pistolenteams und
einer Jugendmannschaft konnten die
Kühbacher recht gute Platzierungen er-
zielen. 
Koller hatte dann zusammen mit dem
Jugendleiter Michael Felber die Ehre an-
stehende Ehrungen vorzunehmen. Für

langjährige Verdienste im Verein erhielt
Monika Lipp die Gauehrennadel in Gold.
Der langjährige Schützenmeister der Al-
penrose, Stefan Stiegler, ließ am glei-
chen Abend anlässlich seines 80. Ge-
burtstages eine schöne Scheibe mit
dem Bildnis des hl. Stefanus aus-
schießen. Den besten Zehner erzielte
hierbei Helmut Dabbert. 
Bei der abgelaufenen Wintermeister-
schaft wurde Konrad Gamperl mit ei-
nem Brotzeitpackerl bedacht, er hatte
alle 28 Schießabende besucht. Es gab
bei der Wintermeisterschaft folgende
Abschlusswertung: Jugend LP: 1. Dani-
el Baumbach, 2. Leander Weiskopf, Ju-
gend LG: 1. Michael Straßer, 2. Martin
Augustin, 3. Merlin Hoepner; Senioren
LP: 1. Hans Hörmann, 2. Konrad Gam-
perl, 3. Stefan Aidelsburger; Senioren-
klasse aufgelegt: 1. Stefan Stiegler, 2.
Karl Wachinger, 3. Stefan Eckmayer;
Damen LG: 1. Monika Lipp, 2. Christa
Standhartinger; Schützenklasse LG: 1.
Viktor Baumbach, 2. Anton Tyroller, 3.
Michael Felber; Altersklasse LG: 1. Alois
Koller, 2. Josef Mörtl, 3. Fritz Kurrer. Die
Schützen wurden mit Pokalen und Gut-
scheinen ausgezeichnet.      Josef Mörtl

Hier auf dem Bild die ausgezeichneten Kühbacher Schützen, die beim Endschießen aus-
gezeichnet wurden. Links stehend erster Schützenmeister Alois Koller.         (Foto: Mörtl)
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Königlich Priv. FSG Aichach

Gaumeisterschaft Luftgewehr in
Schönbach und Klingen 
Den 11. Platz in der Mannschaftswer-
tung belegten die Aichacher Schützen
bei der Gaumeisterschaft. 
Angetreten sind die Schützen mit Hel-
mut Brand (365 R.), Werner Brand (359
R.) und Daniel Arenz (355 R.). Mit 365
R. belegte Helmut Brand den 32. Platz
in der Einzelwertung. Sandra Mohr
konnte mit 376 R. den fünften Platz in
der Damenklasse erzielen. Sie schießt
allerdings für Paartal. In der Jugend-
klasse konnte Markus Hörmann mit 368
R. den 2. Platz erzielen. Bei den
Schülern erzielte Markus Gellner mit
145 ein respektables Ergebnis und be-
legte am 
Ende den 11. Platz. In der Mann-
schaftswertung konnte die Jugend ei-
nen 5. Platz erzielen. Mit in der Wertung
waren Stephan Ziegler (322 R.) und
Felix Bohn (276 R.).
In der Altersklasse konnte sich Andreas
Schallmair mit 369 R. den achten Platz
erkämpfen. Er tritt ebenfalls für Paartal
an die Stände. Bei den Senioren A wur-
de Rudolf van Tricht mit 373 R. Gau-
meister. Auf den vierten Platz kam Franz
Marb mit 358 R..  Horst Willfahrt wurde
mit 357 R. Gaumeister in der Senioren-
klasse B.  In der Mannschaftswertung
konnten die Schützen Rudolf van Tricht,
Horst Willfahrt und Franz Marb mit
1088 R. den Titel erringen.
Bei der ausgetragenen Gaumeister-
schaft im Aufgelegtschießen konnte
Horst Willfahrt mit 292 R. den ersten
Platz in der Seniorenklasse B erzielen.
Ebenfalls Erster wurde Martin Schor-
mair in der Seniorenklasse C mit 289 R..
Zweiter wurde Karl Endres mit 271 R.
vor Hans Brugger mit 263 R.. Ebenfalls
Gaumeister wurde Irene Runge bei den
Damen in der Seniorenklasse A. Sie er-
zielte 261 R.. In der Mannschaftswer-
tung belegte man den ersten Platz mit
852 R.. (Schützen: Horst Willfahrt, Mar-
tin Schormair und Karl Endres).

Marathonschiessen
Recht zahlreich nahmen die Schützen
beim diesjährigen Marathonschiessen
teil. Insgesamt 15 Schützen nahmen
daran teil. 100 Schuß mußten dabei am
Stück durchgeführt werden. Am Ende
konnte Sandra Arenz mit 982,2 R. den
Sieg erringen. Zweiter wurde Markus
Hörmann mit 968,4 R. vor Sven Blaser
(947,6 R.) und Helmut Brand (939,7
R.). Bei den Aufgelegtschützen konnte
sich überlegen Horst Willfahrt mit
1040,7 R. vor Martin Schormair
(1018,1 R.) und Johannes Brugger
(957,7 R.) durchsetzen.

Abgelaufene Gaurunde
Mit einer mageren Bilanz warteten die
Aichacher Schützen in der abgelaufe-
nen Gaurunde auf. Mit 6:14 P. mußte die
erste Mannschaft aus der Gauoberliga
B absteigen. Am Ende reichte es nur zu
einem 5. Platz. In der Einzelwertung
kam Sandra Arenz mit einem Schnitt
von 378,1 R. auf einen 7. Platz. Die zwei-
te Mannschaft wurde mit 2 : 18 P. letz-
ter in der A-Klasse Gruppe 1. Best-
schütze der Mannschaft war Markus
Hörmann mit einem Schnitt von 370,6
R.. Er errang den 8. Platz in der Einzel-
wertung. Die dritte Mannschaft landete
mit 10:10 P. auf den 3. Platz in der E-

Klasse Gruppe II. Hier war der Best-
schütze Werner Brand mit einem
Schnitt von 268,7 R.. Er lag am Ende auf
Platz 5. Die vierte Mannschaft konnte
ein erfreuliches Ergebnis erzielen. Mit
7:9 P. lagen die Aichacher in der H-Klas-
se, Gruppe I am Ende auf dem dritten
Platz.Bestschütze war hier mit  einem
Schnitt von 254,71 Barbara Weber. In
der Einzelwertung kam Sie am Ende auf
Platz 2. In der Gauliga sicherte sich die
erste Luftpistolenmannschaft mit 12:8
P. den 2. Tabellenplatz. Sehr ausgegli-
chen war diese Liga. In der Einzelwer-
tung erzielte Johannes Nawrath mit ei-
nem Schnitt von 362,1 R. den zweiten
Platz.Nicht ganz so gut lief es bei der
zweiten Mannschaft. Sie landete am

Ende mit 6:10 P. auf den 4. Platz in der
B-Klasse. Bestschütze war hier Josef
Kreuzer mit einem Schnitt von 335,38
R.. Dies bedeutete am Ende den 7. Platz
in der Einzelwertung..

Gauschiessen in Gallenbach
Ein gute Beteiligung konnten die Aicha-
cher beim diesjährigen Gauschießen in
Gallenbach verzeichnen. Insgesamt
nahmen 23 Schütze daran teil. In der

Meistbeteiligung belegte man den 9.
Platz. Mit dem Erreichten konnte man
aber durchwegs zufrieden sein. Auf der
Festscheibe erzielte Werner Brand mit
einem 26,0-T. das beste Blattl. Er beleg-
te hier den 38. Platz. Auf der Punkt-
scheibe belegte Daniel Arenz mit einem
9,2-T. den 11. Platz. Mit 99 R. konnte
Sandra Mohr auf den Meisterscheibe
ebenfalls den 11. Platz erringen. Die
Mannschaft belegte am Ende einen 12.
Platz mit 2564 R.. Bestschützin war
Sandra Arenz mit 383 R.. In der Alter-
sklasse kam Horst Wilfahrt mit 94 R. auf
den 20. Platz auf der Meisterscheibe.
Bei den Senioren aufgelegt konnte sich
am Ende Martin Schormair mit starken
99 R. durchsetzen. Das gute Ergebnis

rundete Irene Runge mit einem 5,8-T.
als Zweitplatzierte ab. Auf der Jugend-
scheibe konnte Talent Markus Hörmann
mit 97 R. überzeugen. Er belegte am
Ende auf der Jugendscheibe den 14.
Platz.

Luftpistole
Wolfgang Biller belegte mit einem 51,0-
T. den 5. Platz auf der Festscheibe. 
Mit 94 R. konnte sich Andreas Schall-

mair den 11. Platz auf der Meister-
scheibe erkämpfen. Bei der Punktschei-
be landete er mit einem 105,3-T. auf den
29. Platz.

Osterhasenschießen 
Beim diesjährigen Osterhasenschießen
mussten wieder dreißig Schuss absol-
viert werden, wobei die beste Serie nach
Zehntelwertung gewertet wurde. Dabei
konnte sich Helmut Brand mit 99,3 R.
vor Frank Weinhardt mit 97,9 R. und
Sandra Arenz mit 97,4 R. durchsetzen.
Den vierten Platz sicherte 
sich Rudolf van Tricht mit 95,7 R. vor
Karl-Heinz Höß mit 95,0 R.. In der Ju-
gendklasse war Markus Hörmann mit
101,3 R. Bester Schütze. Zweiter wurde
Markus Gellner mit 89,2 R. vor Stefan
Ziegler mit 82,8 R.. In der Wertung Auf-
gelegt Schiessen konnte sich am Ende
Horst Willfahrt durchsetzen. Er erzielte
105,3 R.. Zweiter wurde Martin Schor-
mair mit 102,3 R. vor Herbert Köppel
mit 97,3 R..

Aichacher Vierkampf, Siegereh-
rung im Re“h“staurant
In den vergangenen Wochen  suchten
die Kartfahrer des MC Aichach, Stock-
schützen des BC Aichach, die Kegler des
TSV Aichach und die Feuerschützen
ihren Meister im Vierkampf. Dabei muß-
ten mindestens drei Disziplinen absol-
viert werden. Mit einer sehr guten Lei-
stung konnte Helmut Brand in der Ein-
zelwertung den ersten Platz vom Vor-
jahr erfolgreich verteidigen. Auch den
Mannschaftstitel konnten sich dabei die
Aichacher Schützen sichern. Den Wan-
derpokal können Sie nun endgültig be-
halten, da Sie den Pokal bereits zum
dritten Mal gewonnen haben. Für die
Aichacher Schützen kamen in die Wer-
tung: 1. Platz Helmut Brand, 3. Wolf-
gang Biller, 7. Werner Brand, 8. Roland
Kränzle und 10. Bruno Rehle. Bruno
Rehle zeigte eine sehr gute Leistung,
war er doch der älteste Teilnehmer in
diesem Feld.                            Text Brand

Die erfolgreiche Mannschaft der Aicha-
cher Schützen beim Vierkampf 2011. von
links: Werner Brand, Franz Marb, Roland
Kränzle, Sieger Helmut Brand, und Bruno
Rehle.

Recht erfolgreich waren die Aichacher Schützen beim Vierkampf. Sie konnten sich am
Ende gegen die Stockschützen des BC Aichach, die Kegler des TSV Aichach und den Kard-
fahrern des MC Aichach durchsetzen und den ersten Platz erkämpfen.

Die Gewinner des Osterhasenschießens v. links: sitzend Sandra Arenz, Irene Rung, ste-
hend Helmut Brand, Johannes Brugger, Frank Weinhard, Horst Willfahrt, Rudi van Tricht
und Karl-Heinz Höß.

020_030_VEREINE_dok  14.09.2011  21:30 Uhr  Seite 21



22

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 58/2011

Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkampf
Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der Vorrunde und in der
Rückrunde der Gaurundenwettkämpfe
2010/2009 z.T. recht gute Ergebnisse
und so konnten sich auch heuer wieder
vier der sechs Mannschaften im vorde-
ren Teil der Tabellen ihrer Klassen plat-
zieren. Die erste Mannschaft mit Wer-
ner Obermeier (6. GOL A - 381,10),
Alexander Schmaus (Bestschütze der
Mannschaft, 3. GOL A - mit sehr starken
383,80 R. im Schnitt), Alexander
Spengler und Armin Anderl erzielten
sehr schöne Ergebnisse und legte bei
ihrer neunten Saison in der Gauoberli-
ga A dieses Mal eine vom 1.Wettkampf
weg gesicherte Wettkampfrunde hin.
Die Erste konnte sich mit 13 : 7 P. und
15.071 R. den tollen 2. Platz in der
Gauoberliga A sichern.
Die Zweite in der Besetzung Andrea Ett-
ner (Mannschaftsbestschützin 10. Platz
Gauliga 1 mit 369,60 Ringschnitt), Alex-
ander von der Marck, Andreas Fürst und
Matthias Paulus  schaffte mit sehr un-
terschiedlichen Ergebnissen zwischen
1455 und sehr starken 1502 R. aber eine
recht gute in der Gauliga und konnte
heuer sehr früh das Abstiegsgespenst
vertreiben. Mit 12 : 8 P. und 14.736 R.
belegte sie den 3. Platz. Die neufor-
mierte 3. Mannschaft mit Conny Steg-
mair, Martina Grodl (Bestschützin 9.
Platz A-Klasse 2 mit 358,60 R. Durch-
schnitt), Hans Kreitmair, schülerschüt-
ze Stefan Fürst und als Aushilfe in der
Vorrunde Maria Kreitmair schlug sich
nach dem überraschendem Aufstieg
sehr tapfer und es reichte in der A-Klas-
se Gruppe 2 mit 14.368 R. und 6 : 14 P.
zum 5. Platz und es konnte entgegen al-
ler Erwartungen vor allem aufgrund ei-
ner sehr starken Hinrunde sogar der Ab-
stieg verhindert werden. Die Vierte
konnte mit den Schützen Simon Paulus
(Bestschütze der Mannschaft mit
265,56 Ringeschnitt), Josef Ettner, Pe-
ter sowie Markus Schwaiger und der
Schützin Annemarie Schwaiger mit 12 :
8 P. sowie 10.577 R. in ihrer Klasse nach
unnötigen und sehr knappen Niederla-
gen den 3. Platz in der D-Klasse Grup-
pe 2 realisieren und konnte damit sehr
sicher den Abstieg vermeiden. Die 5.
Mannschaft der Wildmoosschützen mit
Hans (Bestschütze mit 256,22 R.-
Schnitt) sowie Uli Schmidgall, Konrad
sowie Michael Schwaiger, Peter Grepp-
mair und in der Rückrunde mit der re-
aktivierten Schützin Jessika Heckmann,

die mit sehr starken Ergebnissen (276
R. im 8.RWK) aufwartete konnte nach
einer sieglosen Hinrunde mit vier Sie-
gen in der Rückrunde noch das Blatt
wenden und in der G-Klasse 1 mit
10.262 R. und 8 : 12 P. den 4.Platz si-
chern. In dieser Saison schickten die
Wildmoosschützen Mauerbach erst-
mals eine neue 6. Mannschaft unter der

Leitung von Sportleiter Edi Grodl, mit
den drei Jungschützen Johannes
Schwaiger, Michael Schmaus sowie
Elena Ettner ins Rennen, in der vor al-
lem die drei jungen Schützen für Furo-
re sorgten und zum Teil sehr tolle Ein-
zelergebnisse erzielten. Komplettiert
wurde die Sechste von der aus der Fünf-
ten bewährten Schützin Michaela
Gschwendtner und dem Ersatzschützen
Andreas Snehotta. Die Sechste schaffte
als Einzige ungeschlagen mit 16:0 P.
und 8.231 R. den 1.Platz und damit den
Aufstieg in die I-Klasse. Man konnte
über 1042 und 1044 den Mannschafts-
rekord in der J-Klasse auf 1047 R. stei-
gern und auch der beste Einzelschütze
Michael Schmaus steigerte den Einzel-
rekord auf 274 R. und war damit auch
mit 263,57 R. der beste Mannschafts-
sowie J-Klassenschütze. Besonders er-
freulich waren auch die 270 R. von
Schülerschützin Elena Ettner gestern im
letzten Wettkampf ungeschlagen die

Meisterschaft in der I-Klasse Gruppe 1
und damit den Aufstieg in die H-Klasse.
Die Mannschaft, aber vor allem die drei
Jungschützen darin konnten mit sehr
guten Ergebnissen überzeugen und die
Meisterschaft wurde ohne Niederlage
mit 10.249 R. sowie 20 : 0 P. unange-
fochten errungen.

Schießen/Meisterschaften im Gau
Die Mauerbacher Schützen haben sich
auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2011: Mann-
schaftswertung – 6. Platz mit 2599 R.,
Festscheibe – 30. Werner Obermeier
24,0 T., Meisterscheibe – 21. Alexander
Schmaus 97 R., Meisterscheibe Alter-
sklasse – 1. Werner Obermeier 100 R.,
Jugendscheibe – 26. Andreas Fürst 94
R., Schülerscheibe – 3. Bernhard
Schwaiger 32,0 T., 4. Stefan Fürst 96 R.,
9. Benedikt Schwaiger 37,0 T., 11. Elena
Ettner 42,6 T., 14. Anna Schwaiger 89
R., 18. Sebastian Held 86 R., Festschei-
be LP – 21. Werner Obermeier 108,1 T.,
Abzeichen der Gau-Einzelmeisterschaft
erhielten Matthias Paulus (Jun-A Gold
mit 374 R.), Andreas Spengler (Jun-B
Silber mit 370 R.), Alexander Schmaus
(Schützenklasse Gold mit 384 R.), Wer-
ner Obermeier (Altersklasse Silber mit
379 R.). Werner Obermeier erreichte
auch das LG-Finale der besten Acht als
Achter und verbesserte in diesem Fina-
le in der Ecknacher Schulturnhalle auf
den 6.Platz.  Gaumeisterschaft 2011:
Bei dieser Gaumeisterschaft konnten
die Mauerbacher Schützen wieder sehr
erfreuliche Ergebnisse und insgesamt
vier Gaumeistertitel erzielen. Zimmer-
stutzen: In der Altersklasse Einzel konn-
te Fritz Dreyer (269 R.) den Einzel-Gau-
meistertitel erringen und auch die
Mannschaft Altersklasse mit Dreyer,
Obermeier und Grodl wurde Mann-

schafts-Gaumeister. Armbrust: in der
Altersklasse Gaumeister Werner Ober-
meier (373 R.), Luftgewehr: SK – 12.
Alexander Schmaus (379 R.),  Schüler
– Mannschafts-Gaumeister mit Bern-
hard Schwaiger, Stefan Fürst und Elena
Ettner,  Jun.-B: 2. Andreas Fürst (367),
Jun.-A: 2. Alexander Spengler (380)
und JuniorenA-Gaumannschaftsmei-
ster mit  Martin Happacher, Alexander
Spengler sowie Matthias Paulus, Alter-
sklasse H: 7. Werner Obermeier (372). 

Übergeordnete Meisterschaften
Insgesamt qualifizierten sich die Mau-
erbacher Schützen 2011 für 8 Startplät-
ze bei den Oberbayerischen Bezirks-
meisterschaften im April/Mai mit dem
Luftgewehr, der Armbrust und dem
Zimmerstutzen und ein Altersschützen
mit LG und Armbrust für die Bayeri-
schen Meisterschaften 2011.  Bezirks-
meisterschaften 2011: Bezirksmeister-
schaften 2011:  Zimmerstutzen –
Schützenklasse: Matthias Paulus (60.
mit 262 R.), Andreas Fürst (70. / 258),
Alexander Spengler (76. / 254), Mann-
schaft (16./774); Altersklasse M: Fritz
Dreyer (37. / 264), Werner Obermeier
(72. / 237); Luftgewehr – Altersklasse:
Werner Obermeier (36. / 379 R.);  Juni-
oren A: Martin Happacher (26. mit 373
R.), Matthias Paulus (33./372), Alexan-
der Spengler (45./369) und Mannschaft
Jun.A (10./1114); Armbrust – Alter-
sklasse: Werner Obermeier (17./364);
Bayerische Meisterschaften 2011: Luft-
gewehr – Altersklasse M: Werner Ober-
meier (51. mit 379 R., Armbrust – Al-
tersklasse M: Werner Obermeier (
32./357 R.).
Mit einer Abordnung und ihrer Vereins-
fahne nahmen die Wildmooschützen
Mauerbach auch am 60-jährigen Gauju-
biläum auf dem Aichacher Volksfest teil
und durften ein schönes und fröhliches
Fest bei herrlichstem Wetter mitfeiern
und miterleben. 

(vrnl): Hochzeitsscheibe Michaela und Si-
mon Kopold, Gewinner: Werner Obermei-
er.

Der Spender Simon Kopold in ungewohn-
ter Schützen-Aktion.

✞ NACHRUF
Josef Schreier

Die Burgfalken Oberwittelsbach
trauern um ihr Mitglied Josef
Schreier. 
Als Gründungsmitglied leistete er
wertvolle Aufbauarbeit. Besonders
in den Anfangsjahren zeigte er sich
als großer Gönner des Vereins. Auf-
grund seiner Verdienste wurde er
1999 zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir werden ihn vermissen und sei-
ner stets in Ehren gedenken.

Oberwittelsbach Burgf.

SCHREINEREI
HERBERT GLAS

Inh. Josefine Glas

Sie brauchen neue Möbel? Eine Treppe? Parkett? Türen?
Oder müssen Ihre alten Möbel aufgemöbelt werden?

 Dann sind Sie bei uns genau richtig!

St.-Michael-Straße 5 · 86551 Aichach
Telefon (0 82 51) 24 74

SCHREINER
HANDWERK

B A Y E R N

Lebendig wie das Holz

Schützenlust Klingen

Jubiläumsschießen
mit Siegerehrung
An 4 Schießabenden konnten bis zu 75
Schuß absolviert werden. Insgesamt
beteiligten sich 39 Mitglieder an dem
Schießen. Bei den Jungschützen war Ni-
cole Wörle die Beste. Sie erzielte einen
26,0-Teiler. Ihr folgten Sabrina Hinder-
lich (72,8-Teiler) und Josef Reiner
(118,0-Teiler). Die Luftpistolenschüt-
zen erzielten folgende Ergebnisse: Er-
ster wurde Erich Eibl mit einem 41,7-
Teiler. Den zweiten Rang belegte Lisa
Glas mit einem 56,3-Teiler vor Franz
Wörle (66,0-Teiler). In der Schützen-
klasse setzten sich die Verantwortlichen
durch. 1. Schützenmeister Helmut Ai-
delsburger war mit einem 16,5-Teiler
nicht vom ersten Platz zu verdrängen.
Ihm folgte der 2. Schützenmeister Ru-
dolf Neusiedl mit einem 25,0-Teiler. Den
3. Platz sicherte sich die ehemalige Ju-
gendleiterin Bianca Schalk mit einem
27,7-Teiler. Alle Sieger in den einzelnen
Klassen erhielten jeweils eine Ju-
biläumsscheibe. Der Gesamtsieger mit
dem besten Blattl von allen Klassen,
Helmut Aidelsburger, bekam zusätzlich
noch eine größere Scheibe überreicht,
die aber im Schützenheim bleibt.

Rudi Neusiedl
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 Grubenentleerung
 Strassenreinigung
 Sonderabfallentsorgung
 
 
 Rohr- und Kanalreinigung, Kanalinspektion

Containerdienst

Holz-, Auto- und Schrottverwertung
Papier-, Folien- und Kunststoffverwertung

Maßgeschneiderte Lösungen zu fairen Preisen bietet Ihnen

Gollingkreuter Weg 13 *  86529 Schrobenhausen * FAX: 0 82 52 / 89 77 3

VERWERTUNG ENTSORGUNG SERVICE

Entsorgungs-
fachbetrieb

Rufen Sie uns an: 0 82 52  /  89 77 0

Abschlussschießen 2011 
rhu: Vor kurzem wurde bei den Jäger-
blutschützen Inchenhofen zum Ab-
schlussschießen 2011 eingeladen.
Beim Endschießen der Jugend wurden
Brotzeitgutscheine verteilt. Elf Jugend-
liche beteiligten sich an dem Wettbe-
werb. Als Sieger trat Dominik Birkmeir
hervor. Bei der Schützenklasse wurden
beim Partnerschießen jeweils fünf
Schuss auf eine Glücksscheibe abgege-
ben. Sieger wurden Bernd Dunau und
Peter Christl mit 74 P., gefolgt von Ste-
phan Reinl und Richard Hundseder mit
72 P.. Es beteiligten sich insgesamt 14
Paare. 
Auch die Wintermeisterschaft 2010-
2011 wurde mit einer Preisverleihung
an alle Beteiligten abgeschlossen. Es
gewann in der Schützenklasse LG Ge-
org Märdauer mit 1975,8 R.. Zweiter
Platz ging an in der Rubrik Junioren an
Andreas Bergmair mit 867,7 Rinden
und einem T. von 86,51, Dritter der
Schützenklasse wurde Leonhard Hund-
seder (44,44 T.), Vierter Peter Christl
(1942,7 R.), Fünfter Bernd Dunau
(108,19 T.), Sechster Martin Müller
(1910,8 R.), Siebter Bettina Müller
(165,5 T.), Achter Bettina Lichtenstern
(1780,9 R.), Neunter Georg Glogger
(165,52 T.) und Zehnter Karl Bauer
(1256,6 R.).  Wintermeister LP wurde
mit 1842,2 R. Stephan Märdauer, ge-
folgt von Roland Fischer (301,7 T.) und
Herbert Müller mit 1796,5 R.. Platz 4 er-
zielte Detlef Wawretzka (369,36 T.). Die
Pokale für die Wintermeisterschaft
Schüler und Jugend wurden von dem
langjährigem Mitglied Leonhard Hund-
seder gespendet. Alexander Hicker

konnte die Meisterschaft  mit 834,5 R.
für sich entscheiden. Auf Platz 2 schaff-
te es Anton Heinrich (130,5 T.), Platz 3
mit 746,0 R. ging an Tobias Schwarz-
bauer und Platz 4 an Tobias Mayerhofer
(278,32 T.). 
Für die Jahresmeisterschaften 2010-
2011 wurden Medallien verteilt. Erster
Platz der LG Junioren 2010-2011 ging
an Bergmaier Andreas (337 R.), gefolgt
von Alexander Hicker (295 R.). Erster
Platz der LG Schülerklasse erzielte And-
re Müller (114 R.), gefolgt von Dominik
Birkmeir (113 R.), Daniel Schmidgall
(111 R.), Bernhard Hundseder (101 R.)
und Justin Fischer (86 R.). - LP Schüt-
zenklasse:  Stephan Märdauer (351 R.)
und Roland Fischer (269 R.) - LP Alter-
sklasse: Detlef Wawretzka (325 R.) - LP
Seniorenklasse:  Herbert Müller (177
R.) - Platz 1 in der Schützenklasse LG
erreichte mit 378 R. Martin Müller, ge-
folgt von Peter Christl mit 368 R.. Platz
3 ging an Bernd Dunau (368 R.)  und
Platz 4 an Georg Glogger (317 R.). - Bei
der Seniorenklasse LG konnte Georg
Märdauer mit 185 R. den 1. Platz für
sich entscheiden. Platz 2 ging an Leon-
hard Hundseder mit 182 R..  Andreas
Bergmeir kann sich bei der LG Juni-
orenklasse über Platz 1 mit 303 R. freu-
en.
Zu guter Letzt die LG Damenklasse, wel-
che Gabi Märdauer mit 181 R. für sich
entscheid. Platz 2 ging mit 167 R. an
Bettina Lichtenstern und Platz 3 an Bet-
tina Müller mit 161 R..
Zum Schluss bedanke sich Schützen-
meister Rupert Peter für das zahlreiche
Erscheinen. Besonderer Dank galt dem
Küchenpersonal.

Gaurundenmeister 2011  LP Klasse B von links: Erster Schützenmeister (kommisarisch)
Rupert Peter, Herbert Müller, Detlef Wawretzka, Roland Fischer und Stephan Märdauer.

Geburtstagsschießen – Schützenmeisterin Rosi Männer
ist in vielen Ämtern zu Hause

Im Kreise ihrer Familie und der Huber-
tusschützen Obergriesbach feierte die
1. Schützenmeisterin Rosi Männer
ihren 60. Geburtstag. Sie leitet den
Schützenverein seit nunmehr vier Jah-
ren. Die ehrenamtliche Arbeit in der Vor-
standschaft hat Rosi Männer von der
Pike auf gelernt, auch noch die Auswer-
tung von Hand. Vieles davon kommt ihr
jetzt an der Spitze des Vereins zugute.
Seit 1977 ist sie aktives Mitglied bei den
Schützen. Zum 75 jährigen Jubiläum
1987 arbeitete sie schon im Festaus-
schuss mit. In den Jahren 1989 bis
1992 stand sie dem Verein als 2. Schrift-
führerin zur Verfügung und von 1993

bis 1995 als 1. Schriftführerin. Später
kümmerte sich um die Finanzen. Von
2001 bis 2004 war sie 2. Kassier und
von 2004 bis 2007 1. Kassier. Seitdem
steht sie den Hubertusschützen als 1.
Schützenmeisterin vor. Zu der Ju-
biläumsfeier fanden sich auch Vertreter
des Sportvereins und die Damengym-
nastikrunde ein. Denn die Rosi, wie sie
allgemein genannt wird, war auch eini-
ge Jahre beim SVO als 3. Vorstand tätig.
Eine Unterabteilung des SVO, die Gym-
nastikgruppe, leitet sie schon seit 1992
bis heute.
Für soviel ehrenamtliches Engagement
erhielt Rosi Männer einige Auszeich-
nungen, darunter auch das Gauehren-
zeichen in Silber.
Beim Geburtstagsschießen wetteiferten
20 Teilnehmer mit je zwei Schuss um die
Schützenscheibe. Vorgabe war ein 60
T.. Die Auswertung wurde mit einer hi-
storischen Auswertungsmaschine vor-
genommen, was allerdings einige Zeit
in Anspruch nahm. Als Gewinner der
Geburtstagsscheibe ging Andreas
Thurner mit einem 91,6 T. hervor, ge-
folgt von Lorenz Jung mit einem 10,0 T.
und Alfred Obermair mit einem 110,6 T..
Anstatt persönlicher Geschenke
wünschte sich Rosi Männer Geldge-
schenke, die sie der Aichacher Tafel
spendete.

Die Jubilarin und der Gewinner der Ge-
burtstagsscheibe, Andreas Thurner.

Obergriesbach Hubertus

Das diesjährige Königsschießen wurde
zwischen dem 28.01. und dem 11.02.
ausgetragen.
Die Proklamation fand dann einen Mo-
nat später statt, zusammen mit der Be-
kanntgabe des Gewinners des Aus-
schießens der Starkbierscheibe. 
Diese Kombination erwies sich als prak-
tisch, war doch der neue König, Hubert
Zips (33T) auch gleichzeitig der Gewin-
ner der Starkbierscheibe, weil er der
Zielvorgabe eines 100-Teilers am näch-
sten kam.
Jugendkönig wurde Tobias Lechner
(83T), Schülerkönig Stefan Richter
(179T).
Am 05.04. fand das Geburtstags-
schießen anlässlich des 60. Geburts-
tags unserer 1. Schützenmeisterin Rosi
Männer statt. Der großen Herausforde-
rung, ohne Schießkleidung möglichst
nahe an einen 60-T. herankommen, ha-
ben sich 25 Schützinnen und Schützen
gestellt. Die von Rosi Männer gespen-
dete Schützenscheibe gewann Andreas
Thurner mit einem 90T. Das Warten auf
die Bekanntgabe der Ergebnisse wurde
von riesigen Schnitzeln mit Kartoffelsa-
lat versüßt.
Das traditionelle Osterschießen, heuer
mit 42 Teilnehmern, fand am 17.04.
statt. Es wurden insgesamt 113 Glücks-
scheiben aus- und 565 Schüsse abge-
geben. Als Preise gab es für die Er-
wachsenen Bio-Eier und für die Kinder
einen Schoko-Osterhasen. Dazu gab es
noch Kaffee, Kuchen und Brotzeitteller. 
An der Wintermeisterschaft hatten 14
Schütz(inn)en teilgenommen, der Sieg
nach P. ging an Richard Marienfeld mit
1447 R. bei 8 gewerteten Durchgängen.
Der beste T. wurde mit einer Scheibe,
die von unserem Scheibenmaler Hubert
Pflugmacher gespendet wurde, be-

lohnt. Matthias Glathe gewann diese mit
einem 14T.
Das Geburtstagsschießen von Stefan
Dallinger sen. endete mit einem spekta-
kulären Ergebnis: Ziel war es, möglichst
nahe an einen 31T heranzukommen -
sein Geburtsjahr. Dies gelang der ersten
Schützin des abends, die genau den 31-
T. erzielte. Und die glückliche Siegerin
war seine Frau Hermine!
Am 08.08. wurde im Rahmen des Feri-
enprogramms ein Bogen-Schnupper-
schießen veranstaltet. Unter der Anlei-
tung von Sportwart Matthias Glathe und
Sabine Mengel übten sich 15 Kinder
zwischen 5 und 12 Jahren darin, die Re-
curve-Bögen nicht nur zu spannen -
mitunter schwer genug - sondern auch
gut zu zielen und zu treffen, was relativ
schnell auch gut gelang. Darüberhinaus
bastelte jedes Kind auch noch seinen ei-
genen Pfeil. Nach der Anstrengung war
eine Stärkung in Form von Wienern mit
Brötchen sehr willkommen. Vielleicht
sehen wir ja viele der begeisterten Bo-
genschützen zum im September begin-
nenden regelmäßigen Training wieder.

1.Schützenmeisterin Rosi Männer, Schüt-
zenkönig 2011 Hubert Zips, Jugendschüt-
zenkönig Tobis Lechner, Schülerschüt-
zenkönig Stefan Richter, 2.Schützenmei-
ster Wilhelm Portenhauser.

Jägerblut Inchenhofen

IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO

ab sofort hat sich die Redaktions-email geändert
bitte sämtliche Berichte und Bilder ab sofort an:

sandra.ballas@gmx.de

❉
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✞ NACHRUF
Johann Huber

Die Schützengesellschaft Unter-
schneitbach trauert um ihr
langjähriges Mitglied Johann Hu-
ber, der am 11. März 2011 im Alter
von 83 Jahren verstarb. Hans war
mit dabei als der Verein nach dem
Krieg wieder aktiviert wurde, und
war von 1950 bis 2010 ohne Un-
terbrechung mit in der Vorstand-
schaft tätig. Er hat mit seinen hand-
werklichen und filigranen Fähigkei-
ten unserem Verein sehr oft große
Dienste erwiesen. Seine ruhige und
besonnene Art, seine Hilfsbereit-
schaft, sein Wissen und seine Er-
zählungen von Früher werden wir
vermissen. Wir werden unserem
Ehrenmitglied Hans, zudem er
1996 ernannt wurde, stets ein eh-
rendes Gedenken bewahren.

SG Unterschneitbach

Griesbacht. Untergriesbach   

Mit einem Anfangsschießen wurde das
Schießjahr wie immer eröffnet. Der
Schützenball der Burgfalken Oberwit-
telsbach stand kurz darauf als erste ge-
sellige Veranstaltung auf dem Pro-
gramm. Schützenkönig Jörg Seckler
und seine Frau Miriam kamen dort zu
ihrem ersten offiziellen Auftritt. Beglei-
tet wurden die beiden dabei natürlich
von einer Abordnung der Griesbachta-
ler. Der erste Fahneneinsatz des Jahres
war Ende Januar beim Sebastiansum-
zug in Aichach. Die ordentliche Gene-
ralversammlung verlief gewohnt un-
spektakulär. Schützenmeister Johann
Jung bekräftigt dabei seinen Entschluss
aus 2010 bei der nächsten Wahl 2012
nicht mehr als Vorstand anzutreten. Zu
seinem 50sten wurden Franz Gutmann
von den beiden Schützenmeistern Ge-
org Heinrich und Johann Jung die
Glückwünsche des Vereins überbracht.
Schützenkönig Jörg Seckler konnte
sich beim Bürgerball im Gasthof Wag-
ner über einen Faschingsorden aus den
Händen der Paartalia Prinzessin freuen,
das obligatorische Küsschen gab´s
natürlich oben drauf. Sportlich betätig-
te man sich auch wieder rege, so wurde
an der Stadtmeisterschaft in Unter-
schneitbach teilgenommen, ein ver-
einsinternes Jugendpokalschießen mit
zehn Teilnehmern veranstaltet und
natürlich war man auch bei den Run-
denwettkämpfen mit von der Partie.
Letztere endete jedoch mit eher mage-
ren Ergebnissen. Die erste Mannschaft
belegte in der B-Klasse 2 am Ende un-
glücklich den 6. Platz und steigt damit
leider ab. Die 2te Mannschaft wurde in
der F-Klasse 1 ebenfalls 6ter. Bedingt
durch die erfreuliche Anzahl an Jugend-
lichen beschloss man in der kommen-

den Saison wieder eine Jugendmann-
schaft zu bilden. Die 2te Mannschaft
wird im Gegenzug aufgelöst und ver-
stärkt die Erste bzw. unterstützt die Ju-
gend. Das Gauschießen der Jagdlust
Gallenbach, welches in den Osterferien
durchgeführt wurde, besuchten auch
etliche der Jungschützen und Schützen
des Vereins. Gemütlich ging´s heuer bei
der Radltour am Vatertag zu. Die Tour
führte die 20 Teilnehmer bei bewölktem
Himmel über Mainbach nach Gundels-
dorf zum Mittagessen. Anschließend
ging´s am Mandlachsee vorbei nach In-
chenhofen. Nach einer Stärkung mit
Kaffee und Kuchen fuhr man über Küh-
bach zurück nach Hause. Die Vereins-
fahne kam in der Jahresmitte noch eini-
ge male zum Einsatz, so bei der Stern-
wallfahrt nach Oberwittelsbach, an
Fronleichnam in Aichach und beim Pa-
trozinium in Untergriesbach. Außerge-
wöhnlich zu feiern gab´s erfreulicher-
weise auch noch was. Unser Schütze
Markus Brandl heiratete seine Susanne

Jahresmeister wurde in dieser Saison An-
ton Gottschalk (links). Agnes Pfaffenzeller
(Mitte) wurde Zweite. Den dritten Platz er-
reichte Leonhard Pfaffenzeller (rechts).

Vereinsmeister der Saison 2010/2011
wurde Stefan Neumaier (links). Auf dem
zweiten Platz folgte Martin Ostermaier
(rechts). Den dritten Platz belegte Agnes
Pfaffenzeller (Mitte).

Dieses Jahr wurde zum sechsten mal der
Wanderpokal zum Gedenken an unser
langjähriges Vereins- und Vorstand-
schaftsmitglied Martin Huber ausge-
schossen. Den Pokal gewann in diesem
Jahr Leonhard Pfaffenzeller. Überreicht
wurde der Pokal von Christine Ostermaier,
die den Pokal im Vorjahr gewann.

Wagner und wir durften im Arnhofer-St-
adl mit den beiden feiern. Außerdem
konnten wir unserem Erich Hang noch
zu seinem 70. Geburtstag gratulieren,
Schützenmeister Johann Jung gratu-
lierte im Namen des Vereins und über-
reichte dem Jubilar eine Scheibe. Ge-
meinsam mit den anderen Vereinen
wurde vor Beginn der Sommerpause
auch noch das 60jährige Gaujubiläum
gefeiert. Die Könige Fabian Fischer (Ju-
gend) und Jörg Seckler (Schützenklas-
se), der Taferl Bua Michael Heinrich und
die Fahnenabordnung um Stefan Wag-
ner hatten beim Einzug der Vereine ins
Festzelt ihren großen Auftritt. Die Ab-
ordnung der Griesbachtaler war bei die-
ser Feier auch wieder erfreulich groß.
Das Fazit bis zur Sommerpause könnte
lauten „gesellschaftlich sehr erfolg-
reich, sportlich noch ausbaufähig“. An
letzterem gilt es in der 2ten Jahreshälf-
te weiter zu arbeiten.

Jagdlust Gallenbach

Aktuelles Vereinsgeschehen
Eine ganz besondere Ehre wurde beim
Ball des Sports am 19. Februar 2011 in
der TSV Turnhalle in Aichach der 1.
Mannschaft zuteil, Sie wurde für Ihre
hervorragenden Leistungen der letzten
Jahre ausgezeichnet.
Gallenbach I gelingt Sprung in Be-
zirksoberliga 

Anschließend kam er auf die zurücklie-
genden Rundenwettkämpfe zu spre-
chen. Hier stiegen 2 der insgesamt 6
Mannschaften auf  und nur eine Mann-
schaft konnte sich den Klassenerhalt lei-
der nicht sichern. Neben der 2. Mann-
schaft, die in der nächsten Saison wie-
der in der Gauliga schießt, entwickelte
sich die 1. Mannschaft zur größten
Überraschung in diesem Jahr. Erst vor
wenigen Wochen erfuhren Stefan Jung,
Hermann Brandmair, Daniel Greppmair
und Manuel Streim, die 4 Schützen der
1. Mannschaft, dass sie ebenfalls auf-
steigen würden. Die Überraschung war
hier sichtlich groß. Denn die  Mann-
schaft, die in diesem Jahr als Aufsteiger-
Mannschaft in der Bezirksliga schoss,
hatte sich zunächst als Ziel den Klasse-
nerhalt gesetzt. Erfreulicherweise wa-
ren die Leistungen der 4 Schützen ent-
sprechend gut, dass sie den 2. Platz hin-
ter Gundelsdorf belegen konnten, wo-
mit man mehr als zufrieden war. Auf-
grund Ihres guten Ringdurchschnittes
von 1526,30 R. konnten sich die Schüt-
zen trotz ihres 2. Platzes nun für den
Aufstieg in die Bezirksoberliga  qualifi-
zieren. Dadurch ändert sich bei den Vie-
ren auch der Schießmodus während
den Wettkämpfen. Ab der kommenden
Saison wird in der Bezirksoberliga im
Liga-Modus „Mann-gegen-Mann“  ge-
schossen und nicht mehr, wie man es

von den Rundenwettkämpfen gewohnt
ist, im klassischen Mannschafts-Mo-
dus, bei dem das Gesamtergebnis der 4
Schützen zusammengezählt wird. Un-
geachtet dieser Veränderung erwartet
man aber schon gespannt die neue Sai-
son und Schützenmeister Michael Rie-
der und der ganze Verein drückt den Vie-
ren schon jetzt die Daumen.

MB Werbung und
MB Verlagsdruck

Telefon 08252-89160
info@mbverlagsdruck.de

Drucksachen von
MB Verlagsdruck

● Trauerbilder

● Geschäftsdrucksachen

● Geburtstagshefte

– das alles gibts

günstiger bei uns!
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Mainbach Wildschuetz

Wildschützen feiern ihr 60-jähriges
Bestehen – Jakob Baumgartner:
„Verein ist ein Stück Heimat“

Am 18. Juni 2011, feierten  die Mainba-
cher Wildschützen ihre Vereinsgrün-
dung vor 60 Jahren mit einem ein-
drucksvollen Fest. Auch Petrus war den
Mainbachern wohlgesonnen und ver-
scheuchte rechtzeitig zum Abend hin
die Regenwolken und ließ die Sonne
hervor blinzeln.
Die Feier begann mit einem Festgottes-
dienst in der Mainbacher Kirche. Ein
herzlicher Dank sei hier nochmals Herrn
Pater Jojijo für die feierliche Gestaltung
des Gottesdienstes und Segnung des
neugestifteten Hl. Sebastian ausge-
sprochen. Anschließend zog die ge-
samte Schützengesellschaft bei strah-
lendem Sonnenschein durchs Dorf zum
Vereinslokal beim Kollerwirt. Die Sie-
lenbacher Blaskapelle begleitete den
dortigen Sektempfang mit einem zünf-
tigen Standkonzert.
Vorstand Robert Baumgartner begrüß-
te alle Mitglieder und Ehrengäste: „Es
freue ihn an dieser Stelle besonders,
auch zwei  Gründungsmitglieder aus
dem Jahre 1951, Herrn Michael Fehrer
und Herrn Martin Kerle, begrüßen zu
dürfen“.
Sodann ergriff Ehrenschützenmeister
Jakob Baumgartner das Wort und blick-
te auf 60 Jahre Vereinsgeschichte
zurück. Zunächst beschrieb Jakob
Baumgartner die Umstände, die zur
Vereinsgründung am 26.1.1951 ge-
führt hatten - das wiedererstarkte Be-

dürfnis der Menschen nach Zusam-
menhalt und Kameradschaft nach den
Kriegsjahren. Eine Schießanlage nach
heutigem Verständnis gab es damals
nicht – geschossen wurde in der Gast-
stube ohne räumliche Abtrennung und
weil es noch keine Scheibenzuganlage
gab, musste dies ein sog. ‚Aufzeiger‘
übernehmen, dem schon mal in den Fin-
ger geschossen wurde, wenn er zu
schnell war.
In den ersten zehn Jahren war das Ver-
einsleben sehr aktiv mit zahlreichen ge-
sellschaftlichen Veranstaltungen, das
Interesse ebbte jedoch in den 60er-Jah-
ren immer mehr ab, sodass der Verein
im Jahr 1970 zum Erliegen kam. Erst im
Jahre 1975 kam es zu einer Neugrün-
dung des Vereins und mit der Teilnah-
me des Vereins am Rundenwettkampf
ab dem Jahr 1981 steigerten sich die
sportlichen Erfolge des Vereins stetig.
Innerhalb kürzester Zeit konnten meh-
rere Mannschaften gemeldet werden.
Der Bau des Schützenheims im Jahr
1984 war ein weiterer Meilenstein in der
Vereinsgeschichte. Im Jahr 1991 fand
dann in einem großen dreitätigen Fest
die Fahnenweihe mit 40-jährigem Grün-
dungsfest statt. 
In vielen kleinen Anekdoten erinnerte
Jakob Baumgartner an so manche
sportliche Höchstleistung, aber auch
etliche vergangene heitere Stunden, die
die Vereinsmitglieder miteinander ver-
bracht haben und die einem das Gefühl
der Freundschaft und Verbundenheit
geben. „Darum kann ein Verein auch ein
Stück Heimat sein“.
Anschließend richtete 3. Gauschützen-
meister Peter Schwaiger ein kurzes

Grußwort an die Gäste und übergab
Vorstand Robert Baumgartner ein Prä-
sent im Namen des Gau Aichach. 
Erster Bürgermeister Hans Riß schloss
sich ebenfalls mit einem kurzen Gruß an
und hob die besondere Bedeutung der
Vereine für die Dorfgemeinschaft her-
vor. Riß: „Die Schützen sind ein wichti-
ges Bindeglied in unserer Gemeinde“.

Anschließend überreichte er sechs Fla-
schen Wein – eine für jedes Jahrzehnt.
Hr. Jakob von der Raiffeisenbank Hol-
lenbach gratulierte ebenfalls und ver-
wies auf die besondere Verbindung der
Raiffeisenbank  zu den örtlichen Schüt-
zenvereinen wegen des gemeindewei-
ten Raiffeisen- und Gemeindepokal-
schießens, einem ganz besonderen
Höhepunkt in jedem Jahr. Hr. Jakob
überreichte dem Vorstand einen Scheck
über 500 Euro. 
Hierfür möchte der Verein nochmals ein
herzliches Vergelt‘s - Gott aussprechen.
Ebenso der Brauerei Unterbaar, die das
Bier für das anstehende Dorffest spen-
diert. Ein ganz besonderer Dank geht an
Hr. Johann Koller, der die neue Hl. Se-
bastians-Figur gestiftet hat und Hr. Jo-
sef Eichner sen., der dieselbe selbst ge-
schnitzt hat.
Nach den Grußworten fanden die Eh-
rungen zahlreicher verdienter und treu-
er Mitglieder durch den Gau und den
Verein statt. (siehe extra Aufstellung).
Eine ganz besondere Freude war es für
Vorstand Robert Baumgartner, dass er
Josef Kerle und Josef Eichner sen. zu
Ehrenmitgliedern ernennen durfte. Jo-

sef Kerle ist seit 55 Jahren dem Verein
treu und hat 15 Jahre lang das Amt des
2. Schützenmeisters ausgeübt.  Josef
Eichner sen. schnitzt seit über 30 Jah-
ren die schönen Königs- und Schützen-
scheiben des Vereins und unterstützt
den Verein finanziell sehr großzügig.
Im Anschluss gab 2. Sportleiter Martin
Baumgartner den Sieger des Jubiläum-
spreisschießens statt. Zu gewinnen gab
es eine wunderschöne Schützenschei-
be. Ziel war ein 60,0 T.. Am nächsten
dran am 60-T. war Sabine Appel mit ei-
nem 59,8 T. vor Jürgen Pohle mit einem
60,6 T. und Michael Hammer mit einem
59,0 T..
Zu guter Letzt überraschte der Vorstand
die „Stammtischler“ Werner Lotz, Man-
fred Hofmann, Josef Kerle, Josef Eich-
ner sen. und Jakob Baumgartner mit ei-
nem deftigen Brotzeitkörberl als Dank
für ihre treue Unterstützung an fast je-
dem Freitag.

Ehrungen

Folgende Ehrungen sind im Rahmen
des 60jährigen Gründungsfestes vom
Bayerischen Sportschützenbund
(BSSB), vom Gau Aichach und vom
Schützenverein Wildschütz Mainbach
verliehen worden:
Für 60 Jahre Mitgliedschaft beim BSSB:
Michael Fehrer; – 25 Jahre Mitglied-
schaft beim BSSB: Martin Baumgartner,
Maria Brucklachner, Hildegard Koller,
Ingrid Rigl.
Für besondere Verdienste für den Ver-
ein wurden vom Gau Aichach geehrt:
Alexander Stangl mit Gau-Silber, Josef
Baumgartner und Sabine Appel mit
Gau-Gold.
Für 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft
wurden geehrt mit einem Vereinskrug:
Josef Baumgartner, Josef Reiner, Jo-
hann Baumgartner, Johann Hirschber-
ger, Karolina Baumgartner, Anton Haas,
Paul Baumgartner, Michael Reiner,
Bernhard Baumgartner, Josef Eichner
jun., Werner Schwarzer, Josef Engl-
hard.
Für 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft
wurden geehrt mit einem Vereinsteller:
Werner Lotz, Manfred Hofmann, Cilly
Stangl, Robert Baumgartner, Thomas
Sturges, Christa Hofmann, Joachim Ka-
nert.

Die zwei neu ernannten Ehrenmitglieder Josef Kerle und Josef Eichner sen. umrahmt von
den beiden Vorständen Robert Baumgartner und 2. Vorstand Michael Hammer.

Gesamtbild aller geehrten Mitglieder.

Gewinnerin der ausgeschossenen Ju-
biläumsscheibe – Sabine Appel.
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Die Gewinner des Anfangs- und Preis-
schießens bei Hubertus Walchshofen. Von
links: Johannes Wörle (Jugendklasse LG),
Herbert Greifenegger (Schützenklasse-
LG) und Georg Breitsameter (Luftpistole).

Er- und Sie- Schießen der Walchshofener
Hubertusschützen war mit 30 Paarungen
wieder bestens besucht. Es gab nur Ge-
winner, zu jeder Platzierung konnte ein
Sachpreis ausgesucht werden. Die Gewin-
ner: (von links) Stefan Haas mit Theresa
(2. Platz), Michael Lechner mit Carmen (1.
Platz) und Steffen Hofbauer mit Maximili-
an (3. Platz).

Bei trockenem Wetter konnten die Huber-
tus-Schützen in Walchshofen  das dies-
jährige Dorffest durchführen. Die Dorfge-
meinde traf sich nach dem Gottesdienst
zum gemeinsamen Mittagessen im und
am Martinshaus. Beim voll besetzten Zelt
hatten die freiwilligen Helfer, ohne die man
keine solchen Feste feiern könnte, alle
Hände voll zu tun.  Es war anschließend
auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.

Pokalgewinner bei Hubertus Walchs-
hofen: Mit 64 P. gewann Roman Greife-
negger (links) heuer den Pistolen- Wan-
derpokal, der mit der Luftpistole ausge-
schossen wurde. Herbert Greifenegger
(mitte) gewinnt mit 41 P. den Gewehr-
Wanderpokal. Erster Schützenmeister Ru-
dolf Gabriel (rechts) gratulierte überreich-
te die Pokale.

Hubertus Walchshofen

Anfangs- und Preisschießen
Anfang Mai fand im Martinshaus die
Preisverleihung des Anfangs- und
Preisschießens der Hubertusschützen
statt. In der Schützenklasse (Gewehr)
konnten neun Preise vergeben werden.
Die Platzierungen: 1. Herbert Greifeneg-
ger (97Ringe), 2. Stefan Heigemeir (147
T.), 3. Andreas Gabriel (96 R.), 4. Tho-

mas Heigemeir (197 T.), 5. Michael
Lechner (94 R.), 6. Ludwig Rauchmeir
(343 T.), 7. Rudolf Gabriel (91), 8. Die-
ter Kopp (368 T.), 9. Josef Heigemeir
(82 R.). Die Schützenjugend konnte
auch wieder sehr gute Ergebnisse auf-
weisen: 1. Johannes Wörle (84 R.), 2.
Georg Fritscher (485 T.), 3. Matthias
Wolf (81 R/ 619 T.), 4. Michael Wörle
(554 T.), 5. Moritz Königsberger (81 R./
10000 T.), 6. Michael Mayr (934 T.), 7.
Martin Wörle (73 R.), 8. Florian Wolf
(5167 T.), 9. Lukas Vogt (67 R.).
Mit der Luftpistole nahmen drei Schüt-
zen teil. Die Ergebnisse: 1. Georg Breit-
sameter (91 R.), 2. Roman Greifenegger
(249 T.), 3. Michael Lechner (81 R.). 

ER- und SIE- Schießen
Im April hielten die Walchshofener Hu-
bertusschützen nun schon zum 31. mal
ihr traditionelles Er- und Sie- Schießen,
das sie seit 1980 durchführen, ab. 

An dem mit 30 Paarungen sehr gut be-
suchten Gesellschaftsabend konnte je-
der Schütze mit einem Partner nach
Wahl an dem Schießen teilnehmen. Es
durften fünf Schuss auf Glückskarten
gemacht werdenund die Partner wur-
den zum Würfelspiel aufgefordert. Be-
vor erster Schützenmeister Rudolf Ga-
briel die Platzierungen bekannt gab,
wurde jedem Paar das seit Jahren be-
kannte „köstliche Schweinshax`n
Schmankerl“ serviert. Mit einer kleinen
Nachspeise, lies man den Abend aus-
klingen.
Zu jeder Platzierung konnte man sich
aus gleichwertigen Sachpreisen einen

aussuchen. Die Platzierungen: 1. Mich-
ael Lechner mit Carmen (203), 2. Stefan
Haas mit Theresa (193), 3. Steffen Hof-
bauer mit Maximilian (164), 4. Chris
Mendrek mit Hannelore (157), 5. Robert
Stadlmair mit Sabine (154), 6. Stefan
Heigemeir mit Brigitte (147), 6. Florian
Hörmann mit Luca (147), 7. Sylke Hör-
mann mit Lina (146), 8. Ludwig
Rauchmeir mit Laura (142), 9. Emma
Fitz mit Carina (140), 9. Paul Knöferl mit
Rosi (140), 10. Ralf Hensellek mit Petra
(138), 11. Georg Breitsameter mit Hei-
di (137), 12. Thomas Heigemeir mit El-
len (135), 13. Moritz Königsberger mit
Theresa (134), 14. Andre Markgraf mit
Anita (131) und 15. Michael Mayr mit
Annemarie (126).

Almenrausch Edenried

Bei den 36.Stadtmeisterschaften der
Schützenvereine der Stadt Aichach in
Unterschneitbach konnte unsere Jung-
schützin Laura Riemensperger einen
großartigen Erfolg erzielen. Insgesamt
219 Schützen aus 15 Vereinen traten an
die Stände. Bei der Preisverteilung im
Schützenheim wurden die Stadtkönige
2011 vorgestellt. Teilnehmen dürfen am
Stadtkönigsschießen nur die amtieren-
den Vereinskönige und die Schusszahl
ist auf zehn Schuss begrenzt. In der Ju-
gendklasse holte sie mit einem 54,1-T.
den Titel der Stadtjungschützenkönigin
nach Edenried.

Alpenrose Rehling

Verdiente Mitglieder werden geehrt
(at). Einen ganz wichtigen Stellenwert
im Jahresprogramm der Rehlinger „Al-
penrose“- Schützen hat eine Veranstal-
tung im Wonnemonat Mai. Da treffen
sich die Mitglieder zu einem kamerad-
schaftlichen Abend, gleichzeitig wird
aber bei einer feierlichen Maiandacht in
der Sankt Nikolaus- Kirche in Au Dank
gesagt für das unfallfreie Jahr und so
wird Kameradschaft, Glaube und Sport
in einer Veranstaltung vereint.
Die Maiandacht mit Pater Thomas in
dieser wunderschönen St. Nikolaus- Fi-
lialkirche wurde einmal mehr vom Kir-
chenchor unter Leitung von Claudia
Sperling und Organist Alexander Vögel
musikalisch gestaltet. Gefallen findet
diese Maiandacht jedes Jahr auch bei ei-
nigen Vorstandsmitgliedern des Sport-
schützengaues Aichach, allen voran
Gauschützenmeister Franz Achter, Eh-
rengauschützenmeister Willi Hanika
und Josef Huber samt Frau, denen im-
mer ein besonderer Willkommensgruß
hier in dem Rehlinger Ortsteil gilt.   Nach
der kirchlichen Veranstaltung traf man
sich in der Maschinenhalle von Familie
Rieger und hier wartete schon der def-
tige Braten mit Beilagen, von Anton
Herb und mehreren Frauen bestens zu-
bereitet.
Nach dieser Stärkung hatte Schützen-
meisterin Lucia Schapfl zusammen mit
Gauschützenmeister Franz Achter die
ehrenvolle Aufgabe, einige Vereinsmit-
glieder für ihre langjährige Mitglied-
schaft zu ehren. Eine Urkunde und die
Ehrennadeln des Deutschen Sport-
schützenbundes gab es für Sieglinde
Limmer für 25 Jahre Mitgliedschaft, die
aber persönlich verhindert war und die
Ehrung nachgeholt wird. Seit 40 Jahren
bei der „Alpenrose“ Rehling ist Johann
Lapperger, derzeit auch amtierender
Schützenkönig. Bereits seit 50 Jahren in
diesem Rehlinger Traditionsverein sind
Josef Stöckl und Wolfgang Hörmann,
letzterer leider auch verhindert. Gleich
drei Vereinsmitglieder wurden dann für
eine ganz besonders lange Mitglied-
schaft ausgezeichnet, nämlich für je-
weils 60 Jahre. An der Spitze dieser drei
Jubilare war Ehrenschützenmeister Jo-
hann Mertl, der 33 Jahre lang diesen
Verein geführt und mit aufgebaut hat
und der mit seinen 76 Jahren immer
noch aktiv an den vereinsinternen
Schießen und allen geselligen Veran-
staltungen zu finden ist. ein weiterer
60er ist Ludwig Escher, er war einige
Jahrzehnte auch der stolze Fähnrich der
„Alpenrose“ und schließlich war es
dann noch Ludwig Limmer, der eben-
falls für 60 Jahre ausgezeichnet wurde,
ein ebenfalls langjähriger aktiver Schüt-
ze.

Ehrungen
Es folgten noch einige Ehrennadeln für
aktive Vereinsmitglieder, so gab es für
den Vereinskassier Georg Leinfelder
das Gau- Ehrenzeichen in Gold. Aus-
zeichnungen gab es noch für langjähri-
ge Schützinnen und Schützen, die ohne
Unterbrechung auch and en Gaurun-
denwettkämpfen teilnehmen, und zwar
für 10 Jahre Peter Rieger (Luftpistole),
Xaver Schmidberger und Benjamin Mil-
de. Seit 20 Jahren ununterbrochen
schießt Lucia Schapfl und seit 25 Jah-
ren ununterbrochen bei Wettkämpfen
sind Helmut Forster, Georg Sturz und 

Langjährige und verdiente Vereinsmitglieder beim Schützenverein „Alpenrose“ Rehling
wurden am letzten Samstag im Rahmen des Kameradschaftsabends in Au geehrt. Vor-
ne sitzende die „Altgedienten“, von rechts Johann Lapperger (40 Jahre), Johann Mertl,
Ludwig Escher und Ludwig Limmer (jeweils 60 Jahre) und Josef Stöckl (50 Jahre). Auf
dem Bild fehlen die Mitgliederjubilare Sieglinde Limmer (25 Jahre) und Wolfgang Hör-
mann (50 Jahre). Hintere Reihe einige Geehrte, die Verdienstnadeln für langjähriges ak-
tives Schießen erhielten, Von links 1. Schützenmeisterin Lucia Schapfl, Helmut Forster,
Georg Sturz, Xaver Schmidberger, Gauschützenmeister Franz Achter, Gau-Ehrenschüt-
zenmeister Willi Hanika, Georg Leinfelder und 2. Schützenmeisterin Angela Schlögl. Es
fehlen Anneliese Gamperl, Peter Rieger und Benjamin Milde. Bild: Josef Abt

Georg Leinfelder. Schon 30 Jahre mit
dabei ist Anneliese Gamperl, die wie alle
übrigen Ehrennadeln aus der Hand von
Franz Achter erhielten. Dieser gratulier-
ten allen Geehrten auf seine Art und
meinte wörtlich „bei uns Schützen is’ es
einfach schee“. Er sprach von einer Art
Familientreffen unter Gleichgesinnten,
wo die Gemeinsamkeit im Vordergrund
steht und sowohl Kirche, Schießsport
und Kameradschaft in dieser Tradition
vereint wird „und dies zeichnet uns
Schützen einfach aus“ so Achter. Lucia
Schapfl dankte dann ganz besonders
den Spendern, die diesen Abend erst
möglich gemacht hatten, so Anton Hu-
ber, der den Braten spendierte, Johann
Jakob war Lieferant der Kartoffeln und
mehrere Frauen hatten ganz leckere Ku-
chen gebacken, die später noch serviert
wurden. Ein besonderes Dankeschön
galt aber den Hausherren, der Familie
Rosa und Jakob Rieger, wo man seit vie-
len Jahren Gastrecht genießt und dafür
gab es noch kleine Präsente. In gemüt-
licher und geselliger Runde klang dieser
Abend dann harmonisch aus.

PLAKATE
VISITENKARTEN
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Gemütlichkeit Todtenweis

Zahlreiche Ehrungen bei der
Jahreshauptversammlung
51 Mitglieder, darunter den 2. GSM Ger-
hard Lunglmeir und 1. Bürgermeister
Thomas Riß konnte Schützenmeister
Max Haberl zur Jahreshauptversamm-
lung am 28. Januar 2011 im Schützen-
heim begrüßen.
Nach einer Gedenkminute an die ver-
storbenen Vereinsmitglieder ließ
Schriftführer Alois Rott das Vereinsle-
ben 2010 mit dem Vortrag der Jahres-
chronik in Wort und Bild nochmals Re-
vue passieren. 1. Kassier Alois Geierhos
gab im Rechenschaftsbericht Einblick
über die Einnahmen und Ausgaben im
Jahr 2010 sowie über einen positiven
Kassenstand zum 31.12.2010. Die Kas-
senprüfer Josef Pilz und Paul Wolf be-
stätigten eine fehlerfreie Kassen-
führung, was zur einstimmigen Entla-
stung der Kassierer führte. Sportleiter
Franz Stark gab einen Überblick über
den sportlichen Bereich. Berichtete von
den laufenden Rundenwettkämpfen. Er
stellt die Disziplin „Aufgelegt Schießen“
vor, die gerade für Senioren interessant
ist.
Jugendleiter Paul Schapfl berichtete
über die Aktivitäten im Jugendbereich
–Kinobesuch, Grillfest, Bowling, über
die Altpapiersammlungen, über die
sehr guten Ergebnisse bei den Wett-

kämpfen, über die zahlreiche Teilnahme
der „neuen Jugendlichen“ beim
Übungsschießen. Er bedankte sich bei
allen, die ihn im Jugendbereich tatkräf-
tig unterstützen.
Schützenmeister Max Haberl informier-
te in seinem Bericht über den aktuellen
Mitgliederstand. Mit zurzeit 242 Mit-
gliedern zählt Todtenweis zu den stärk-
sten Schützenvereinen im Gau Aichach.
Die Mitgliederbeiträge bleiben vorerst
unverändert, obwohl höhere Abgaben
zu entrichten sind.
Lobende Worte gab es an die Jugend-
leitung für die hervorragende Arbeit im
Jugendbereich, die immer wieder durch
sehr gute Schießergebnisse bestätigt
wird. Weiter sprach er das Gauschießen
2012 an, das in Todtenweis ausgetra-
gen wird. Parallel dazu ist ein Fest zum
85-jährigen Vereinsjubiläum geplant.

Aus diesem Grund wollen sich die Her-
ren auch eine neue Vereinskleidung zu-
legen. 
Er berichtet auch von der neuen Trai-
ningskleidung, die zum Großteil von
den Firmen Hartl Transporte und Fi-
scher Innenausbau gesponsert wurde.
Einen besonderen Dank richtete der
Vorstand an das gesamte Bewirtung-
steam, das zurzeit aus 13 Herren und 13
Damen besteht, für die gute Arbeit das
ganze Jahr über. Als kleine Anerken-
nung wurde den Damen: Bosch Rosa,
Geierhos Christiane, Haberl Michaela,
Hartl Gabi, Hartl Gabriele, Kress Sabine,
Pangratz Beate, Riß Gabi, Riß Michaela,
Rott Hildegard, Sauer Petra, Schwert-
schlager Marianne, Stark Maria, von der
Jugend: Bosch Sonja, Geierhos Johan-
na, Schaller Christin und Wolf Lisa so-
wie Brandmayr Sofia für die Pressear-
beit eine Rose überreicht.
Im Anschluss wurden vereinsinterne
Ehrungen durchgeführt. Für 20-jährige
Tätigkeit in der Vorstandschaft wurden
dritter Schützenmeister Georg Bosch,
Kassier Alois Geierhos, Schriftführer
Alois Rott, Jugendbetreuer Markus Hel-
fer und für 30-jährige Tätigkeit erster
Jugendleiter Paul Schapfl geehrt. Für je-
den gab es 2 Flaschen Wein und eine Ur-
kunde.
An den Bericht des Schützenmeisters
schlossen sich Grußworte des 1. Bür-
germeister Herrn Thomas Riß, Eh-
renschützenmeister Josef Helfer und 2.
Gauschützenmeister Gerhard Lungl-
meir an, der auch die Ehrungen
langjähriger Mitglieder vornahm. Für
25-jährige Mitgliedschaft: Bachmeir
Stefan, Brugger Gerhard, Helfer Stilla,
Hofer Andreas, Schwarz Erna, Wackerl

Roland. - Für 40-jährige Mitgliedschaft:
Eichenseher Johann, Jakob Josef, Kor-
schin Horst, Leopold Werner, Schachtl
Rudolf. - Für 50-jährige Mitgliedschaft:
Helfer Josef (Todtenweis), Ostermair
Michael.

✞ NACHRUF
Werner Meier

Die Schützengesellschaft Gemüt-
lichkeit Todtenweis trauert um  ihr
langjähriges Vereinsmitglied Wer-
ner Meier, der am 19. April 2011 im
Alter von 68 Jahren verstarb.
Sein Andenken werden wir stets in
Ehren halten.

Gemütlichk. Todtenweis

Die erste Luftgewehrmannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis wurde souverän mit 20:0
P. Meister in der Gauoberliga A und steigt in die Bezirksliga auf. Nach 22 Jahren Absti-
nenz ist nun wieder eine Todtenweiser LG-Mannschaft in der Bezirksliga vertreten. Von
links: Wolfgang Fritz, Christian Schwertschlager, Andreas Sauer und Tobias Baumeister.

Die Todtenweiser vierte Luftgewehrmann-
schaft  errang mit 18:2 P. den Meistertitel
in der D-Klasse, Gruppe 2. oben v. li. Alois
Geierhos, Anita Riß, Petra Sauer, Helfer
Markus, vorne v. li.: Julian Klaffki und Phi-
lipp Leopold.

Die Todtenweiser Schützenkönige beim zum 60-jährigen Jubiläumsfest des Sportschüt-
zengaues Aichach. Von rechts: Schützenkönig Paul Schapfl mit Liesel Beate. Gauschüt-
zenkönig Luftpistole Walter Schneider mit Liesel Brigitte. Mit einem 10,1 T. holte sich
Walter Schneider beim Gauschießen 2011 von SV Jagdlust Gallenbach mit der Luftpi-
stole den Titel des Gauschützenkönigs. Jugendkönig Philip Schapfl mit seiner Liesel Lisa
Wolf.

Schlossplatz 6 (Nähe Kirche) · 86551 Aichach

fü r  a l l e  E l ek t roge rä te
Ve rkau f  ·  Be ra tung  ·  I n s t a l l a t i onen

Te le fon  08251 /  1080

Kundendienst

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung bei Gemütlichkeit Todtenweis wurden
langjährige und verdiente Mitglieder durch 2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeir
geehrt. Stehend von links: 1. Bürgermeister Thomas Riß, 2. Gauschützenmeister Ger-
hard Lunglmeir, Paul Schapfl, Hans Eichenseher, Alois Geierhos, Markus Helfer, Werner
Leopold, Stefan Bachmeir, Heinrich Betzmeir, Alois Rott. Sitzend von Links: Rudolf
Schachtl, Michael Ostermair sen. Josef Helfer (Todtenweis), Stilla Helfer, Erna Schwarz
und 1. Schützenmeister Max Haberl. Auf dem Bild fehlen: Georg Bosch, Gerhard Brug-
ger, Andreas Hofer, Roland Wackerl, Josef Jakob und  Horst Korschin.

FESTSCHRIFTEN
BÜCHER

MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Freundschaftsschießen 

Stadtmeisterschaft: Thomas Rebenyi mit
einem 38-T. zum ersten LP-Stadtschüt-
zenkönig.

Gaukönige: von links: Benedikt Friedrich,
Michael Hofberger.

Rundenwettkampf: von links: Karl Beck
Jürgen Schwarz, Klaus Hörmann, Willi
Männer

Er und Sie Schießen

Cup- Schießen: Den 4. Platz belegte Ste-
fan Schneider mit 91/85 R., auf Platz 3 kam
Richard Vogelsang (rechts) mit 91/89 R.,
den 2. Platz  belegte  Anton Heinrich (links)
mit 92 R. Siegerin mit 94 R. wurde The-
resa Beck (Mitte).  

Vereinigte Oberbernbach

Rundenwettkampf
An den Rundenwettkämpfen nahmen 3
LG Mannschaften und 1 LP Mannschaft
teil, wobei die Luftpistolenschützen die
Meisterschaft in der Gauliga für sich
entschieden.  Die 1. Mannschaft beleg-
te in der Gauoberliga B den dritten Platz.
Rang 5 konnten sich die Schützen der 2.
Mannschaft nach ihrem Aufstieg in die
Klasse A Gruppe 1 sichern. Den 3.Platz
in der Klasse C Gruppe 2 belegte die 3.
Mannschaft.

Gauschießen
Beim diesjährigen Gauschießen in Gal-
lenbach, stellten die Oberbernbacher
Schützen den Gauschützenkönig in der
Schützenklasse sowie in der Jugend-
klasse, was so in der über 100jährigen
Vereinsgeschichte noch nicht vorge-
kommen ist. Des weiteren belegten An-
ton Heinrich mit einem 22,7 T. auf der
Punktscheibe LG den 50 Platz. Mit 97 R.
erreichte Michael Hofberger auf der
Meisterscheibe Platz 23. In der Alter-
sklasse brachte es Anton Heinrich mit
98 R. auf den 5. Platz. Walter Wiede-
muth kam in der Disziplin LG- Aufgelegt
mit einem 13,7 T. auf den 6. Platz. Bei
der Mannschaftswertung LG konnte der
7 Platz erreicht  werden. Bei der Schüler-
scheibe erreichte Thomas Schüler mit
einem 260,4 T. den 69. Platz. Nun zu den
LP- Schützen, Karl Beck schaffte es auf
der Festscheibe mit einem 91,3 T. auf
den 14. Platz. Auf der Punktscheibe er-
reichte Klaus Hörmann den 14. Platz mit
einem 48,5 T., mit 93 R. kam er auf der
Meisterscheibe auf Platz 18. Die LP-
Mannschaft belegte den 8. Platz. Mit 24
Schützen die bis zur Halbzeitwertung
angetreten waren, konnten wir für den
dritten Platz noch 20 Liter Bier in Emp-
fang nehmen.

Stadtmeisterschaft
Noch ein Höhepunkt im Vereinsjahr war
die Stadtmeisterschaft, ausgerichtet
wurde sie von der SG- Unterschneit-
bach. Bei diesem Schießen schaffte es
der amtierende Oberbernbacher LP-
König Thomas Rebenyi mit einem 38 T.
zum ersten LP- Stadtschützenkönig.
Michael Hofberger kam in der LG- Ein-

zelwertung mit 288 R. auf den 4. Platz.
In der Jugendklasse kamen mit je 269
R. Kerstin Weiß auf Platz 10 und The-
resa Beck auf Platz 11. Mit 269 R. be-
legte Karl Beck bei der LP- Einzelwer-
tung den 6. Platz. Mannschaftswertung
LG: Platz 4, Mannschaftswertung LP:
Platz 4, Mannschaftswertung Jg:
Platz10.

Er und Sie Schießen
Gute Resonanz beim Er und Sie
schießen. Es beteiligten sich 12 Schüt-
zenpaare in allen Altersklassen. Jeder
Schütze gab10 Schuss auf eine Glücks-
scheibe ab. Diese wurden anschließend
von der Schützenjugend ausgezählt. Zu
den einzelnen Platzierungen: 1. Platz
Theresa und Karl Beck mit 401 P., 2.
Platz Dora und Anton Heinrich 372
Punkte, 3. Platz Liesl und Hans Stein
357 Punkte,  4. Platz Jaklina  Lovrencec
und Stefan Goldstein 335 Punkte 5.
Platz Kerstin Weiß und Benedikt Frie-
drich 331 Punkte. Bei Kaffee und Ku-
chen, fand dieser gemütliche Nachmit-
tag seinen Ausklang.

Freundschaftsschießen
Die Vereinigten Schützen Oberbern-
bach luden die Jägerblutschützen aus
Handzell zu einem Freundchafts-
schießen ein. 1. Schützenmeister Anton
Heinrich konnte je19 Schützen auf bei-
den Seiten begrüßen. Er meinte, dass
dieses Schießen gleichzeitig eine gute
Vorbereitung für die Rundenwettkämp-
fe darstelle. Man einigte sich, wegen der
starken Beteiligung auf 20 Schuss je
Schütze. Sollte doch die Geselligkeit
nicht zu kurz kommen. Es wurden je
Verein die 10 besten Schützen mit dem
Luftgewehr sowie 4 Schützen mit der
Luftpistole gewertet.
Mit dem Luftgewehr wie auch mit der
Luftpistole konnte sich der Gastgeber
durchsetzen. LG Handzell 1762 R. -
Oberbernbach 1824 R. LP Handzell 679
R.- Oberbernbach 694 R.

Ältestenschießen
Bei einem netten Gesellschaftsabend,
kamen die älteren Mitglieder der Verei-
nigten Schützen Oberbernbach wieder
voll auf ihre Kosten. Ehrenschützen-
meister Martin Bayer hatte die Vorarbeit
für das Ältestenschießen geleistet, un-
terstützt wurde er von Stefan Schneider
der die Auswertung der verschiedenen
Scheiben übernahm. Für das leibliche
Wohl sorgte Heinz Plachta, so dass alle
Anwesenden zufrieden und zu später
Stunde den Heimweg antraten.  In erster
Linie steht die Geselligkeit an so einem
Abend im Vordergrund, doch es wird
auch mit sportlichem Ehrgeiz um R. und
Punkte gekämpft. Bei der Ermittlung der
Duselbrüder belegte Robert Finkl mit58
P. den 1. Platz. Den 2. Platz sicherte sich
Klaus Hörmann mit 48 P..
Auf der Meisterscheibe war Walter Wie-
demuth mit 49 R. von 50 möglichen
nicht zu schlagen. Ihm folgten Willi
Mahl mit 49 R., jedoch einer schlechte-
ren Deckserie und Robert Finkl mit 48
R.. Auf der Glücksscheibe war Klaus
Hörmann der Bestschütze, er brachte es
auf 171 Punkte. Zweiter wurde Michael
Schwarz mit 112 P. vor Josef Schwarz
mit 98 P.. Es ist geplant, nach den Run-
denwettkämpfen im Herbst wieder ein
solches Schießen durchzuführen.

Vereinswanderung
Eine Gruppe Schützen machte sich vom
Parkplatz der Wallbergbahn auf den
Weg  zum Gipfel. Bei Regen wurde los-
marschiert, und dieser hielt dann auch
für eineinhalb Stunden an, was für die
Laune der Teilnehmer nicht gerade för-
derlich war. Aber das Durchhaltevermö-
gen sollte noch belohnt werden. Denn
der Rest des Tages belohnte die Teil-
nehmer mit herrlichem Wanderwetter,
und toller Fernsicht. Am Gipfel ange-
kommen, brauchten wir diesen mit kei-
nem andern teilen, was ansonsten eher
selten der Fall ist.
Nach einer ausgiebigen Brotzeit auf

dem Gipfel, und anschließend
nochmals im Panorama-Restaurant
wurde der Abstieg in Angriff genom-
men.
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✞ NACHRUF
Gottfried Philipp

Am 04. März verstarb im Alter von 98
Jahren nicht nur ältestes, sondern
auch dienstältestes Mitglied der
Schützenlies’l Großhausen. Beigetre-
ten zum Verein im Jahre 1934 (!), nur
9 Jahre nach dessen Gründung. Vom
Verein zum Ehrenmitglied ernannt in
1980.  Mehrfach ausgezeichnet für
seine langjährige Zugehörigkeit: 50,
60, 70 und zuletzt für 75 Jahre in 2009
mit einer Ehrenurkunde des Bayri-
schen Sportschützenbundes. Träger
vieler Auszeichnungen des GAUs
Aichach, der Bayerischen und Deut-
schen Schützenverbände unter ande-
rem der silbernen Gams und des Pro-
tektoratsabzeichens. Schützenkönig
in den Jahren 1958 und 1964. Wir be-
danken uns für seine Treue und Ver-
bundenheit und werden ihn in unse-
ren Herzen und in unseren Erinne-
rungen behalten. 

Grosshausen Schuetzenliesl

Almenr. Willprechtszell

Schönleiten

Birkmeir Georg – Bestschütze beim
VG-Schießen
Beim diesjährigen VG-Schießen erzielte
unser „Schorsch“ einen fabelhaften 2,1
T. und wurde somit Bestschütze in der
Einzelwertung. Das Eröffnungs-
schießen gewann Braunmüller Helmut.
Die Mannschaften der Schützenklasse
und Jugend belegten jeweils einen zwei-
ten Platz. Die Pistole belegte den 3.
Rang. Nach den Gaurundenwettkämp-
fen belegten alle Mannschaften unsers
Vereins einen Mittelplatz in ihren Klas-
sen. Die 1. Mannschaft in der Bezirksli-
ga kam auf  einen gesicherten 3. Platz
mit 12:8 P.. Das beste Ergebnis erzielten
sie mit 1536 R. gegen Singenbach 2.  Ein
Super Einstand gelang Braunmüller
Thomas jun. Mit einem Ringdurch-
schnitt von 384,7 war er der Bestschüt-
ze in der Mannschaft, ebenso mit 390 R.
erzielte er das beste Einzelergebnis. In
der 2. Mannschaft legte Birkmeir Mi-
riam einen  gelungen Einstand hin. Auch
sie war Bestschützin mit 369,9 R. im
Schnitt. Bestes Einzelergebnis war 377
R.. Auch die 3. Mannschaft belegte ei-
nen 3. Platz mit 10:10 P.. Bestschütze
war Schury Hedwig mit 272,6 Ring-
durchschnitt. Die 4. Mannschaft hatte
etwas Mühe. Sie belegte den 5. Platz,
Punktgleich mit dem 6. Platzierten. Hier
entschied das bessere Ringergebnis für
den Klassenerhalt. Die Jugend kam auf
Platz 2, nur 2 Punkte hinter dem Meister.
Bestschütze war Braunmüller Michael
mit einem Schnitt von 267 R.. Sein be-
stes Ergebnis waren 275 R.. Die Pistole
erreichte einen 4. Platz. Bestschütze war

Braunmüller Helmut mit 361,1 Ring-
durchschnitt. Gute Ergebnisse konnten
auch beim Gauschießen erzielt werden.
Braunmüller Michael qualifizierte sich
mit 474 R. für das Finalschießen. Am
Ende belegte er einen 8. Platz (Vorkampf
369 R.; Finale 90,2 R). Auch Braunmül-
ler Helmut qualifizierte sich bei der Pi-
stole mit 462 R. für das Finale. Am Ende
belegte er den 5. Platz. (Vorkampf 359
R; Finale 91,4 R.). 
Bei den Gaumeisterschaften gewann
Birkmeir Anna die Wertung in der Alter-
sklasse. Mit 380 R. zeigte sie ein To-
pergebnis. Ihre Tochter Miriam gewann
mit 373 R. die Junioren A (w) Wertung.
In der Altersklasse der Herren kam
Braunmüller Helmut mit 376 R. auf ei-
nen 4. Platz und qualifizierte sich für die
Oberbayrische Meisterschaft. Er er-
reichte dort mit 380 R. einen beachtli-
chen 19. Platz. Mit 366 R. bei der Pisto-
le kam er auf Platzt 21. Auch Braunmül-
ler Thomas jun. qualifizierte sich für
Hochbrück mit 377 R.. Er erzielte dort
376 R.. Einen 3. Platz erreichte die LG –
Alterklasse mit 1092 R. (Braunm. Hel-
mut 377, Braunm. Wolfgang 357,
Birkm. Georg  359). 
Neuwahlen der Vorstandschaft. Bei der
Generalversammlung waren wieder
Neuwahlen angesagt. Nach 36 Jahren
tritt Braunmüller Thomas sen. aus der
Vorstandschaft aus. Dementsprechend
wurde er für seine Dienste an dem Ver-
ein geehrt. Neu hinzugekommen in die
Vorstandschaft sind Birkmeir Miriam
als 2. Sportleiterin sowie Wurzer Tho-
mas als EDV-Referent. Die restlichen
Positionen blieben unverändert.
Bei der Jugendarbeit konnte wieder ein
Schnupperschießen organisiert wer-
den.

Erster Narrenkönig beim
SV Immergrün Schiltberg

Erstmalig in der Geschichte des SV Im-
mergrün Schiltberg wurde im März ein Fa-
schingsschießen ausgetragen. Im Tur-
niermodus 1 gegen 1 kämpften insgesamt
22 Schützen um’s Weiterkommen. Un-
term Strich wurde in der Hauptrunde Alois
Kaupp Erstplatzierter und konnte sich den
Titel „Erster Narrenkönig des SV Immer-
grün Schiltberg“ sichern. In der Trostrun-
de ging Christian Schneider als Sieger her-
vor.

Immergrün Schiltberg

Immergrün trifft ins Schwarze
Auf eine erfolgreiche Saison blickte der
Schützenverein Immergrün zurück. 26
Mitglieder nahmen an der Jahreshaupt-
versammlung 2011 teil. Schützenmei-
ster Alois Eberl konnte zunächst über
zahlreiche Aktivitäten berichten. Selbst
ein spontan angesetztes Faschings-
schießen mit der Kürung eines „Immer-
grün-Narrenkönigs“ fand große Reso-
nanz. Zur weiteren Bereicherung des
Vereins zählen der neu eingerichtete
Umkleideraum, die neue Anzeige für die
Belegung der Schießstände im Speise-
raum der Vereinsgaststätte sowie die
sofortige Trefferauswertung mit Laptop
und Beamerübertragung auf Leinwand
an Ort und Stelle. Eberl bedankte sich
bei allen Funktionären für die tatkräftige
Unterstützung im vergangenen Ver-
einsjahr. Abgerundet wurde der Rück-
blick durch Schriftführerin Andrea Thie-
mig. Auch sie konnte eine umfassende
Bilanz ziehen – vom Schnupper-
schießen für die Schiltberger Jugend
bis hin zur Weihnachtsfeier.
Kassier Siegfried Theimig jun. schaute
auf ein nicht ganz so erfolgreiches Jahr
für die Kasse zurück, denn durch viele
Neuerungen und Umbaumaßnahmen
im Verein musste er das Schützenjahr
mit einem kleinen Defizit abschließen.
Freilich haben sich die Investitionen für
den Verein gelohnt.
Jugendleiterin Sabrina Birzele durfte
auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Zu Höhepunkten der Jugend
zählten das gut besuchte Ferienpro-
gramm und ein Schnupperschießen.
Die Schießsaison startete man mit ei-
nem Pokalschießen, aus dem Mathias
Reiner als Sieger hervorging. Gelobt
wurden alle Jugendlichen, da sie ihre
Leistungen durch fleißiges Schießtrai-
ning sehr gesteigert haben. 

Zweiter Schützenmeister Robert Schalk
berichtet über die sportlichen Erfolge.
Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte nahm eine Pistolenmann-
schaft an den Gaurundenwettekämpfen
(D-Klasse) teil. Zu deren Stammschüt-
zen zählen Andreas Birzele, Alois
Kaupp, Erasmus Endres, Siegfried Thie-
mig jun., Christian Huber und Sabrina
Birzele. Von insgesamt sechs Aus-
scheidungen holte man sich bei den er-
sten fünf Wettkämpfen den Sieg. Die er-
ste Mannschaft F-Klasse Gruppe 1 Luft-
gewehr erwarb sich mit seiner Stamm-
Mannschaft (Christian Huber, Alois
Kaupp, Petra Held, Andrea Thiemig, Sa-
brina Birzele) und Aushilfen (Rudolf Ott
und Erasmus Endres) den Aufstieg. Die
zweite Mannschaft I-Klasse Gruppe 1
Luftgewehr sichert sich mit Roman
Zagler, Robert Schalk, Carina Takacs,
Siegfried Thiemig, Tobias Karsten und
Mario Zagler mit einem ausgeglichenen
Punkteverhältnis von 8:8 den dritten Ta-
bellenplatz. Auch die dritte Mannschaft
J-Klasse Gruppe 1 Luftgewehr holte
sich den dritten Tabellenplatz mit einem
Punkteverhältnis von 10:6. Zu den
Stammschützen zählten hier Rudolf Ott,
Hildegard Reiner, Anna-Lena Ott, And-
reas Birzele und Alois Eberl. Ausgehol-

fen wurde von Rebecca Reiner, Sieg-
fried Thiemig jun. und Christian Schnei-
der. Abschließend wurden von Schüt-
zenmeister Alois Eberl noch alle Teil-
nehmer der Wintermeisterschaft mit ei-
ner Urkunde geehrt. 
Beim Luftgewehr sicherten sich bei der
Jugend Anna-Lena Ott mit 2481 R. den
ersten Platz, Rebecca Reiner mit 2145
R. den zweiten und Matthias Reiner mit
2090 R. den dritten Platz. Bei den Da-
men siegte Petra Held mi t2729 R. vor
Andrea Thiemig mit 2700 R. und Sabri-
na Birzele mit 2699 R.. Bei der Winter-
meisterschaft Pistole gingen folgende
Platzierungen hervor: erster Platz Alois
Kaupp mit 2623 R., zweiter Platz And-
reas Birzele mit 3566 R. und dritter Platz
Siegfried Thiemig jun. mit 3451 R..

Das Bild zeigt die neu gewählte Vorstandschaft.

Der Druckpartner für alle Schützen und
Vereine im Landkreis und Umgebung
Blocks / Durchschreibesätze / Briefbogen
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Hochzeit & Geburtstag und vieles mehr…

I h r e  S c h ü t z e n z e i t u n g  o n l i n e  a u f
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KÜCHEN

Die Vereinsmeister 2011 im Luftgewehrschießen wurden bei der Saisonabschlussfeier
der Hubertus Sainbach mit Urkunden und Geldmünzen ausgezeichnet. Von rechts: Claus
Trott, Hans Grünwald, Michael Katzenschwanz jun., Xaver Steinherr und 1. Vorstand Kon-
rad Brummer. Fotos/Steinherr

Hubertus Sainbach

Schießsaisonende mit Verleihung
von Urkunden und Pokale
Es war der Abschluss einer
Herbst/Frühjahrs Schießsaison bei den
Sainbacher Hubertusschützen. Über die
überaus zahlreichen Aktivitäten des
Vereins auf sportlichem Sektor infor-
mierte erster Sportleiter Claus Trott. Die
Bestschützen wurden mit Urkunden
und Geldmünzen ausgezeichnet. In der
3. Mannschaft steigert sich der Schütze
Markus Dankl enorm und konnte im
letzten Durchgang ein Traumergebnis
mit 280 R. erzielen. 
Die Vereinsmeister im Luftge-
wehrschießen: In der Schützenklasse
Michael Katzenschwanz jun. mit 376 R.,
in der Altersklasse Claus Trott mit 369
R., in der Seniorenklasse Xaver Stein-
herr mit 330 R., Seniorenklasse A auf-
gelegt Hans Grünwald 347 R., Seni-
orenklasse B aufgelegt Herbert Schmidt
331 R. und in der Seniorenklasse C auf-
gelegt Peter Sieber 343 R.. Vereinsmei-
ster in der Luftpistole – Alterklasse er-
kämpfte sich 1. Sportleiter, Claus Trott
mit 313 R..  
Pokalsieger wurde mit einem 12,4 T.
Ottmar Wagner. Es wurden noch zwei
gestiftete Geburtstagsscheiben (50)
ausgeschossen. Die Geburtstagsschei-
be von Maria Gamperl  konnte sich mit

einem 49,0 T. (50) Anton Steinherr er-
ringen. Die weitere Geburtstagsschei-
be, gestiftet von Thoma Paul errang mit
einem 47,7 T. (50) Josef Brucklachner.
Die Hochzeitsscheibe von Regina und
Markus Haberl wurde mit dem besten
Tiefschuss (T.) ausgeschossen. Den be-
sten Tiefschuss erzielte mit einem 20,9
T., Claus Trott und er konnte die Hoch-
zeitsscheibe gewinnen. Zum Abschluss
bedankte sich 1. Schützenmeister Kon-
rad Brummer bei den Schützen an den

sportlichen Veranstaltungen, die sehr
rege daran teilgenommen haben. Er
lobte auch die Jugend, die so zahlreich
anwesend war und mit Begeisterung am
Schießbetrieb sich beteiligen, sowie bei
allen Wirtsleuten, die uns das ganze
Jahr im Schützenheim versorgen. Für
unsere Internetseite www.hubertus-
sainbach,de ist unser 1. Sportleiter
Claus Trott verantwortlich und auch der
Vorstand bedankte sich bei ihm für die
vielen Berichte die hier hinterlegt sind.

Schützenlust Klingen

Das 14. Ältestenschießen gewann Erich
Eibl, gefolgt von Franz Wörle und Gün-
ter Aidelsburger. Ringbester war Erich
Eibl. Zum Saisonabschluss fand das
Endschießen statt. Dabei ging es um
den KombiCup. Hier müssen jeweils 10
Schuß mit Luftgewehr und Luftpistole
geschossen werden. Als bester Kombi-
nierer erwies sich Lisa Glas. Zweiter
wurde Ludwig Harrer sen. vor Ludwig
Harrer jun.. Bei dieser Veranstaltung
wurden auch die Wintermeister ausge-
zeichnet. Bei den Luftpistolenschützen
holte sich Lisa Glas den Titel. Ihr am
nächsten kam Erich Eibl. Bei den Luft-
gewehrschützen errang Josef Neumair
den Titel. Ihm folgten Alexander Aidels-
burger und Josef Schallmair. Beim
Stadtkönig belegte Ludwig Harrer den
2. Platz. Bei den Gaumeisterschaften er-
reichte Lisa Glas den 2. Platz und quali-
fizierte sich für die oberbayerischen und

Die Preisträger beim Saisonendschießen
von links: Ludwig Harrer jun. (3. Platz
KombiCup), Ludwig Harrer jun. (2. Platz
KombiCup), Lisa Glas (Wintermeister LP
und Siegerin KombiCup) und Alexander
Aidelsburger (2. Platz Wintermeister-
schaft).

dann auch für die bayerischen Meister-
schaften. Bei den Rundenwettkämpfen
konnten die Zweite und die dritte Mann-
schaft jeweils den ersten Platz erreichen
und somit den Aufstieg erringen.

Rudi Neusiedl

Ihr günstiger Druckpartner

für Infoblätter, Festzeitungen, Plakate,

Banner PVC, Schilder u.v.m.

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de

Wildschütz Petersdorf

Aus den Vereinsaktivitäten im ersten
Halbjahr 2011 gibt es unter anderem
folgendes zu berichten:
Das gesellige Damenschiessen am 6.
Mai konnte in diesem Jahr Gisela
Gschoßmann mit Abstand für sich ent-
scheiden. Beim Schiessen auf die
Glücksscheibe erzielte sie 41 Punkte.
Bei den weiteren Platzierungen ging es
dagegen wesentlich knapper zu. Mit 33
P. belegten Marina Klahs und Herta Suf-
fa gemeinsam den zweiten Platz. Den

dritten Platz mussten sich Barbara
Schlech und Josefine Messerer mit 31
P. ebenfalls teilen.
In den Gaurundenwettkämpfen belegte
die erste Mannschaft in der F-Klasse
Gruppe I mit 12:8 P. und 10258 R. den
zweiten Platz. Die zweite Mannschaft
konnte in der letzten Saison leider kei-
nen Sieg verbuchen und belegte damit
in der I-Klasse den letzten Platz.
Beim jährlichen Schiessen der Verwal-
tungsgemeinschaft Aindling, dass dies-
mal auch in Aindling stattfand erreichte
Marina Klahs in der Jugendklasse von
22 Teilnehmern mit 64,6 P. einen her-
vorragenden 4. Platz (161 R. und 25,6
T.).
Bei der diesjährigen Teammeisterschaft
liegt Team 2 (Armin Thrä, Josef Gschoß-
mann, Sabine Oswald, Markus Kraus,
Markus Metzger, Franz Messerer und
Julia Gschoßmann) mit 18 P. und 936 R.
in Führung. Eine spannende Rückrunde
im Herbst ist sicher – die Konkurrenz ist
bereit!

Endschießen bei den Blumenthaler Wild-
schützen: Traditionell wird das End-
schießen als Packerl-Schießen ausgetra-
gen. Sieger war Peter Hartl mit einem 
72 T., ganz links.

Die erfolgreiche Pistolenmannschaft von Wildschütz Blumenthal, die den Aufstieg von
der C in die B-Klasse schaffte. Von links, Margot Baumgartner, Josef Baumgartner, Rich-
ard Baumgartner, Franz Obeser, Erich Eibl, Thomas Obeser. Bild vorne Mitte Richard
Baumgartner der Bestschütze der C-Klasse LP.

Wildschütz Blumenthal

Ruhiges Halbjahr bei den Blumenthaler
Wildschützen. Nach Gesprächen mit
den Inhabern von Schloß Blumenthal,
dürfen die Wildschützen in ihrem Do-
mizil oberhalb der Gaststädte bleiben.
Bei Schützenball in Klingen beim Mai-
wirt versammelten sich wieder eine Rei-
he von Königspaaren. Das Er- und Sie
Schießen gewannen Petra und Wolf-
gang Bürgmair vor weiteren 8 Paaren.
Im Februar brachen die Wildschützen
zur Winterwanderung auf, bei dem das
Stockschützenheim in Klingen das Ziel
war. Die Gaurundenwettkämpfe liefen
für die Mannschaften der Blumenthaler
erfolgreich. Einen Aufstieg konnte die
Luftpistolen Mannschaft feiern. Richard
Baumgartner ist in der C-Klasse der
Bestschütze. Die Mitglieder der 1.
Mannschaft Luftgewehr waren sehr er-
folgreich mit dem Zimmerstutzen. Die
Mannschaft erreichte die Teilnahme an
der oberbayerischen Meisterschaft in
Hochbrück.. Johann Lutz schaffte die
Qualifikation zur Bayerischen Meister-
schaft. Johann Ernst jun. war Best-
schütze in der Gauliga 2. Erfolgreich
nahmen die Wildschützen auch am Gau-
schießen ausgetragen von den Gallen-
bachern teil.             Angelika Schormair
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Anna Werstermair aus Ecknach feierte im
April ihren 75. Geburtstag. Zu den Gratu-
lanten gehörten auch die Vertreter des ört-
lichen Schützenvereines Ecknachtaler
Ecknach. Anna Westermair ist schon seit
55 Jahren ein treues Mitglied beim Schüt-
zenverein und wurde auch schon zum Eh-
renmitglied ernannt. In diesen vielen Jah-
ren war sie auch Wirtin für den Verein und
sie war mit dabei wenn mit der Fahne aus-
gerückt wurde. Von rechts: Herbert Höß
(Ehrenschützenmeister), Anna Wester-
mair (Jubilarin), Helmut Poidinger (erster
Vorstand) und Peter Westermair (Ehe-
mann, Mitjagdpächter).

Ecknachtaler Ecknach

Karl Endres (zweiter v. links), Mitglied
beim Schützenverein Ecknachtaler Eck-
nach feierte im August seinen 80. Ge-
burtstag. Zum gratulieren kamen auch die
Vertreter des Schützenvereines, Herbert
Höß (Ehrenschützenmeister, links,), Josef
Burnhauser (Ehrenschützenmeister, zwei-
ter v. rechts) und Helmut Poidinger
(rechts). Karl Endres ist seit 1979 Mitglied
bei den Ecknachern Schützen und wird
dort seit 1996 als Ehrenmitglied geführt.

Wendelin Gutmann aus Ecknach feierte
kürzlich seinen 80. Geburtstag. Ein Reigen
von Vereinsvorständen kamen zum gratu-
lieren. Von links: Helmut Poidinger (1.
Vorstand Ecknachtaler), Jubilar Wendelin
Gutmann, Johann Burgmair (Freiw. Feu-
erwehr) und Josef Schmidberger (Krie-
gerverein). Wendelin Gutmann ist seit
1956 Mitglied bei den Ecknacher Schützen
und wird dort schon 15 Jahre als Ehren-
mitglied geführt. Im Kriegerverein ist er
ebenfalls Ehrenmitglied. Bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr ist er schon seit 1949 Mit-
glied, davon war er 15 Jahre aktiv,  ist seit
1996 Ehrenmitglied.

Almenrausch Edenried

Seinen 50. Geburtstag feierte kürzlich An-
ton Menzinger (Mitte). Bei den Schützen in
Edenried ist er aktiv in die Jungschützen-
betreuung eingebunden. Auch bei den
Gaurundenwettkämpfen unterstützt er
seine Mannschaft. Bei seiner Geburtstags-
feier im Schützenheim überreichte ihm
Schützenmeister Ignaz Oswald (Rechts)
den Geburtstagskrug der Schützen. Auch
die Edenrieder Feuerwehr gratulierte dem
Geburtstagskind herzlich. Im Namen der
Feuerwehr überreichte ihm zweiter Vor-
stand Peter Weber (Links) ein Erinne-
rungsgeschenk. Sein Lieblingsgeschenk,
„Tonis Nusskranz“ hält das Geburtstags-
kind bereits in seinen Händen.

Zu seinem 80.Geburtstag gratulierte un-
serem Schützenkameraden und Ehren-
mitglied Josef Weber sen. (Links) Schüt-
zenmeister Ignaz Oswald (Rechts). Er be-
dankte sich im Namen des Vereins für sei-
ne langjährige Treue und immerwährende
Unterstützung für den Verein. Als kleinen
Dank überreichte er dem Jubilar einen
Schützenkrug. Mit seinen 80 Jahren ist Jo-
sef Weber immer noch aktiv bei  den Ver-
anstaltungen des Schützenvereins dabei.

Seit über 60 Jahren ist Konrad Golling (Li),
der „Heimaddichter“ aus Haunswies, Mit-
glied bei Almenrausch in Edenried. Zu sei-
nem 80. Geburtstag stiftete das rüstige
und fidele Ehrenmitglied eine Schützen-
scheibe mit dem bekannten Bild der
Schützenliesl Coletta Möritz. Angefertigt
und bemalt wurde die Schützenscheibe
durch Hubert Pflugmacher. Bei der Über-
gabe der Scheibe an die Gewinnerin Traudl
Hansel (Mi) erzählte der Spender aus der
Lebensgeschichte von Coletta Möritz die
ja in unserer Gegend geboren und getauft
wurde. Berühmt wurde sie 1881: Damals
porträtierte der Maler Friedrich von Kaul-
bach die Urbildschöne überlebensgroß in
Öl. 2,80 x 5,20 m groß wurde Coletta der
Magnet im Oktoberfestzelt "Zur Schützen-
liesl". Und weil dort im selben Jahr das
"Deutsche Bundesschießen" stattfand,
zierte die Coletta bald Schützenscheiben in
Deutschland und aller Welt. Schützenmei-
ster Ignaz Oswald (Re) bedankte sich bei
Konrad Golling herzlich für die Spende
und wünschte ihm weiterhin viel Gesund-
heit.

Grosshausen Schützenl.

60 Jahre: Rosmarie Mair, Werner Maier
65 Jahre: Anton Eichinger
70 Jahre: Michael Schwaiger
75 Jahre: Erich Ziegler sen.

Wildmoos Mauerbach

80 Jahre: Brunner Matthias (Gönner)
70 Jahre: Anderl Adolf (Gönner)
60 Jahre: Müller Heinz (Gönner), Steg-
mair Josef (Gönner)
50 Jahre: Edi Grodl (1.Sportleiter),
Heckmann Hans jun., Schapfl Martin

Oberbernb. Vereinigte

80 Jahre: Kreitmair Josef, Höss Hans,
Bayer Martin, Wörle Ernst, Grosshauser
Georg
75 Jahre: Lindermair Erwin, Ullmann
Franz, Tyroller Hans, Kreuzer Franz
70 Jahre: Preschel Engelbert
50 Jahre: Fuidl Hubert, Bayer Martin jun

Burgf. Oberwittelsbach

75 Jahre: Hans Gerl
70 Jahre: Jakob Ruf sen.
65 Jahre: Cäcilia Brunner, Inge Schör-
nig
60 Jahre: Rudolf Knoll
55 Jahre: Johann Göttler, Gerhard Lun-
glmeir

Georg Heinrich (2. Schützenmeister, links)
und Johann Jung (1. Schützenmeister,
rechts) gratulierten Franz Gutmann zu sei-
nem 50sten Geburtstag.

Nebst Glückwünschen überreichte Schüt-
zenmeister Johann Jung dem Jubilar Er-
ich Hang eine Scheibe des Vereins zu sei-
nem 70sten Geburtstag.

Griesbachtaler

Untergriesbach

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0

Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0

Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0

Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0

Raiffeisenbanken

Klingen Schuetzenlust

70 Jahre: Josef Stüber, Jakob Rappel
und Manfred Martin
60 Jahre: Willi Meitinger
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